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Auf  
diese  
Frage  
versuchen wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION BAMBERG eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hot-
spot-Ort Bamberg und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.
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TreffpunktDeutschland 

KOMPAKT
Manchmal möchte man über einen Ort 
etwas mehr erfahren, als im Reisemaga-
zin zu finden ist. Dann sind unsere neuen 
KOMPAKT Pocket-Reisemagazine genau 
das Richtige. Immer wenn ein Ort noch 
mehr zu bieten hat, erkennt man dieses 
an KOMPAKT Kreis oder am QR-Code 
beim Orts-Artikel. Einfach scannen und 

das KOMPAKT-PDF herunter-
laden. Alle KOMPAKT Pocket-
Reisemagazine findet man 
auch hier: 
TreffpunktDeutschland.de/
kompakt

NEU KOM 
PAKT

https://www.treffpunktdeutschland.de/kompakt
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Landkreis  
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Landkreis  
Haßberge 

Naturpark Haßberge

Landkreis  
Bayreuth 

Fichtelgebirge

Bamberg
Steigerwald
Erleben Sie eine Stadt voller 
Geschichte und Kultur, im 
Mittelalter erschaff en und bis 
heute erhalten. Die Bamber-
ger Altstadt gehört seit 1993 
zum UNESCO Weltkultur-
erbe.
Ab Seite 7

Landkreis 
Bamberg
Steigerwald. Fränkische Schweiz. 
Haßberge.
Der Landkreis ist bekannt für 
sein Bier, das in zahlreichen 
Brauereien und Biergärten 
verkostet werden kann. Die 
Region ist reich an Kultur, 
Geschichte und Natur.
Ab Seite 6

Landkreis Lichtenfels 
Obermain-Jura
Eine kleinteilige Kulturland-
schaft im „Gottesgarten am 
Obermain“, weltberühmte 
barocke Baudenkmäler und 
eine so alte, wie lebendige 
Handwerkskunst machen die 
Region einzigartig.

Ab Seite 22

Landkreis 
Bayreuth
Fichtelgebirge
Der Fränkische Jura und das 
Fichtelgebirge sind bekann-
te Wanderregionen, die mit 
ihren herrlichen Aussichten 
und Wanderwegen begeis-
tern.
Ab Seite 38

Landkreis 
Forchheim
Fränkische Schweiz 
Mit der Fränkischen Schweiz 
und dem Naturpark Fränki-
sche Schweiz-Veldensteiner 
Forst fi nden Sie hier einige 
der schönsten Naturgebiete 
Deutschlands. 
Ab Seite 27

Landkreis 
Erlangen-Höchstadt
Steigerwald. Fränkische 
Schweiz. Nürnberger Land 
Zu den Highlights gehören 
der Tennenloher Forst, das 
Schloss Atzelsberg und die 
Hugenottenstadt Erlangen.
Ab Seite 18

Landkreis 
Haßberge
Naturpark Haßberge
Ein beliebtes Ziel für Wande-
rer, Radfahrer und Kulturinte-
ressierte. Zu den Highlights 
gehören die Haßberge, der 
Steigerwald und die Fach-
werkstädtchen Zeil am Main 
und Haßfurt.
Ab Seite 47
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Landkreis  
Kulmbach 

Frankenwald

Landkreis 
Kulmbach
Frankenwald 
Der Landkreis begeistert 
durch seine malerische 
Landschaft, historischen 
Burgen und Brauereien sowie 
traditionsreiche Bierkultur.
Ab Seite 52
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Tourismusverband Franken e.V.
Pretzfelder Straße 15, 90425 Nürnberg, Tel.: 0911 941510,
info@frankentourismus.de, www.frankentourismus.de

Vielfalt auf Fränkisch
Kultur, Natur und Genuss im Urlaubsland Franken 
Verwinkelte Fachwerkgassen neben prächtigen Barock-Ensem-
bles, weite Wälder neben fruchtbaren Weinbergen, entspannter 
Genuss neben jeder Menge sportlicher Action: In Franken 
passen diese scheinbaren Gegensätze einfach zusammen. 
Genau diese Vielfalt zeichnet das Reiseland im Norden Bayerns 
aus. 16 unterschiedliche Ferienlandschaften sorgen für jede 
Menge Abwechslung mit köstlicher Küche, Bier- und Weinspe-
zialitäten, Sehenswürdigkeiten und lebendiger Kultur – typisch 
fränkisch eben.
Nachhaltige Wege in den Urlaub
Charakteristisch für Franken ist zudem der Abwechslungs-
reichtum seiner Naturparke: Mit zehn an der Zahl machen sie 
mehr als die Hälfte des Urlaubslands aus. Die Naturparke sind 
auch ein Indikator für die große Bedeutung der Nachhaltig-
keit im fränkischen Tourismus. Schließlich gehört es zu den 
zentralen Aufgaben eines Naturparks, seine Landschaften aktiv 
zu schützen, zu pfl egen, zu entwickeln und sie zugleich den 
Menschen zugänglich zu machen. Damit dies von Beginn an 
so ist, empfehlen sich für die Anreise die Bayerische Eisen-
bahngesellschaft (BEG) und der Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN). Dank ihnen durchzieht ein dichtes Netz an 
Bus- und Bahnlinien das Urlaubsland Franken. Viele Busse und 
Bahnen steuern bewusst Freizeitziele oder Ausgangspunkte für 
Wander- und Radrouten an.
Städtetrips schreiben die besten Storys 
Eine faszinierende Welt eröff net sich in den fränkischen Städ-
ten. Zu den Glanzlichtern zählen Ansbach, Aschaff enburg, 
Bamberg, Bayreuth, Coburg, Dinkelsbühl, Eichstätt, Erlangen, 
Forchheim, Fürth, Kulmbach, Nürnberg, Rothenburg ob der 
Tauber, Schweinfurt oder Würzburg.

Botanischer 
Garten, Erlangen 

© ETM / Seebeck
Weingenuss am Marktplatz 
im ”Grünen Baum” Wipfeld  
© FrankenTourismus /FWL/

Schweinfurt / Hub

WILLKOMMEN IN
FRANKEN

Blick auf den Staff elberg 
© Obermain.Jura / Angela F. Endress

Baumwipfelpfad Steigerwald 
© Florian Trykowski 

Ganz gleich, auf welche Art 
man Franken für sich ent-
deckt: Die entspannenden 
Momente kommen nicht 
zu kurz. Dafür sorgen die 
19 Heilbäder und Kurorte 
in Franken. Sie sind – dank 
innovativer Konzepte und 
Heilschätzen aus der Natur 
– wahre Gesundheits- und 
Wohlfühlexperten. Zu ihrem 
Angebot gehören moderne 
Thermen, großartige Sauna-

landschaften, Wellness-An-
wendungen sowie Beson-
derheiten wie Deutschlands 
erster Heilwassersee, Salz-
seen mit einer Konzentration 
wie im Toten Meer oder 
zertifi zierte Heilwälder. Hier 
kann man sich körperlich re-
generieren und vor allem die 
Seele nach allen Regeln der 
Kunst baumeln lassen.
www.frankentourismus.de

Brunnen- und  Wandelhalle Bad Kissingen
© Ingo Peters / Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH

Franken 
Entspannen in den 
Heilbädern und 
Kurorten

Nirgendwo sonst in Europa 
ist die Brauereiendichte so 
hoch wie in Franken. Lo-
gisch also, dass es hier eine 
Vielzahl an Biersorten, Bier-
kellern und Biergärten sowie 
fränkischen Bierspezialitäten 
gibt, die es zu entdecken 
lohnt. Die Kampagne „Fran-
ken – Heimat der Biere.“ 
verschaff t Orientierung über 
die bierkulturellen Ange-
bote. In der gleichnamigen 
Broschüre und auf der 
eigenen Website unter www.
franken-bierland.de wird 

viel Wissenswertes rund 
ums fränkische Bier erklärt. 
So werden beispielsweise 
Wandertouren, Fahrradwege 
und Museen rund um die 
fränkische Bierkultur vorge-
stellt. Auch Veranstaltungs-
tipps, Einkehrmöglichkeiten 
und Rezepte zum Kochen 
mit Bier sind dort zu fi nden. 
Interessierte bestellen die 
Broschüre „Franken – Hei-
mat der Biere“ kostenlos 
über FrankenTourismus. On-
line ist sie als Blätterkatalog 
verfügbar.
www.franken-bierland.de 

An der Altmühl in Zimmern Pappenheim 
© Naturpark Altmühltal / Dietmar Denger

Heimat der Biere
Fränkische
Brauereitradition 
erleben
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Steigerwaldzentrum
© Steigerwald Tourismus e.V. /

Fotograf Florian Trykowski

Abstwind
© Steigerwald Tourismus e.V. /

Fotograf Florian Trykowski

Steigerwald Tourismus e.V. 
Hauptstraße 10-12, 91443 Scheinfeld, Tel.: 09162 57549990, 
kontakt@steigerwaldtourismus.com, www.steigerwaldtourismus.com

Fränkische Vielfalt pur
Umgeben von den Metropolen Nürnberg, Würzburg und der 
UNESCO-WeltkulturerbeStadt Bamberg liegt die Urlaubsregion 
Steigerwald. Landschaftlich, kulinarisch und kulturell – der 
Steigerwald ist fränkische Vielfalt pur. Das Wander- und Rad-
paradies, in dem alle fränkischen Regierungsbezirke aufein-
andertreff en, besteht überwiegend aus Naturpark. Entlang der 
Wegenetze wachsen die ältesten Buchen Deutschlands.
Im Westen des Steigerwalds zeigt sich ein anderes Land-
schaftsbild: An sonnenverwöhnten Hängen wachsen ausge-
zeichnete Weine. Bereits ab April locken zahlreiche Winzerstu-
ben und traditionelle Weinfeste viele Gäste aus nah und fern in 
ihre romantischen Weinorte.
Neben dem Wein ist die Region auch für ihre vielen kleinen Fa-
milienbrauereien bekannt. Bierliebhabern aus aller Welt bieten 
sie in und um Bamberg sowie im Aischgrund die Möglichkeit, 
echte fränkische Biervielfalt zu genießen und zu erleben. We-
gen seiner vielen Karpfenteiche im Aischtal wird der Steiger-
wald auch „Land der 1000 Teiche“ genannt. Der „Aischgründer 
Spiegelkarpfen“ ist von September bis April eine beliebte 
Delikatesse.
Ein besonderes Wander-Highlight: der als Qualitätsweg ausge-
zeichnete SteigerwaldPanoramaweg mit seinen begeisternden 
Aussichtspunkten.
Welterbe Bamberg, die Barockanlage Schloss Weissenstein, 
die Zisterzienser-Abtei in Ebrach oder das Freilandmuseum in 
Bad Windsheim sorgen für kulturelle Höhepunkte.

Eschenau; Iphofen, Terroir f
© Steigerwald Tourismus e.V. / 

Fotograf Florian Trykowski

Franken. 

WILLKOMMEN IM
STEIGERWALD

LANDKREIS
NEUSTADT A.D.AISCH- 
BAD WINDSHEIM

LANDKREIS
KITZINGEN

LANDKREIS
Schweinfurt

LANDKREIS
HASSBERGE

Stadt
Bamberg
Landkreis
Bamberg

Jetzt QR-Code scannen 
und den Steigerwald 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/steigerwald

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IM STEIGERWALD

Bamberg

Schweinfurt

LANDKREIS
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Erlangen

LANDKREIS
BAMBERG

Landkreis 
Erlangen-
Höchstadt 
Landkreis 
Hassberge 

Stadt
Kitzingen 
Landkreis
Neustadt
an der Aisch-
Bad Windsheim
Landkreis 
Schweinfurt

Die beste Zeit den Steigerwald mit Augen, Ohren und Ge-
schmacksnerven zu erfahren und zu erleben startet mit der im 
September beginnenden Traubenlese. Besonders bei Waldwan-
derungen und beim Blick von Aussichtspunkten auf Weinberge 
und Täler zeigt sich jetzt ein prächtiges Farbenspiel der Natur. 
Ein buntes Blättermeer mit leuchtenden Rot-, Orange-, Gelb- 
und Grüntönen durchzieht die Landschaft. Ein Anblick, der einen 
ehrfurchtsvoll innehalten lässt. Weiter geht es durch Reihen bun-
ter Rebstöcke mit ihren prallen Trauben, um zwischendurch ein, 
zwei Gläser leckeren fränkischen Wein direkt bei den Winzern 
zu probieren. Zahlreiche Heckenwirtschaften laden zur Verkös-
tigung mit selbsterzeugten Wei-
nen, fränkischen Brot, Käse- und 
Wurstspezialitäten ein. Auf den 
abwechslungsreichen, sehens-
werten und gut ausgeschilderten 
Wanderwegen geht es dann 
frisch gestärkt weiter auf den 
Wein-Genusswanderungen im 
herbstlichen Steigerwald.
Treff punktDeutschland.de/steigerwald © Steigerwald Tourismus e.V. / Fotograf 

Florian Trykowski

Bullenheim 
© Steigerwald Tourismus e.V. / Fotograf Florian Trykowski

Steigerwald 
Wein-
Genusswanderungen 
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ORTE & REGIONEN
IM LANDKREIS
BAMBERG

Ebrach
Frensdorf

Burgebrach

Breitengüßbch

Heiligenstadt

Baunach

Buttenheim
Burgwindheim Hirschaid

Lisberg

Pettstadt

Schlüsselfeld

Schönbrunn
Stegaurach

Gemeinde 
Altendorf 
Stadt 
Bamberg
Stadt
Baunach
Gemeinde
Bischberg 
Gemeinde
Breitengüßbach 
Markt 
Burgebrach
Markt
Burgwindheim
Markt
Buttenheim

Markt 
Ebrach
Region 
Fränkische Toskana
Gemeinde
Frensdorf
Gemeinde
Gundelsheim
Markt
Heiligenstadt 
Markt 
Hirschaid 
Gemeinde
Lisberg 
Gemeinde
Pettstadt

Gemeinde 
Pommersfelden
Stadt 
Schlüsselfeld
Gemeinde
Schönbrunn i.
Steigerwald
Gemeinde
Stegaurach
Gemeinde
Viereth-Trunstadt
Markt
Zapfendorf

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Bamberg
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/bamberg-region

Viereth-Trunstadt

BAMBERG

Altendorf

Zapfendorf

Pommersfelden

Gundelsheim
Bischberg

UNDSTADTBAMBERG

© Tourist-Information 
Fränkische Toskana /

 Dietmar Denger

Franken. Steigerwald. Fränkische Schweiz.
Obermain-Jura. Naturpark Haßberge.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
BAMBERG

Der Landkreis Bamberg, eingebettet zwischen den Naturparks 
Fränkische Schweiz, Steigerwald und Haßberge, begeistert 
Naturliebhaber wie Sportenthusiasten. Aktivitäten wie Rad-
fahren, Wandern, Klettern, Kanufahren und Golfen fi nden hier 
beste Voraussetzungen. Das Bamberger Land ist aber nicht nur 
Naturparadies, sondern auch kultureller und kulinarischer Hot-
spot. Burgen, Schlösser, Kirchen, Klöster und Museen prägen 
das kulturelle Erbe. Die Stadt Bamberg mit Dom, Neuer Resi-
denz und Altstadtensemble als UNESCO-Weltkulturerbe, zieht 
Besucher weltweit an. Die Freude an den schönen Dingen des 
Lebens ist allgegenwärtig, besonders in der typisch fränkischen 
Küche. Traditionelle Bierkeller und urige Gastwirtschaften laden 
zum Genießen ein. Treff punktDeutschland.de/bamberg-region

© Christian Martin
 

© Christian Martin

© Tourismusverband Franken / Andreas Hub

LANDKREIS BAMBERG

Wildromantische Burgen, prachtvolle Schlösser, sagenumwo-
bene Orte und bizarre Felsformationen – das ist die Kulisse 
für Wanderungen im Bamberger Land. Zahlreiche Tages- und 
Halbtagestouren mit unterschiedlichsten Anforderungen und 
Streckenlängen bietet das Bamberger Land vor allem den 
Genusswanderern. Die Themenvielfalt reicht dabei von echten 
Naturerlebnissen über kulturelle und historische Momente bis hin 
zu kulinarischen Besonderheiten und der regionalen Bierkultur. 
Stadtspaziergänge in Bamberg, Bierwanderungen in romanti-
schen Landschaften, Naturgenuss mit Panoramaaussichten, 
Wanderungen zu Burgen und 
Schlössern oder die Entde-
ckung sagenhafter Ort, für jeden 
Wanderer gibt es das richtige 
Angebot. Also die Wanderstiefel 
geschnürt und los geht´s – ein 
Wanderausfl ug ins Bamberger 
Land ist immer ein ganz beson-
deres Erlebnis.
www.landkreis-bamberg.de/wandern © F. Trykowski

 
© FrankenTourismus, A. Hub

Landkreis Bamberg 
Entdecke die 
Wanderregion 
Bamberger
Land

https://www.treffpunktdeutschland.de/bamberg-region
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HANDGEMACHT IN DEUTSCHLAND

aus der INGE-GLAS® MANUFAKTUR im bayerischen 
Neustadt bei Coburg, mundgeblasen und mit viel Liebe 

zum Detail von Hand bemalt.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Januar - März                    Mo. - Sa.:      11:00 - 16:00 Uhr
April - November               Mo. - Sa.:      10:00 - 18:00 Uhr
Dezember                         Mo. - Sa.:      10:00 - 19:00 Uhr
Heiligabend und Silvester:                       10:00 - 13:00 Uhr

INGE-GLASINGE-GLAS®® MANUFAKTUR Store Bamberg MANUFAKTUR Store Bamberg
Karolinenstraße 10
96049 Bamberg

📞📞+49 (0) 951/914163-77

Onlineshop:
www.weihnachtskugeln.comwww.weihnachtskugeln.com

Erleben Sie eine Stadt voller Geschichte und Kultur, im Mittel-
alter erschaff en und bis heute erhalten. Die Bamberger Altstadt 
gehört seit 1993 zum UNESCO Weltkulturerbe und begeistert mit 
ihren historischen Gassen und Plätzen, Kirchen und Bürgerhäu-
sern aus Barock und Mittelalter.  Bamberg ist ein Gesamtkunst-
werk. Kaum eine andere Stadt bietet ein solches Bilderbuch der 
Stile wie Bamberg. Wenn Sie sich gerne auf die Su-
che nach der Vergangenheit begeben, dann können 
Sie hier auf eine Zeitreise durch 
ein ganzes Jahrtausend gehen! 
Treff punktDeutschland.de/bamberg

Bamberger Bergstadt © TV Franken 
Bamberg / Hub Foto Andreas Hub

Shopping © TKS Bamberg / 
Lara Müller, Jürgen Schraudner

Klein Venedig
© FrankenTourismus / Holger Leue

BAMBERG HOT
SPOT
ORT

BAMBERG KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Altendorf
Altendorf liegt zwischen der 
Weltkulturerbe Stadt Bamberg, 
der Markgrafenstadt Forch-
heim und der alten Reichsstadt 
Nürnberg. Der Erholungs-
charakter ist durch die Nähe 
der Fränkischen Schweiz, der 
direkt angrenzenden Natur 
aber auch durch die Lage an 
der Regnitz sowie dem Rhein-
Main-Donau Kanal und den 
vielen Baggerseen direkt vor 
Ort gegeben. Alljährlich am ers-
ten Sonntag im Oktober fi ndet 
in Altendorf die Kürbissaison 
ihren Höhepunkt mit dem 
Kürbisfest, welches mittlerweile 
weit über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt ist. Zahlrei-
che Höfe öff nen ihre Tore. Es 
werden Kürbisse in allen mög-
lichen Größen, Formen und 
Farben sowie viele kulinarische 
Köstlichkeiten rund um den 
Kürbis präsentiert.
Treff punktDeutschland.de/altendorf

Kapelle Altendorf 
 © Gerdi Hübner

Bamberger Dom
Der Bamberger Dom mit 
seinen vier Türmen gehört zu 
den sogenannten Kaiserdo-
men und hatte damit beson-
dere Bedeutung im Mittelalter. 
Domplatz Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er

Bamberger Gärtner- 
und Häckermuseum 
Als einziges Museum in 
Süddeutschland bietet es 
Informationen rund um das 
gewerbliche innerstädtische 
Arbeiten und Leben der Ge-
müse- und Weingärtner, ihre 
Kultur und Geschichte. 
Mittelstraße 34, Bamberg

© Andreas Hub / laif /
FrankenTourismus/BAMBERG TKS
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Lieblingsklamotten
schlicht, feminin, nachhaltig
selbst entworfen & genäht 
aus ökologischen Stoffen
individuelle Anpassung
gut kombinierbar
langlebig
zero waste

Judenstraße 6
96049 Bamberg 

DI - FR: 11-18 Uhr
SA: 11-15 Uhr

und nach Vereinbarung

www.wirtanzenimviereck.de

96052 Bamberg · Zollnerstraße 18 
Tel. 0951/31794

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: 10.00 - 18.00 Uhr · Sa.: 10.00 - 13.00 Uhr

Der kleine Laden mit der großen Auswahl von Marken-Jeans 
der Firmen Mustang - Wrangler - Lee und Oklahoma.

Wir führen die Größen bis 50 inch.
Außerdem Sweat-Jacken, Sweat-Shirts und T-Shirts von der 

Firma Fruit of the Loom

Die Neue Residenz der Bamberger Fürstbischöfe entstand ab 
1613. Die beiden Flügel am Domplatz errichtete Johann Leon-
hard Dientzenhofer 1697 bis 1703. In den über 40 Prunkräu-
men sind Stuckdecken, Möbel und Wirkteppiche des 17. und 
18. Jahrhunderts zu besichtigen. Domplatz 8, Bamberg

Treppenhaus / Marburg Bayerische  
Schlösserverwaltung Gaasch (CbDD)  

© Bayerische Schlösserverwaltung
(www.schloesser.bayern.de)

  © Bayerische Schlösserverwaltung  
(www.schloesser.bayern.de)

Bamberg Residenz Kaisersaal  
© Bayerische Schlösserverwaltung / L. Weiss, München

Neue Residenz

Alte Hofhaltung 
Historisches Museum
Die Alte Hofhaltung, gegen-
über der Neuen Residenz 
gelegen, enthält in ihrem Kern 
noch Mauerreste von Palas 
und Kapelle der Bischofspfalz 
des 11. Jahrhunderts. Heute 
beherbergt die Alte Hofhal-
tung das Historische Museum 
der Stadt Bamberg.
Domplatz 7, Bamberg

© Bayerische Schlösserverwaltung / 
Ulrich Pfeuff er, München

Sandstraße
Das „Sandgebiet“ bezeichnet 
den Kern der Altstadt. Zahl-
reiche Gasthäuser bieten hier 
typische fränkische Kost an, 
zu der ein fränkisches Bier 
bestens passt. 
Obere Sandstraße, Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er

Bamberger Rathaus
Das Rathaus ist mit seinen 
Wandmalereien und dem 
exponierten Platz mitten in 
der Regnitz vermutlich das 
berühmteste Gebäude in 
Bamberg. Es wurde in der 
zweiten Hälfte des 15. Jahr-
hunderts erbaut und symboli-
siert das Verhältnis zwischen 
den Bamberger Bürgern und 
dem Fürstbischof. Dieser 
wollte für die Errichtung eines 
Rathauses keinen Grund in 
der Stadt zur Verfügung stel-
len, woraufhin die Bürger mit 
in das Flussbett eingeschla-
genen Pfählen eine künstliche 
Insel schufen und ihr Rathaus 
sozusagen in den Fluss bau-
ten. Die Regnitz ist die alte 
Herrschaftsgrenze und trennt 
die beiden Einfl ussbereiche 
der Bürger und des Fürstbi-
schofs. Obere Brücke, Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er
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Obstmarkt 5, 96047 Bamberg Obstmarkt 5, 96047 Bamberg 

(zwischen Oberer und Unterer Brücke),  (zwischen Oberer und Unterer Brücke),  
www.das-bunte-chamaeleon.dewww.das-bunte-chamaeleon.de

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10 - 18 UhrÖffnungszeiten: Mo - Sa: 10 - 18 Uhr

NATURMODENATURMODE
FÜR FRAUEN  FÜR FRAUEN  

& KINDER& KINDER

Das Leben ist zu kurz  für langweilige Klamotten!

Untere Sandstraße 30, 96049 Bamberg,Tel.: 0951 67600 
info@bamberger-marionettentheater.de, www.bamberger-marionettentheater.de

Anzeige

Das Bamberger Marionettentheater ist 
einzigartig in seiner Art. Getreu dem Alter 
seiner Bühne aus dem frühen 19. Jahrhundert 
werden hier vorwiegend Stücke der deutschen Roman-
tik gespielt. Geboten werden Opern, Schauspiele und 
Märchen für Jung und Alt. Die Besucher werden vom 
Zauber des Marionettenspiels gefangen und in eine 
andere Welt versetzt. Nach jeder Vorstellung bietet 
ein Blick hinter die Kulissen Interessierten Ge-
legenheit, die alte Spielkultur und moderne Technik 
der Bühne kennenzulernen, die den Vergleich mit 
einer großen Bühne nicht scheuen muss.

Internationale Künst-
lerhaus 
Villa Concordia
Das Internationale Künstler-
haus Villa Concordia ist eine 
Einrichtung des Freistaats 
Bayern. Die Einrichtung gilt 
offi  ziell als Bayerns kleinste 
Behörde und bietet interes-
siertem Publikum immer wie-
der die Gelegenheit, zeitge-
nössischen Künstlerinnen und 
Künstlern zu begegnen. In 
Ausstellungen, Lesungen und 
Konzerten bzw Vorstellungs-
abenden, die im Rahmen von 
Vorträgen mit Werkbeispielen 
gehalten sind, eröff net sich 
ein Panoptikum an Perspek-
tiven für Besucherinnen und 
Besucher, die bei freiem Ein-
tritt, auch nicht immer ganz 
gefällige Kunst und Kultur am 
Puls der Zeit erleben wollen. 
Concordiastraße 28, Bamberg

 © Maren Jensen

Hainpark
Ein historisches Gartendenk-
mal, europäisches FFH-Land-
schaftsschutzgebiet (Flora, 
Fauna, Habitate) und wahrer 
Bürgerpark in einem. Vor über 
200 Jahren bewusst im Stile 
englischer Landschaftsgärten 
zur Erholung der Bürgerinnen 
und Bürger angelegt
u.a. Mühlwörth Bamberg

Botanischer Garten im Hain ©„BAMBERG 
Tourismus & Kongress Service“ 

Der Bamberger Dom mit seinen vier Türmen gehört zu den 
sogenannten Kaiserdomen und hatte damit besondere Be-
deutung im Mittelalter. Er gehört heute gemeinsam mit der 
Bamberger Altstadt zum UNESCO Weltkulturerbe. Die Grund-
steinlegung für das Gebäude erfolgte 1004 durch Heinrich II., 
die Weihe folgte im Jahr 1012. Nachdem das ursprüngliche 
Gebäude in mehreren Feuern schwer beschädigt worden war, 
wurde im 12. Jahrhundert ein Neubau im romanischen Stil 
geplant und begonnen. Der Innenraum wurde nach dem Ende 
des 30jährigen Krieges barockisiert. So wurden zum Beispiel 
die im Mittelalter noch mit Wandmalereien versehenen Wände 
weiß gekalkt. Domplatz Bamberg

© LINUS WITTICH Medien /
Paulina Saff er

© LINUS WITTICH Medien /
Paulina Saff er

 © LINUS WITTICH Medien / Paulina Saff er

Bamberger Dom

Rosengarten 
Hinter der Residenz befi n-
det sich ein wunderschöner 
barocker Rosengarten. Er 
wurde 1733 unter Fürstbischof 
Friedrich Carl von Schönborn 
angelegt, die Planung über-
nahm der berühmte Architekt 
Balthasar Neumann.
Domplatz 8,  Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien 
Susanne Baderscheider

1414
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Breitengüßbach
Die Landschaft rund um Brei-
tengüßbach ist geprägt durch 
die Wasserläufe des Mains und 
seiner Zufl üsse sowie durch 
zahlreich entstandene Bagger-
seen. Treff punktDeutschland.de/
breitenguessbach

Baggersee 
© Gemeinde Breitengüßbach

Burgebrach
Der Markt Burgebrach, das 
„Tor zum Steigerwald“, liegt 
idyllisch am östlichen Eingang 
des Steigerwalds. Erstmals im 
Jahre 1023 urkundlich erwähnt, 
kann Burgebrach im Jahr 2023 
auf 1000 Jahre seines Be-
stehens und auf eine bewegte 
und spannende Geschichte 
zurückblicken. Genießen Sie 
die abwechslungsreiche Land-
schaft bei Ihren Wander- und 
Radtouren durch die schöne 
Natur oder erleben Sie auf dem 
ca. 2 stündigen Kulturspazier-
gang Burgebrach die abwechs-
lungsreiche Geschichte des 
Marktes und die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. Eine 
willkommene Möglichkeit zur 
Rast bietet sich auf den Kellern 
oder Biergärten der ansässigen 
Brauereien und Gastwirtschaf-
ten an.
Treff punktDeutschland.de/burgebrach

 
© VG Burgebrach

Nachts über den Pfad

bei Sternenspaziergang

& Vollmondführung

Sterne & Märchen

24. April & 15. Mai 

Regionalmärkte

27. Juli & 05. Oktober

Outdoor-Kugelbahn,

Wildgehege & Chill-out-Area

Öffnungszeiten & weitere

Infos auf unserer Website

100 %
BARRIEREFREI

IM HIMMEL
ÜBER FRANKEN

www.baumwipfelpfadsteigerwald.de

Bischberg
Das Landschaftsbild ist ge-
prägt vom fl achen Maintal, den 
großen Wasserfl ächen und 
Baggerseen im Norden und 
den nach Süden anteigenden 
Höhen des Michelsberger Wal-
des, denen die Gemeindeteile 
Weipelsdorf und Tütschenge-
reuth ihre exponierte Lage ver-
danken. Treff punkDeutschland.de/bischberg

© Gemeinde Bischberg

Naturidyll, Baukunst, Wallfahrt - Burgwindheim ist ein Kultur-
schatz von gelebter Tradition und Glauben mitten im Naturpark. 
Als einstige Wasserburg der Herren von Windeheim und späte-
rem Amtssitz der Zisterze Ebrachs mit Marktrecht und Posthalte-
rei kam dem Steigerwald-Kleinod früh Bedeutung zu. Besonders 
das Hostienwunder und die Wallfahrt zum Heiligen Blut machten 
den Ort bekannt. Jährlich ziehen farbenfrohe Prozessionen in 
prächtigen Trachten durch das herausgeschmückte Dorf. Beglei-
tet werden die Wallfahrten um Fronleichnam von Festen, Feiern 
und zuweilen mittelalterlichen Spektakeln. Ein Besuch lohnt 
stets: Kulturweg und Führungen leiten Groß und Klein durch 
Geschichten, Kunst und Wunder des Ortes. Zu Fuß oder Rad ist 
man hier bestens unterwegs!! Treff punktDeutschland.de/burgwindheim

Pilgerlager © Stephan Hummel  Kommu-
nale Allianz  Burgwindheim - Ebrach

Blutfest © Stephan Hummel Kommunale 
Allianz  Burgwindheim - Ebrach

 Dorfsee und Schloss © Stephan Hummel / Kommunale Allianz Burgwindheim - Ebrach

BURGWINDHEIM

Pfarrkirche Baunach
Das Patrozinium des hl. Os-
wald gehört zu den ältesten in 
ganz Deutschland. Im Jahre 
823 wurde hier vom Würz-
burger Bischof Wolfger eine 
Kirche geweiht. Chor und 
Turm wurden um 1460 unter 
der Herrschaft der Freiherrn 
von Rothenhahn erbaut,
Marktplatz 11, Baunach

©  Melanie Schmitt, Stadt Baunach 

Baunach
Die über 1000-jährige histo-
risch geprägte Stadt liegt im 
nördlichen Teil des Landkreises 
Bamberg im Naturpark Hass-
berge, nahe dem Steigerwald 
und der Fränkischen Schweiz. 
In den vergangenen Jahren 
wurden verschiedene histori-
sche Gebäude hochwertig res-
tauriert und modernisiert. Dabei 
gelang es erstaunlich gut alte 
Denkmäler mit modernen Ele-
menten zu kombinieren. Diese 
einzigartigen Veränderungen im 
historischen Stadtkern haben 
die fränkische Kleinstadt zu 
einem Geheimtipp für Rad- und 
Wandertouristen werden las-
sen. Weg vom turbulenten All-
tag und hinein in eindrucksvolle 
Landschaften und Naturparks 
mit vielen Sehenswürdigkeiten 
und einzigartigen Ausfl ugs-
zielen.
Treff punktDeutschland.de/baunach

Historischer Marktplatz © Hassberge 
Tourismus e.V. / Stadt Baunach  

Magdalenenkapelle
Der Baunacher Pilger Victor 
Überkum stiftete 1430 das 
gotische Kirchlein, dessen 
Chorraum im gleichen Jahre 
errichtet wurde. Der in 2005 
von Lichtenfels bis Nürnberg 
durchgehend markierte Jako-
busweg führt an der Kapelle 
vorbei. Galgenweg 7, Baunach

 
© Stadt Baunach
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mozartfest.de

»Aber durch Töne««
Freund Mozart
23. Mai bis 22. Juni 2025

Markt Buttenheim
Der Geburtsort der Jeans ist 
nur wenige Kilometer von Bam-
berg entfernt und bezaubert 
nicht nur mit dem Levi-Strauss-
Museum. Der Ort am Fuße des 
Naturparks Fränkische Schweiz 
– Veldensteiner Forst könnte 
idyllischer nicht liegen.
Treff punktDeutschland.de/buttenheim

© Heinz Sommer / Markt Buttenheim

Levi Strauss Museum
Alles über Blue Jeans. Levi 
Strauss, der Vater der Blue 
Jeans. Levi Strauss kam aus 
dem kleinen fränkischen Ort 
Buttenheim. Geboren wurde 
Löb Strauss, wie Levi Strauss 
ursprünglich hieß, am 26. 
Februar 1929.
Marktstr. 33, Buttenheim

 © Levi Strauss Museum

Baumwipfelpfad Stei-
gerwald
Höhenluft, Artenvielfalt und 
Natur erleben: Nach wie 
vor ist der Baumwipfelpfad 
Steigerwald bei Ebrach ein 
Publikumsmagnet. Der Pfad 
verläuft auf bis zu 26 Metern 
Höhe, wobei er sich zunächst 
durch den Wald schlängelt 
und dann langsam ansteigt 
bis über die Baumkronen. Er 
ist rund einen Kilometer lang 
und beherbergt auf halbem 
Wege den 42 Meter hohen 
Aussichtsturm. Ein hölzernes 
Monument, das sich korken-
zieherartig aus dem Wald 
schraubt. Oben angekom-
men, zeigt sich die beein-
druckende Schönheit des 
Naturparks Steigerwald, denn 
hier off enbaren sich beeindru-
ckende Einblicke. 
Radstein 2, Ebrach  

© Bayerischen Staatsforsten AöR /
Martin Hertel

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Besuchen Sie das Geburtshaus des Jeans-Erfinders!

GEBURTSHAUS LEVI STRAUSS MUSEUM
Marktstr. 31-33      96155 Buttenheim    Tel.: 09545-442602

www.levi-strauss-museum.de

Ebrach
Im Tal der Mittleren Ebrach ge-
legen, befi ndet sich eines der 
imposantesten mittelalterlichen 
Bauwerke Oberfrankens - die 
ehemalige Zisterzienserabtei. 
Die eindrucksvolle Anlage 
gotisch-barocker Gebäude und 
Gärten und der Abteikirche, 
welche sich mit dem ikoni-
schen Rosettenfenster über 
dem Portal besonderer Be-
liebtheit bei Besuchern erfreut, 
bettet sich idyllisch zwischen 
Auenwiesen und hochaufra-
genden Laubmischwäldern. Mit 
seiner knapp 900jährigen Ge-
schichte blickt Ebrach auf eine 
bewegte Vergangenheit zurück, 
in welcher der Orden Land und 
Kultur formten und beeinfl uss-
ten. Mit dem Baumwipfelpfad 
kann man sich dessen von 
ganz oben überzeugen.
Treff punktDeutschland.de/ebrach

 © Arnulf Koch / Kommunale 
Allianz Burgwindheim - Ebrach
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Schloss Greifenstein
bei Heiligenstadt

Führungen (Einlasszeiten):
täglich vormittags 9.00 bis 11.15 Uhr

nachmittags 13.30 bis 16.45 Uhr
oder nach Vereinbarung:

Telefon 09198/423
    0152/09886798 (Mi. - So.) 

 0172/9398359 (Mo. - Di.)

www.schloss-greifenstein.de

Fränkische Toskana
Als Geheimtipp gilt die kleine, 
aber feine Urlaubsregion rund 
um Memmelsdorf, Litzendorf 
und Strullendorf. Die Lage 
zwischen der 6 km entfernten 
Weltkulturerbestadt Bamberg 
und der Fränkischen Schweiz, 
dem Land der Burgen und 
Höhlen, bietet sowohl Städte- 
und Kulturtouristen als auch 
Natur- und Genussurlaubern 
eine große Vielfalt an Urlaubs-
aktivitäten. Am Fuße des frän-
kischen Jura und am Rande 
des Naturparks „Fränkische 
Schweiz-Veldensteiner Forst“ 
wechseln sich liebliche Land-
schaftsbilder mit schroff en 
Felsformationen, schattigen 
Mischwäldern und Wasser-
läufen ab. Und gleich dem 
italienischen Archetyp, fi ndet 
sich auch hier viel regionalty-
pische Kulinarik.
Treff punktDeutschland.de/
fraenkische-toskana

© Tourist-Information Fränkische
Toskana / Dietmar Denger

Schloss Seehof
Schloss Seehof wurde ab 
1686 als Sommerresidenz 
der Bamberger Fürstbischö-
fe nach Plänen von Antonio 
Petrini errichtet. Eine Besich-
tigung von Schloss Seehof ist 
nur im Rahmen einer Führung 
möglich. Memmelsdorf

© Bayerische Schlösserverwaltung / 
Christa Brand, Ismaning

Fränkisches
Stonehenge
Inmitten der idyllischen 
Landschaft der Fränkischen 
Schweiz, nahe dem kleinen 
Dorf Tiefenpölz im Landkreis 
Bamberg, ragt ein Bauwerk 
empor, das an das berühmte 
Stonehenge in England erin-
nert. Doch dieses „Fränkische 
Stonehenge“ ist keine antike 
Stätte, sondern ein modernes 
Kunstwerk, geschaff en vom 
Künstler Alexander Lämm-
lein. Seit 2018 hat Lämmlein 
an seinem Steinkreis ge-
arbeitet, Stein für Stein, bis 
er im Oktober 2023 vollendet 
war. Der Kreis besteht aus 52 
Sandsteinstelen, die bis zu 
vier Meter hoch sind. Sie sind 
in einem prähistorischen Stil 
gehalten und erinnern an die 
keltischen Kulturen, die einst 
in dieser Region siedelten.
Tiefenpöltz, Heiligenstadt i.OFr.

 
© Susanne Emmert-Deuerlein

Gundelsheim
Von architektonischen High-
lights über kulinarische Köst-
lichkeiten bis hin zu idyllischen 
Plätzen zum Verweilen am 
Bach, welcher sich malerisch 
durch die Ortsmitte schlängelt, 
bleiben hier keine Wünsche 
off en. Treff punktDeutschland.de/gundelsheim

Bachfest © Gerd Rainer Müller / Gundelsheim 
geht Gemeinsam gemeinnützige GmbH

Heiligenstadt
Der Markt Heiligenstadt i.OFr., 
mit seinen 24 Ortsteilen, ist ein 
echtes Urlaubsparadies in wel-
chem Sie die Natur sportlich 
erleben können. Neben den 
hervorragenden Gelegenheiten 
für Radeln, Mountainbiking, 
Wandern und Klettern, bietet 
im Sommer der Badesee mit 
Liegewiese und Kneipp-Anlage 
eine schnelle Abkühlung. Bei 
uns können Sie die Seele bau-
meln lassen und die Genüsse 
der fränkischen Küche erleben.
Treff punktDeutschland.de/
heiligenstadt

© Detlef Danitz

Promotion

Erleben Sie Geschichte und Kultur 

• Entdecken Sie spannende Klostergeschichte und erleben Sie 
Konzerte, Filme, Kunst und Literatur in einzigartiger Umgebung.

Finden Sie Ruhe und Besinnung

• Erfahren Sie Kloster Heidenheim als Ort der Stille und des 
Gebets und sammeln Sie neue Impulse in unseren Seminaren.

Entdecken Sie Köstlichkeiten und schöne Dinge

• Sehen Sie sich in unserem Klosterladen um und entdecken Sie 
die Produkte unserer Reihe „Edition Kloster Heidenheim“. 

Kloster Heidenheim in Altmühlfranken
Ringstraße 8, 91719 Heidenheim

Telefon: 09833 7709 888
E-Mail: info@kb-hdh.de

www.kloster-heidenheim.eu

Willkommen im Kloster Heidenheim
in Altmühlfranken 
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FrankenLagune 
Das Erlebnisbad der Fran-
kenLagune bietet ein Sport-
becken mit 25x10 Metern und 
sorgt für uneingeschränkten 
Schwimmspaß auf vier Bah-
nen. Das Wellness-Center lädt 
mit Dampfbad und Sauna in 
wunderschönem Ambiente 
zu Fitness und Relaxen ein. 
Georg-Kügel-Ring 5, Hirschaid 

© FrankenLagune Wellness-Center

Freibad „Aquarena“
Besucher jeden Alters können 
hier beim Schwimmen, Rut-
schen, Sonnen und Saunieren 
sowohl Badespaß als auch 
Erholung erleben. Besonders 
beliebt ist die einzigartige 
Wasserrutsche mit 120 m 
Länge. Laufer Str. 49, Zapfendorf

© RutschenClub

Familie Müller, Fränkische Schweiz Str. 1, 96110 Scheßlitz - Würgau
Tel.: 09542/312 Fax: 8662, Internet: www.sonne-wuergau.de

Familie Müller, Fränkische Schweiz Str. 1, 96110 Scheßlitz - Würgau
Tel.: 09542/312 Fax: 8662, Internet: www.sonne-wuergau.de

Leckere Kuchen aus eigener Backstube.Leckere Kuchen aus eigener Backstube.

Motorradfahrer willkommen! www.motorrad-franken.deMotorradfahrer willkommen! www.motorrad-franken.de

“Pfanntastische” Schnitzel und Cordon bleu in
verschiedenen Variationen!
Speisekarte: www.cordon-bleu.kitchen

“Pfanntastische” Schnitzel und Cordon bleu in
verschiedenen Variationen!
Speisekarte: www.cordon-bleu.kitchen

Einzigartige Räume für Hochzeiten, Tagungen, Familien-,
Betriebs- oder Vereinsfeiern und Busse.
Einzigartige Räume für Hochzeiten, Tagungen, Familien-,
Betriebs- oder Vereinsfeiern und Busse.

Fangfrische Forellen und Karpfen.Fangfrische Forellen und Karpfen.

Markt Zapfendorf
Der lebenswerte Markt Zapfen-
dorf mit seinen neun Gemein-
deteilen und über 5.000 Ein-
wohnern liegt in einer einmalig 
schönen Lage im landschaftlich 
sehr reizvollen Oberen Main-
tal. In der Mitte zwischen der 
Weltkulturerbe-und Universi-
tätsstadt Bamberg und dem 
Kurzentrum Bad Staff elstein 
gelegen, sind kulturelle An-
gebote von unserer Marktge-
meinde aus schnell erreichbar. 
Die wunderschöne Landschaft, 
der Main und unser beheiztes 
Freibad „Aquarena“ bieten 
Ihnen vielfältige Sport - und 
Erholungsmöglichkeiten sowie 
einen garantiert hohen Freizeit-
wert.
Treff punktDeutschland.de/zapfendorf

© inixmedia GmbH

Lisberg
Lisberg ist das östliche Tor 
zum Naturpark Steigerwald. 
Zum Wandern und Radfahren 
lädt die kleine Gemeinde mit 
ihren Wäldern, Seen und Fluren 
ein. Die abwechslungsreiche 
Feld-Wald-Landschaft zusam-
men mit der Tal-Landschaft 
der Aurach, den Hecken und 
wildbelassenen Naturstreifen 
erfreuen die Augen. 

Besonders attraktiv sind die 
Burg Lisberg und das Schloss 
Trabelsdorf. Kulinarisch wird 
einiges geboten: in Trabelsdorf 
die Gastwirtschaften mit haus-
eigener biologischer Fisch-
zucht, sowie die Brauerei und 
ein Obstdirektvermarkter. In 
der Vorburg Lisberg wartet ein 
Weingut auf Sie.
Treff punktDeutschland.de/lisberg

Lisberg  
© Roland Lösel / Gemeinde Lisberg

Erleben Sie unbeschwerte Tage in Hirschaid. Egal, ob mit den 
Wanderschuhen, dem Fahrrad oder dem Wohnmobil – 
Hirschaid ist der richtige Ort für Freizeit- und Urlaubshighlights. 
Im Erlebnisbad FrankenLagune und der angeschlossenen Well-
nesslandschaft, oder in unserer vielfältigen Gastronomie, können 
Sie anschließend entspannen und genießen. 
Rund ums Jahr bietet der Markt Hirschaid eine Fülle von Aktivi-
täten und Veranstaltungen von gemütlich bis anspruchsvoll. 
Lernen Sie Hirschaid und sein Umland zu allen Jahreszeiten 
kennen, und erleben Sie Franken von seiner besten Seite.
Treff punktDeutschland.de/hirschaid

© Detlef Danitz© Detlef Danitz

© Detlef Danitz

HIRSCHAID

www.ferienpark-lenz.de

URLAUB
Inmitten des traumhaften Landschaftsschutz-
gebiets der Mecklenburgischen Seenplatte 
befindet sich der wunderschöne Ferienpark 
Lenz, direkt am Plauer See. 
Mit rund 30 individuellen Ferienhäusern 
bietet er die passende Unterkunft für jeden 
Anspruch. Für Einzelpersonen und Familien 
mit 2 bis 4 Personen stehen zahlreiche Ferien-
wohnungen zur Verfügung, für eine größere 
Gäste-Anzahl gibt es Häuser für bis zu 
12 Personen. Alle Unterkünfte sind 
hochwertig gestaltet und ausgestattet. 
Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 

 

Plauer Seeblick
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

FERIENPARK LENZ

Jetzt buchen!

Herzlich willkommen im 
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Stegaurach
Unmittelbar vor den Toren der 
Stadt Bamberg gelegen ist 
Stegaurach nicht nur in den 
Monaten mit „r“ ein beliebtes 
Ausfl ugsziel für Fischesser, 
die auf einen lecker zuberei-
teten Karpfen nicht verzichten 
wollen.
Treff punktDeutschland.de/stegaurach

© Gemeinde Stegaurach

Schloss Weissenstein
Schloss Weissenstein in 
Pommersfelden, erbaut von 
1711 bis 1718, ist ein baro-
ckes Meisterwerk in Bayern. 
Die prachtvolle Architektur 
und malerische Lage machen 
Schloss Weissenstein zu 
einem beliebten Ausfl ugsziel. 
Schloß 1, Pommersfelden

© Gemeinde Pommersfelden

Viereth-Trunstadt
Die Gemeinde Viereth-Truns-
tadt liegt in einem reizvollen 
Gebiet zwischen Main und den 
nordöstlichen Ausläufern des 
Steigerwaldes sowie im stadt-
nahen Bereich von Bamberg. 
Eine Mischung aus Erholung, 
aktivem Urlaub wird durch die 
direkte Lage an Wander- und 
Radwegen garantiert. Insbe-
sondere wird auf das Bürger-
projekt des Wanderweges 
„Weg der Menschenrechte“ 
hingewiesen. Die fränkische 
Gastlichkeit in unseren Gast-
stätten und Brauereien und 
das kulturelle Angebot ma-
chen Ihren Urlaub in unserem 
Gemeindegebiet zu einem 
abwechslungsreichen Erlebnis 
für „Groß und Klein“. Lassen 
Sie Ihre „Seele baumeln“ und 
fi nden Sie für sich das „beste 
Mittel“ zum Erholen.
Treff punktDeutschland.de/viereth-trunstadt

 Schloß Trunstadt
© Gemeinde Viereth-Trunstadt

Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt
Bereits 1431 wurde erstmals 
eine Kirche in Schönbrunn 
erwähnt. Die gotischen Unter-
geschosse unseres Kirchtur-
mes weisen bis heute darauf 
hin. Pfarrgasse 2, 
Schönbrunn im Steigerwald

© VG Burgebrach

Schönbrunn
Schönbrunn i. Stw. liegt in-
mitten der Höhen des Steiger-
walds in einem Talkessel der 
Rauhen Ebrach. Erkunden Sie 
die beeindruckende Landschaft 
in einem gut ausgebautem 
Wander- und Radwegenetz. 
Treff punktDeutschland.de/
schoenbrunn-i-steigerwald

 
© VG Burgebrach

Schlüsselfeld
Die reizvolle oberfränkische 
Kleinstadt an der Reichen 
Ebrach, die bereits 1336 mit 
Stadtrecht gegründet wurde, 
hat sich, mit Türmen und Mau-
ern, ihr spätmittelalterliches 
Erscheinungsbild bis heute be-
wahrt. Der Marktplatz mit dem 
Petrusbrunnen, dem Ensemble 
der liebevoll restaurierten ba-
rocken Bürgerhäuser und den 
zum Verweilen einladenden Lin-
den verleihen Schlüsselfeld ein 
romantisches Flair. Das „Obere 
Tor“, Teil der mittelalterlichen, 
spätgotischen Befestigungsan-
lage, empfängt den von Westen 
kommenden Besucher. Neben 
dem Oberen Tor steht der aus 
dem Jahr 1626 stammende 
Bau des fürstbischöfl ich-würz-
burgischen Amtshauses, das 
heutige Rathaus. 
Treff punktDeutschland.de/schluesselfeld

 © Stadt Schlüsselfeld

Die Gemeinde Pommersfelden liegt im Süden des Landkreises 
Bamberg an der Bezirksgrenze von Ober- und Mittelfranken. Am 
Rande des Naturparks Steigerwald und eingebettet in die breiten 
Talauen der Reichen Ebrach lädt das Gemeindegebiet rund um 
das prachtvolle Schloss Weissenstein in jeder Jahreszeit zum 
Wandern und Radfahren ein. Ganz im Sinne von kunstvoll-natür-
lich-interessant können Einheimische und Urlaubsgäste in unse-
rer Gemeinde zwischen Erholung und Freizeit in der Natur und 
einem großen Angebot an Sehenswürdigkeiten und Kultur vor 
Ort sowie in der Region wählen. Treff punktDeutschland.de/pommersfelden

Sambach
© Gemeinde Pommersfelden© Gemeinde Pommersfelden

Schloss Weissenstein
© Gemeinde Pommersfelden

POMMERSFELDEN

Vor beinahe tausend Jahren wurde Pettstadt erstmals urkundlich 
erwähnt. Heute ist die sympathische Gemeinde im Regnitztal, 
südlich von Bamberg, vor allem für die historische Fähre und als 
Naherholungsort für Fahrradfahrer bekannt. Die bekannteste At-
traktion von Pettstadt ist die Gierfähre aus dem 14. Jahrhundert, 
eine historische Verbindung über die Regnitz – insbesondere für 
die Wallfahrt in das nahegelegene Amlingstadt. Auf historischen 
Pfaden kann man die Regnitz heutzutage zwischen März und 
Oktober überqueren. Die Fähre wird dabei an einem Stahlseil 
entlang über den Fluss gezogen und kommt somit ohne Motor 
aus. Sie ist außerdem Teil des regionalen Radnetzweges. 
Treff punktDeutschland.de/pettstadt

Pfarrkirche Mariä Geburt  
© Gemeinde Pettstadt© Gemeinde Pettstadt

Gierfähre 
© Gemeinde Pettstadt

PETTSTADT
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© Dominik Huß/BAMBERG 
Tourismus & Kongress Service

Calderón-Freilichtspiele
26.06. - 18.07.2025, Bamberg 
Jährlich zieht es zahlreiche 
Besucher in die Alte Hofhal-
tung auf dem Domberg, wo vor 
authentisch-mittelalterlicher 
Kulisse nicht nur geistliche 
Dramen von Calderón de la 
Barca, sondern inzwischen 
auch andere Werke inszeniert 
werden.

Antiquitaeten 
Christian Eduard Franke © BAMBERG 

Tourismus & Kongress Service

Bamberger Kunst- und 
Antiquitätenwochen
23.07. - 24.08.2025, Bamberg 
Während der Antiquitätenwo-
chen wartet das Antiquitäten-
viertel im Herzen Bambergs 
mit einem vielseitigen Angebot 
der Kunsthändler und einem 
abwechslungsreichen Rahmen-
programm auf.

GASTRONOMIE
Kleehof in der 
Gärtnerstadt
 Untere Königstraße 6
96052 Bamberg
095121713
genuss@kleehof.com
www.kleehof.com

 
© Kleehof in der Gärtnerstadt

GASTRONOMIE
Eckerts Wirtshaus
 Obere Mühlbrücke 9
96049 Bamberg
0951 9842500
reservierung@en-gastro.de
www.das-eckerts.de

 
© Eckerts Wirtshaus

GASTRONOMIE
Cafe Restaurant 
Michaelsberg
 Michelsberg 10 E
96049 Bamberg
095157484
info@cafe-michaelsberg.de
www.restaurant-michaelsberg.de

 © Cafe Restaurant 
Michaelsberg / Tanja Diezsi

VERA
NSTA
LTUN
GEN

© Claus Riegl /
Stadtmarketing Bamberg e.V. 

Bamberg Zaubert
18.07. - 20.07.2025, Bamberg 
Mehr als 200.000 Besucher 
werden dann von professionel-
len Straßenkünstlern, atembe-
raubenden Darbietungen und 
Live-Konzerten der Spitzen-
klasse auf über 15 Plätzen 
im Weltkulturerbe Bamberg 
verzaubert.

 GASTRONOMIE 
Schwarzer Bär 
Wir die Familie Panzer, bieten 
unseren Gästen fränkische Gast-
lichkeit und Gaumenfreuden. 
 

Nürnberger Str. 31 
96114 Hirschaid 
Tel: 09543- 40426 
Mobil: 0171-4379639 
info@schwarzer-bär-hirschaid.de 
www.schwarzer-bär-hirschaid.de

Anzeige

Stefan Mahler
Lindenallee 17
96129 Strullendorf

Tel.: 0 9543 / 22 6
Mobil: 0 178 / 35 65 121

E-Mail: info@lindenbraeu.de
www.lindenbraeu.de
www.facebook.com/LindenbrauStrullendorf

Gasthaus
Lindenbräu
GasthausGasthaus

LindenbräuLindenbräu

© Stephan Hummel

Sanguis Santissmus 
Pilgerlager 
21.06. - 22.06.2025, Burgwindheim
Der Mittelaltermarkt mit vielen 
Lagergruppen, eingerahmt von 
Postberg und dem Schloss von 
Burgwindheim, bezieht sich auf 
ein 650-jähriges Marktrecht.

Ausstellung „Bilder, 
Bilder, nichts als Worte
09.03. - 27.04.2025, Levi Strauss 
Museum, Marktstr. 33, Buttenheim 
Mit SAXA bringt die Kunst-
reihe ART IN B die Ausstellung 
„Bilder Bilder nichts als Worte“ 
nach Buttenheim. Der Künst-
ler verbindet Bildende Kunst 
mit Wortmalerei und erschaff t 
Bilder aus Buchstaben.

© Franz Beckenbauer mit Tusche 
von SAXA © Monika Nonnenmacher
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GASTRONOMIE
Landgasthof 
Lahner
Veilbronn 10
91332 Heiligenstadt
09198 928990
info@landgasthof-lahner.de
landgasthof-lahner.de

 
© Detlef Danitz

GASTRONOMIE
Cafe Restaurant 
Michaelsberg
 Michelsberg 10 E
96049 Bamberg
095157484
info@cafe-michaelsberg.de
www.restaurant-michaelsberg.de

 © Cafe Restaurant 
Michaelsberg / Tanja Diezsi

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel & Brauereigasthof 
Drei Kronen
Hauptstraße 19
96117 Memmelsdorf
0951 944330
info@drei-kronen.de
www.drei-kronen.de

 
© Hotel & Brauereigasthof Drei Kronen

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Brauerei 
Gasthof Höhn
Hauptstr. 11
96117 Memmelsdorf
0951 406140
info@gasthof-hoehn.de
hotel-gasthof-hoehn.de

 © Cornelius Hofmann / 
Hotel Brauerei Gasthof Höhn

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel 
Vierjahreszeiten
Am Sportplatz 6
96149 Breitengüßbach
095449290
info@vierjahreszeiten.de
www.vierjahreszeiten.de

 © Hotel Vierjahreszeiten

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Restaurant im 
Schloss Burgellern
Kirchplatz 1
96110 Scheßlitz
095425559990
jk@burgellern.de
www.burgellern.de/restaurant/

 © Joachim Kastner /
Restaurant im Schloss Burgellern

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Restaurant - Café - 
Hotel SONNE
Fränkische-Schweiz-Straße 1
96110 Scheßlitz-Würgau
09542/312
hotel@sonne-wuergau.de
www.motorrad-franken.de

 © Restaurant - Café - Hotel SONNE

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof 
„Zum Storch“
Marktplatz 20
96132 Schlüsselfeld
09552 9240
info@hotel-storch.de
hotel-storch.de

 © Gasthof ”Zum Storch”

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Landgasthof Büttel
Litzendorferstraße 3
96129 Strullendorf/Geisfeld
09505 80670
info@gasthof-buettel.de
gasthof-buettel.de

 © Landgasthof Büttel

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof Schiller
Amlingstadter Str. 14
96129 Wernsdorf
09543 44020
info@gasthof-schiller.de
www.gasthof-schiller.de

 © Gasthof Schiller GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Brauerei-Gasthof 
Kundmüller
Weiher 13
96191 Viereth-Trunstadt 
09503 4338
info@brauerei-kundmueller.de
www.brauerei-kundmueller.de

 © Brauerei-Gasthof Kundmüller

FREIZEIT & SPORT
FrankenLagune 
Badespaß
 Georg-Kügel-Ring 6
96114 Hirschaid
09543 9559
wasser@frankenlagune.de
www.frankenlagune.de

© Frankenlagune Badespaß

FREIZEIT & SPORT
FrankenLagune 
Wellness-Center
 Georg-Kügel-Ring 6
96114 Hirschaid
09543 440810
wellness@frankenlagune.de
www.frankenlagune.de

© Frankenlagune Badespaß

FREIZEIT & SPORT
Kletterwald 
Veilbronn
 Veilbronn 17
91332 Heiligenstadt
09198 7924992
info@kletterwald-veilbronn.de
kletterwald-veilbronn.de

© ProAlpin Kletterwald
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EINKAUFEN
Naturgarten 
Stegaurach
 Würzburger Str. 57b
96049 Bamberg
01520 8406686
martin@naturgarten-stegaurach.de
naturgarten-stegaurach.de

© Naturgarten Stegaurach am Mutzershof 

ÜBE
RNA
CHT
UNG

ÜBERNACHTUNG
B&B Hotel Bamberg
 Hartmannstraße 9
96050 Bamberg 
0951 91707980 
bamberg@hotelbb.com
www.hotel-bb.com/de/hotel/bamberg

© B&B Hotel Bamberg/Simone Lehmann

ÜBERNACHTUNG
Le Baldinger
Boutique Hotel
 Lange Straße 22
96047 Bamberg
0951 96436087 
kontakt@lebaldinger.de
lebaldinger.de

© Le Baldinger  
Boutique Hotel / Till Deininger

ÜBERNACHTUNG
Hotel Europa 
Bamberg
 Untere Königstraße 6-8
96052 Bamberg
0951 3093020
info@hotel-europa-bamberg.de
www.hotel-europa-bamberg.de

© Hotel Europa Bamberg

ÜBERNACHTUNG
Hotel Nepomuk
 Obere Mühlbrücke 9
96049 Bamberg
0951 98420 
reservierung@hotel-nepomuk.de
www.hotel-nepomuk.de

© Thomas Paal | Kopfwerk / Hotel Nepomuk ÜBERNACHTUNG
 Landhaus 
Sponsel-Regus
 Veilbronn 9
91332 Heiligenstadt 
09198 222  
info@sponsel-regus.de
www.sponsel-regus.de

© Landhaus Sponsel-Regus

KUN
ST&
KUL
TUR

EIN
KAU
FEN

FREIZEIT & SPORT
Freibad Scheßlitz 
Windischlettener Straße 5
96110 Scheßlitz
09542 8116
poststelle@schesslitz.de
www.schesslitz.de

© Stadt Scheßlitz

FREIZEIT & SPORT
Freibad Aquarena
 Laufer Str. 49
96199 Zapfendorf
09547 8671
aquarena@zapfendorf.de
www.zapfendorf.de

© RutschenClub

KUNST & KULTUR
Konzert- und 
Kongresshalle
 Mußstraße 1
96049 Bamberg
0951 9647-200
info@bamberg-ce.de
www.bamberg-ce.de

 
© LINUS WITTICH Medien

KUNST & KULTUR
Bamberger 
Marionettentheater
Untere Sandstraße 30
96049 Bamberg
0951 67600
info@bamberger-marionettentheater.de
www.bamberger-marionettentheater.de

 
© Bamberger Marionettentheater

EINKAUFEN
Montana Bamberg
 Grüner Markt 14
96047  Bamberg 
0951 50907979
info@montana-bamberg.de
montana-bamberg.de

© Montana Bamberg

EINKAUFEN
Lamprecht 
Handmade
 Zum Kreuzstein 5
96138 Burgebrach
Lamprecht_handmade@outlook.de
www.lamprechthandmade.de

© Nadine Lamprecht
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ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Erlangen
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/erlangen-region

Stadt
Baiersdorf
Stadt
Erlangen
Markt
Heroldsberg

Baiersdorf

Heroldsberg

ERLANGEN

Höchstadt
an der Aisch

Stadt
Höchstadt a.d.Aisch

Fachwerk
© Stadt Baiersdorf

Franken. Steigerwald. Fränkische Schweiz.
Nürnberger Land
WILLKOMMEN IM
LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt in Bayern bietet eine Viel-
falt an Attraktionen für Besucher.  Die malerische Fränkische 
Schweiz, locken mit charmante Dörfer der Steigerwald mit his-
torische Städte wie Höchstadt an der Aisch mit ihrer mittelalter-
lichen Architektur. Naturfreunde fi nden in den zahlreichen Wan-
der- und Radwegen Erholung, während das Naherholungsgebiet 
Dechsendorfer Weiher Wassersport und Enspannung bietet. 
Kulturell Interessierte können das Weiße Schloss in Heroldsberg 
besichtigen mit wechselnden Sonderausstellungen. Regionale 
Spezialitäten und fränkische Gastfreundschaft runden das Er-
lebnis im Landkreis Erlangen-Höchstadt ab, der ideal für einen 
abwechslungsreichen Urlaub ist. Treff punktDeutschland.de/erlangen-region

Schloss, Erlangen 
© Detlef Danitz

Krenmarkt 
© Stadt Baiersdorf 

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch 

LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Erlangen hat für alle Rad-
begeisterte und auch die, 
die es noch werden wollen, 
einiges zu bieten. Nicht 
umsonst bezeichnet sich 
die Stadt auch als Fahrrad-
stadt. Ein 380 km Radver-
kehrsnetz, bestehend aus 
13 Hauptrouten und zwei 
Grünrouten, kann man sich 
hier „erradeln“. Doch nicht 
nur in der Stadt macht es 
Spaß aufs Fahrrad umzusat-
teln. Erlangen liegt direkt am 
Regnitz-Radweg, zwischen 
dem Aischgründer Karpfen-
land und der Fränkischen 

Schweiz. Das bietet Poten-
tial für tolle Fahrradtouren. 
Ob rund um Erlangen mit 
tollen Naturschutzgebieten 
und dem Dechsendorfer 
Weiher, Spuren des Karp-
fens auf dem Aischgrün-
der Karpfenradweg, die 
Metropolregion Nürnberg 
mit Kirschgärten und alten 
Ruinen oder die Fränkische 
Schweiz mit beeindrucken-
der Natur - ob Mini-Radreise 
oder entspannte Halbtages-
tour - hier wird sicher jeder 
Radler fündig.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Organgerie und Schlossgarte
© Gideon  Heede

Erlangen 
Radfahren 
in und um 
Erlangen

https://www.treffpunktdeutschland.de/erlangen-region
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schauspiel erlangen
Modernes Theater im historischen Saal: Das Mark-
grafentheater in der Erlanger Innenstadt ist das älteste 
noch bespielte Barocktheater Süddeutschlands und 
Spielstätte des schauspiel erlangen. Auf dem Spielplan 
stehen innovative Schauspielproduktionen in Verbin-
dung mit Musik, Tanz oder Puppenspiel.

schauspiel-erlangen.de

© Jochen Quast

Baiersdorf © Stadt Baiersdorf

Baiersdorf
Ein vielfältiges Kulturprogramm 
und interessante Sehenswür-
digkeiten aus einer reichen 
Geschichte präsentieren sich 
den Bewohnern und allen Be-
suchern der Meerrettichstadt.
Treff punktDeutschland.de/baiersdorf

Schlossgarten
Der Erlanger Schlossgarten, 
mit einer Größe von 7,5 ha, 
gilt als eine der frühesten 
barocken Gartenanlagen 
Frankens. Als Hauptattraktion 
des Parks zählt der im Jahr 
1706 von Elias Räntz entwor-
fene Hugenottenbrunnen. 
Schlossplatz 4, Erlangen

© Detlef Danitz

Erlangen
Französisches „Savoir-vivre“ in 
Franken: Zu einer der best-
erhaltenen barocken Plan-
städte Deutschlands zählt die 
Hugenottenstadt Erlangen. Von 
Markgraf Christian Ernst errich-
tet, ist die Stadt gegenwärtig 
ein Denkmal von europäischem 
Rang. Die lebendige Innen-
stadt, die aus der im 17. Jahr-
hundert errichteten Neustadt 
„Christian Erlang“ hervorgeht, 
ist heute ein Treff punkt für Jung 
und Alt. Geprägt von interna-
tionalem Flair, das bereits seit 
der Hugenottenzeit besteht, ist 
Erlangen die kleinste baye-
rische Großstadt. Barocke 
Bauten, markgräfl iche Pracht, 
moderne Architektur und viele 
Grünfl ächen laden Gäste und 
Einheimische zum Genießen 
und Verweilen ein. 
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Erlanger Altstadt © Detlef Danitz

© Detlef Danitz

Stadtmuseum Erlangen
Seit 1964 ist im ehemaligen 
Altstädter Rathaus das Stadt-
museum untergebracht, von 
1964-2011 hatte auch das 
Stadtarchiv hier seinen Sitz. 
Die Schausammlung des 
Stadtmuseums dokumentiert 
die Stadtgeschichte.
Martin-Luther-Platz 9, Erlangen

© Detlef Danitz

Botanischer Garten
Der Botanische Garten 
wurde 1747 für die Universi-
tät gegründet. Auf 2 Hektar 
wachsen etwa 4.000 Pfl anzen 
unterschiedlicher Klimate und 
Vegetationsgebiete. In den ca. 
1700 qm großen Gewächs-
häusern können Pfl anzen aus 
den Tropen und Subtropen 
bewundert wird. Der Eintritt ist 
frei. Loschgestraße 1-3, Erlangen

Höchstadt a.d.Aisch
Das im Herzen des Karpfenland 
Aischgrund gelegene Höch-
stadt a.d. Aisch blickt auf eine 
mittlerweile über 1.000-jährige 
Stadtgeschichte zurück. Hier-
von zeugen historische Bauten 
wie das Höchstadter Schloss 
und die über 600 Jahre alte 
Steinbrücke. Treff punktDeutschland.de/ 
hoechstadt-an-der-aisch

Martplatz
© Stadt Höchstadt an der Aisch

Heroldsberg
Heroldsberg wird oft auch als 
die „Vier-Schlösser-Gemeinde“ 
bezeichnet. Zusammen mit 
dem Pfarrhaus sowie der evan-
gelischen Kirche St. Matthäus 
bilden die vier Geuder-Schlös-
ser ein einzigartiges mittelalter-
liches Ensemble am Oberen 
Markt.
Treff punktDeutschland.de/heoldsberg

Drohnenaufnahmen
©  Markus Müller, 2021

Weisses Schloss
Heroldsberg
Vom Herrensitz zum Mu-
seum. Das Weiße Schloss in 
Heroldsberg wurde um 1478 
als Herrensitz der Nürnberger 
Patrizierfamilie Geuder erbaut. 
Das Weiße Schloss ist inzwi-
schen im Besitz des Marktes 
Heroldsberg und diente im 
20. Jahrhundert lange als Rat-
haus, bevor es nach umfang-
reicher Sanierung zu einem 
Museum umgestaltet wurde. 
Aufgrund der Geschichte 
des Hauses befasst sich ein 
wesentlicher Teil der Ausstel-
lungen mit dem Leben und 
Wirken der Geuder. Gezeigt 
werden neben Portraits der 
Familie Geuder mittelalterliche 
Urkunden, zum Beispiel mit 
der Originalunterschrift von 
Kaiser Leopold I., Bücher, 
historische Landkarten, 
genealogische Darstellungen 
und mehr. 
Kirchenweg 4, Heroldsberg

© Felix Löchner /
Weißes Schloss Heroldsberg

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Fortuna Kulturfabrik
Die Fortuna Kulturfabrik in 
Höchstadt ist ein vielseitiger 
Veranstaltungsort, der Kon-
zerte, Theater und Ausstel-
lungen bietet. Sie verbindet 
moderne Kultur mit industriel-
lem Charme. 
Bahnhofstraße 9, Höchstadt

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch Krenmarkt

21.09.2025, Baiersdorf  
Bereits seit dem 15. Jahrhun-
dert liegt die scharfe Tradition 
des Meerrettichs in Baiersdorf 
begründet. Zum 20. Mal feiert 
nun die Stadt unter dem Motto 
„Meerrettich und mehr für ge-
sundes Leben“ dies mit ihrem 
Krenmarkt. 

© Stadt Baiersdorf 
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© Zametzer & Krohn /
City-Management Erlangen e.V.

Erlanger Weinfest
28.05. – 01.06.25, Erlangen
Das Weinfest auf dem Schloß-
platz lädt ein und verspricht 
großartige Frankenweine, 
kulinarische Köstlichkeiten und 
ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 
Frankenweingenuss pur!

Erlanger Poetenfest
28.08. - 31.08.2025, Erlangen 
Mit zahlreichen Einzelveran-
staltungen rund um die aktuelle 
Literatur gehört das Poetenfest 
mit zu den größten und renom-
miertesten Literaturfestivals im 
deutschsprachigen Raum.

© Erlanger Poetenfest
Erich Malter, 2017

GASTRONOMIE
Cucina di Napoli
Engelstraße 15
91054 Erlangen
09131 24435
info@cucina-di-napoli.com
cucina-erlangen.de

© Cucina di Napoli

FREIZEIT & SPORT
Boulderhalle 
der steinbock 
Bierlachweg 45
91058 Erlangen 
01781495993
info@dersteinbock-erlangen.de
www.dersteinbock-erlangen.de

© Boulderhalle der steinbock
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GASTRONOMIE / ÜBERNACHTUNG
Hotel & Gasthof 
Alter Brunnen
Am alten Brunnen 1
91080 Marloff stein 
09131 53650
info@alterbrunnen.net
www.alterbrunnen.net

© Hotel & Gasthof - Alter Brunnen

FREIZEIT & SPORT
Wellenfreibad
Kieferndorfer Weg 77
91315 Höchstadt a.d.Aisch 
09193 2895
www.hoechstadt.de

© Stadt Höchstadt an der Aisch 

Erlanger Bergkirchweih
05.06. - 16.06.2025, Erlangen  
Unter schattigen Bäumen 
fi nden die Besuche Spielbu-
den, kulinarische fränkische 
Leckereien, Fahrgeschäfte und 
natürlich die einzigartigen Bier-
keller mit dem leckeren Gers-
tensaft. Schon der „Aufstieg“ 
zum Berg ist einmalig. Begrüßt 
wird man hier von stattlichen 
Kastanienbäumen in denen 
stimmungsvoll Lampions auf 
einen gemütlichen und tradi-
tionsreichen Tag und Abend 
auf dem Berg einstimmen. Hier 
schmeckt das kühle Bier gleich 
nochmal so gut.

© Detlef Danitz

Internationales 
fi guren.theater.festival
23.05.2025 - 01.06.2025
Erlangen, Fürth, Nürnberg 
Das internationale fi guren.thea-
ter.festival Erlangen, Nürnberg, 
Fürth, Schwabach präsentiert 
in über 100 Vorstellungen eine 
Vielzahl von internationalen 
Compagnien im Städtegroß-
raum und hat sich zu einem der 
größten und wichtigsten Fes-
tivals Europas für zeitgenössi-
sches Figuren-, Bilder- und Ob-
jekttheater an der Schnittstelle 
zu Tanz, Performance-Kunst 
und Neuen Medien entwickelt.  
Das Festival hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Grenzen 
gängiger Genre-Traditionen in 
Frage zu stellen und forciert 
die künstlerische Begegnung 
unterschiedlicher Sparten 
ebenso wie das Aufeinander-
treff en verschiedener Sichtwei-
sen und Sehgewohnheiten. 

© internationales fi guren.theater.festival / 
Erich Malter, 2019
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ÜBERNACHTUNG 
Holiday Inn Express© Erlangen 
Güterbahnhofstraße 9 
91052 Erlangen 

 
Tel.: +49 (0) 9131 68198-0 
Fax: +49 (0) 9131 68198-555 
frontdesk@hi-express-erlangen.de  
hiexpress.com/erlangen

Anzeige

 
Holiday Inn Express© Erlangen

Anzeige

KUNST & KULTUR
Theater Erlangen
Hauptstr. 55
91054 Erlangen
09131 862511
service@theater-erlangen.de
www.schauspiel-erlangen.de

Markgrafentheater
© Jochen Quast / Theater Erlangen

KUNST & KULTUR
Theaterbühne 
Fifty-Fifty
Südliche Stadtmauerstraße 1
91054 Erlangen
09131 24855
mail@theaterfi ftyfi fty.de
theaterfi ftyfi fty.de

© Theaterbühne Fifty-Fifty e.V. / 
Claudia Doenitz

EINKAUFEN
Maryam 
Maßschneider Atelier
Häuslinger Str. 24
91056 Erlangen
09131 6056095
info@maryam-damenmode-atelier.de
maryam-damenmode-atelier.de

© Maryam Maßschneider Atelier

EINKAUFEN
schauburg. möbel.
design.lebensart
Friedrichstraße 1
91054 Erlangen
09131 977479
info@design-schauburg.de
www.design-schauburg.de

© schauburg

EINKAUFEN
dörfl er 
internationale wohnkultur 
Friedrichstraße 5
91054 Erlangen
09131 920260
info@doerfl er.de
www.doerfl er.de

© dörfl er

EINKAUFEN
Der Laden Nr. 1 
Brückenstr. 1
91056 Erlangen/Frauenaurach
09131 9350347 
hallo@derladen-nr1.de
www.derladen-nr1.de

© Der Laden Nr.1

EINKAUFEN
Kernwein‘z 
Fahrstraße 14
91054 Erlangen
09131 27958
kernweinz-erlangen@arcor.de
www.kernweinz.de

© Kernwein´z

ÜBERNACHTUNG
Altstadthotel 
Grauer Wolf 
Hauptstraße 80-82
91054 Erlangen
09131 81060
hotel@grauer-wolf.de
www.grauer-wolf.de

© Altstadthotel Grauer Wolf

ÜBERNACHTUNG
Hotel Luise
Sophienstr. 10
91052 Erlangen
09131 1220
info@hotel-luise.de
hotel-luise.de

© Hotel Luise ÜBERNACHTUNG
Quality Hotel 
Erlangen
Bayreuther Straße 53
91054 Erlangen 
09131 8760
info@quality-erlangen.de
www.choicehotels.com

© Quality Hotel Erlangen / Xenion GmbH
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KUNST & KULTUR
Fortuna 
Kulturfabrik
Bahnhofstraße 9
91315 Höchstadt
09193 5033160 
info-fkf@hoechstadt.de
www.fortuna-kulturfabrik.de

© Stadt Höchstadt an der Aisch 

ÜBERNACHTUNG
Landgasthof 
Niebler
Neuhauser Hauptstr. 30
91325 Adelsdorf 
09195 8682 
info@landgasthof-niebler.de
www.landgasthof-niebler.de

© Landgasthof Niebler

KUNST & KULTUR
Kulturzentrum 
E-Werk
Fuchsenwiese 1
91054 Erlangen
09131 80050
info@e-werk.de
www.e-werk.de

© E-Werk Kulturzentrum GmbH 
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ORTE IM
LANDKREIS
LICHTENFELS

Weismain

Burgkunstadt

Ebenfsfeld

Lichtenfels

Redwitz

Michelau

Jetzt QR-Code scannen und 
die Region Obermain-Jura
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/obermain-jura

Stadt 
Bad Staff elstein
Stadt
Burgkunstadt
Markt
Ebensfeld
Stadt
Lichtenfels 

Gemeinde 
Michelau i.OFr.
Gemeinde
Redwitz a.d.Rodach
Stadt
Weismain 

BAD STAFFELSTEIN

  Unteres Tor
© Stadt Lichtenfel /

Dressel Claudia

Franken. 

WILLKOMMEN IM
OBERMAIN-JURA
Landkreis Lichtenfels.

Tourismusregion Obermain-Jura
Kronacher Straße 30, 96215 Lichtenfels, 09571 18283
info@obermain-jura.de, www.obermain-jura.de 

Der Obermain-Jura ist eine kleinteilige Kulturlandschaft im 
„Gottesgarten am Obermain“, weltberühmte barocke Baudenk-
mäler und eine so alte, wie lebendige Handwerkskunst machen 
den Obermain-Jura zu einem ganz besonderen Flecken Erde. 
Hügel, satte Wälder und breite Flussauen des Mains prägen den 
„Gottesgarten“ im Obermain-Jura – eine ideale Landschaft für 
entspannende Wander-, Rad- und Bootstouren. Neue Kraft tankt 
man auch bei einem Besuch der „Obermain Therme“ in Bad 
Staff elstein, wo Bayerns stärkste und wärmste Thermalsole die 
Becken speist. Treff punktDeutschland.de/obermain-jura

Radlgenuss Ebensfeld 
© Gemeinde Ebensfeld / Birgid Röder

Kurpark Gradierwerk  © Kur & 
Tourismus Service  Bad Staff elstein 

Kloster Banz © Kur & Tourismus Service Bad Staff elstein

OBERMAIN-JURA
Landkreis Lichtenfels 

Genießer fi nden im „Gottes-
garten am Obermain“ eine 
der landschaftlich schöns-
ten Gegenden Bayerns vor, 
dazu Sehenswürdigkeiten 
von Rang wie die Wallfahrts-
basilika Vierzehnheiligen 
und Kloster Banz und vor 
allem eine wahre Fülle an 
herausragenden kulinari-
schen Genüssen. 
Nicht weniger als zehn 
Brauereien im Stadtgebiet 
von Bad Staff elstein im 
Oberen Maintal wetteifern 
um die Gunst der Bier-
freunde. Meist sind es kleine 
Hausbrauereien, die ihr süf-
fi ges Bier lediglich für den 
Ausschank in ihren eigenen 

Gaststätten und Bierkellern 
brauen – dafür aber in einer 
Qualität und unübertreff -
lichen Geschmacksvielfalt, 
wie dies nur sorgfältige 
handwerkliche Arbeit und 
Liebe zum Genuss zustande 
bringen können. Vom Ein-
heitsgeschmack industriell 
hergestellter Massenbiere 
sind diese heimischen 
Erzeugnisse meilenweit ent-
fernt. In urigen Gaststuben 
und Biergärten genießen 
die Besucher ihr „Seidla“ 
am liebsten zusammen mit 
fränkischen Gerichten wie 
dem Schäuferla oder den 
typischen deftigen Brot-
zeiten. Treff punktDeutschland.de/
bad-staff elstein

Brotzeit 
© Kur & Tourismus Service Bad Staff elstein 

Bad Staffelstein 
Genießen im „Gottesgarten 
am Obermain“

https://www.treffpunktdeutschland.de/obermain-jura
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Burgkunstadt
Weithin sichtbar strahlt die cha-
rakteristische Silhouette Burg-
kunstadts in das obere Maintal. 
Das historische Rathaus ist 
ein wahres Schmuckstück und 
Kulturdenkmal, ebenso der his-
torische Marktplatz mit seinen 
vielen Fachwerkhäusern, das 
Deutsche Schustermuseum mit 
Cafe und Sandwiches. Auch 
der jüdische Friedhof zählt zu 
unseren bedeutenden Sehens-
würdigkeiten und begeistert 
unsere Besucher. Auf zerti-
fi zierte Wander- oder Fahrrad-
wege können Sie Burgkunstadt 
und die Umgebung durch die 
malerische Landschaft ent-
decken. Entspannen Sie sich 
in unserem Freibad Kunomare. 
Auch können Sie sich sportlich 
betätigen beim Tennis spielen, 
Minigolf, Bowling, Reiten…etc. 
Treff punktDeutschland.de/burgkunstadt

Rathaus und Schustermuseum
Brugkunstadt © Stadt Burgkunstadt 

Mitten im „Gottesgarten am Obermain“ liegt Bad Staff elstein. 
Auf der einen Seite erhebt sich das prunkvolle, von den Brü-
dern Dientzenhofer erbaute, Kloster Banz auf einem Bergsporn, 
gegenüber die strahlend barocke Wallfahrtskirche Vierzehn-
heiligen, das berühmte Meisterwerk Balthasar Neumanns aus 
dem 18. Jahrhundert. Tausende von Gläubigen erbitten in der 
einzigartigen Basilika jedes Jahr die Fürsprache der 14 Not-
helfer. Zwischen den beiden beeindruckenden Bauwerken fl ießt 
die Lebensader Main, und über allem erhebt sich 
der markante Staff elberg, auf dem sich einst ein 
keltisches Oppidum befand. 
Treff punktDeutschland.de/
bad-staff elstein

Kloster Banz © Kur &   
Tourismus Service Bad Staff elstein

Vierzehnheiligen 
© Kur & Tourismus Service Bad Staff elstein

BAD STAFFELSTEIN

Staff elberg © Kur &   
Tourismus Service Bad Staff elstein

BAD STAFFELSTEIN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Lichtenfels 
Die Deutsche Korbstadt. Im 
Herzen von „Obermain Jura“ 
liegt Lichtenfels, bekannt für 
sein Flechthandwerk. Bei 
Stadtführungen entdeckt man 
in der fränkischen Altstadt viel 
Sehenswertes. Das barocke 
Rathaus, das Stadtschloss 
und Fossiliensammlungen im 
Oberen Torturm bieten impo-
sante Einblicke. Rund um den 
Marktplatz laden gefl ochtene 
Kunstwerke zum Entdecken 
ein. Auch verbinden dort seit 
2023 zwei goldene Weiden-
bäume Tradition u. Innovation. 
Ganzjährige Flechtkurse und 
der Korbmarkt im September 
bieten einzigartige Erlebnis-
se. Im Sommer locken der 
Ortswiesensee sowie der Main 
zum Baden und Wassersport. 
Treff punktDeutschland.de/lichtenfels 

© Ulrike Präcklein, uligraphics

Ebensfeld
Sanfte Hügellandschaften, stille 
Täler, geheimnisvolle Wälder, 
ein Mosaik aus bunten Wiesen 
und Feldern, sprudelnden 
Bächen, in der Sonne glitzern-
den Seen und dem Main – eine 
intakte Natur erwartet Sie in der 
idyllischen Gemeinde Ebens-
feld. Hier können Sie abschal-
ten, die Ruhe genießen, in sich 
kehren, Kraft schöpfen, Neues 
entdecken und die Natur mit 
allen Sinnen erleben. 
Historische Baudenkmäler, die 
traumhafte Natur und erlebbare 
Kultur mit traditionellen Festen 
machen Ihren Aufenthalt hier 
unvergesslich. Das „Tor zum 
Gottesgarten“ und damit der 
perfekte Ausgangspunkt für 
Ihren Urlaub ist die kleine 
Marktgemeinde Ebensfeld.
Treff punktDeutschland.de/ebensfeld

© Gemeinde Ebensfeld / Sascha Ott

Wasserlandschaften
Durch die Renaturierung des 
Mains wurde eine einzigartige 
Wasserlandschaft geschaf-
fen, die seltenen Tieren und 
Pfl anzen wieder Heimat gibt. 
Altmainsee, Ebensfeld

 © Gemeinde Ebensfeld

Kloster Banz 
Die ehemalige Benediktiner-
abtei Kloster Banz liegt weithin 
sichtbar auf dem Banzberg 
hoch oberhalb des Maintals 
in Oberfranken. Bei einer Füh-
rung kann das Kloster besich-
tigt werden. Sehenswert sind 
auch die Stiftskirche sowie das 
Museum Kloster Banz. 
Kloster Banz, Bad Staff elstein

Kloster Banz Kaisersaal © Kur & 
Tourismus Service Bad Staff elstein

Staffelberg
Schon von weitem grüßt der 
Staff elberg mit der markanten 
Felsenkrone seine Besucher. 
Der Aufstieg zum naturge-
schützten 539 Meter hohen 
„Berg der Franken“ wird mit 
einer atemberaubenden Aus-
sicht ins Tal belohnt.  
Bad Staff elstein

Staff elberg © Kur & Tourismus 
Service Bad Staff elstein 

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint die 
Obermain Therme in Bad Staf-
felstein ThermenMeer, Premi-
um-SaunaLand, Wellness und 
Therapie unter einem Dach. 
Wohlig warmes Meerwasser in 
unzähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefi nden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Im ThermenMeer erwartet 
Sie zudem ein kostenloses 
tägliches AktivProgramm und 
unzählige Möglichkeiten zur 
Entspannung und Vitalisie-
rung, vom Dampfbad bis zum 
Whirlpool, vom Ruheraum mit 
Gradierwerk bis zum abstrak-
ten „Salzkristall”.
Am Kurpark 1, Bad Staff elstein

© Obermain Therme

Basilika Vierzehnheiligen
Die Wallfahrtsbasilika Vier-
zehnheiligen wurde nach 
Plänen des berühmten Bau-
meisters Balthasar Neumann 
erbaut und gehört zu den 
bedeutendsten Barock-Ro-
koko-Bauten in Bayern. 
Vierzehnheiligen 2, Bad Staff elstein

 Basilika Vierzehnheiligen© Kur & 
Tourismus Service Bad Staff elstein 
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Michelau i.OFr.
Die Korbmachergemeinde liegt 
im idyllischen Obermaintal 
etwa 5 km östlich der Kreis-
stadt Lichtenfels. Besonders 
sehenswert ist in Michelau das 
Deutsche Korbmuseum. 
Treff punktDeutschland.de/michelau-i-ofr

 Figur Michel in der Au 
© Gemeinde Michelau i.OFr.

Redwitz a.d. Rodach
Redwitz und seine vier Orts-
teile Obristfeld, Mannsgreuth, 
Trainau und Unterlangenstadt 
haben eines gemeinsam - den 
typisch ländlichen Charakter, 
aber es gibt immer wieder 
Neues zu entdecken. Von ruhig 
und besonnen bis abenteuer-
lich und ausgelassen - die 
tollsten Erlebnisse liegen direkt 
vor der Haustür. Eine Vielzahl 
von Wander- und Radwegen 
- ob Touren am Wasser, durch 
Wiesen und Wälder oder über 
Stock und Stein – garantieren 
Abwechslung und atemberau-
benden Natureindrücke. Ein 
besonderer Anziehungspunkt 
ist das Redwitzer Biotop. Die 
Landschaft an der Rodach 
zwischen Redwitz und Un-
terlangenstadt wurde in eine 
naturnahe Aue gestaltet. Ein-
gebettet in die wunderschöne 
Landschaft abseits störenden 
Verkehrslärms fi ndet man auch 
im Redwitzer Freibad Erholung 
und Spaß zugleich.
Treff punktDeutschland.de/redwitz

© Verwaltungsgemeinschaft
Redwitz a.d. Rodach

Weismain
In Weismain triff t Geschichte 
auf Natur: Das Kleinziegen-
felder Tal, der Kordigast, 
der Görauer Anger oder der 
Niestener Burgberg sind be-
liebte Ausfl ugsziele mit großem 
Erholungspotential.
Treff punktDeutschland.de/weismain

 Blick auf den Weismainer Marktplatz
© Stadt Weismain 

Rudufersee
Ein abgefl achtes Ufer und 
ein kleiner Sandstrand für 
Kinder laden zum Verweilen 
ein. Sanitäre Anlagen, Wert-
fachschränke, Tretboot- und 
Liegestuhlverleih sind vorhan-
den. Rudufersee, Michelau i. OFr.

 Rudufersee 
© Gemeinde Michelau i. OFr
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Kammerkonzerte auf 
Kloster Banz
noch bis 11.05.2025, Bad Staff elstein  
Auch in dieser Saison gibt es 
wieder sieben Konzerte, auf die 
man sich nicht nur wegen der 
Musik, sondern auch wegen 
des wunderschönen Ambientes 
freuen darf. 

© Kammermusik auf Banz e.V.

Deutsches Korbmuseum
Das Museum geht zurück auf 
eine 1929 angelegte Samm-
lung. Seit 1934 besteht das 
Museum, das ursprünglich 
drei Zimmer umfasste; heute 
dagegen werden auf etwa 850 
Quadratmetern in 26 Schau-
räumen fast 2000 Exponate 
aus aller Welt präsentiert. 
Bismarckstraße 4, Michelau

Deutsches Korbmuseum
© Gemeinde Michelau i. OFr.

© Kur & Tourismus Service 
Bad Staff elstein / Rosi Jörig

Bad Staffelsteiner 
Bierbrauerfest
15.08.2025, Bad Staff elstein 
Beim Bad Staff elsteiner Bier-
brauerfest verwöhnen alle zehn 
Brauereien aus dem Stadt-
gebiet die Besucher mit ihren 
Bierspezialitäten und regiona-
len Schmankerln. 

© Kur & Tourismus
Service Bad Staff elstein

Lieder auf Banz
04.07. + 05.07.2025, Bad Staff elstein 
Auch dieses Jahr treff en sich 
erneut nationale und internatio-
nale Stars der Liedermachers-
zene auf der romantischen 
Klosterwiese vor Kloster Banz 
zum Festival „Lieder auf Banz – 
Ein Abend mit Freunden“.

Bad Staffelsteiner 
Altstadtfest
25.07. – 27.07.2025, Bad Staff elstein
Im Mittelpunkt des Bad 
Staff elsteiner Altstadtfestes 
im Juli steht das Mittelalter. 
Mit Vorführungen historischen 
Handwerks, mittelalterlichen 
Darbietungen, aber natürlich 
auch viel Musik und kulinari-
schen Angeboten feiert Bad 
Staff elstein zusammen mit allen 
Einwohnern und Besuchern. 
Bad Staff elsteins größtes 
Fest des Jahres beginnt am 
Freitagabend sportlich mit dem 
Nachtlauf und mit Live-Mu-
sik am Marktplatz und in der 
Bahnhofstraße. Ab Samstag-
nachmittag tauchen die Gäste 
bei den Vorführungen der 
Handwerker, Tänzer und vielen 
weiteren Attraktionen ganz 
tief in die aufregende Zeit des 
Mittelalters ein. Aber auch Live-
Musik für jeden Geschmack 
wird wieder unzählige Besu-
cher in das Zentrum ziehen. 

© Kur & Tourismus Service 
Bad Staff elstein / Rosi Jörig

Obermain-Marathon
06.04.2025, Bad Staff elstein  
Beim Obermain Marathon 
werden ca. 2000 Teilnehmer im 
„Gottesgarten am Obermain“ 
in drei verschiedenen Diszipli-
nen unterwegs sein: Marathon, 
Halbmarathon und Nordic 
Walking Kloster-Banz-Route. 
Diese führen die Teilnehmer 
vorbei an den Sehenswürdig-
keiten Kloster Banz, Vierzehn-
heiligen und dem Staff elberg. 
Die Marathon-Strecke verlangt 
den Teilnehmern, bedingt durch 
die Überwindung von ca. 700 
Höhenmetern, viel ab. Die 
Halbmarathonstrecke ist fl ach 
und weist keine nennenswerten 
Steigungen auf. Die ca. 16 km 
lange Nordic-Walking Klos-
ter-Banz-Route führt auf einer 
anspruchsvollen, landschaftlich 
sehr reizvollen Strecke durch 
die Wälder von Kloster Banz 
und die Mainauen.

© Karl-Heinz Drossel  / Kur & 
Tourismus Service Bad Staff elstein 

Lichtenfelser Korbmarkt 
Flecht-Kultur-Festival 
19.09. -21.09.2025, Lichtenfels
Als „Deutsche Korbstadt“ ist 
Lichtenfels weithin bekannt. 
Jedes Jahr am dritten Sep-
temberwochenende fi ndet der 
Lichtenfelser Korbmarkt, das 
internationale Flecht-Kultur-
Festival, statt - eine einzigartige 
Kombination eines europäi-
schen Spezialmarkts für außer-
gewöhnliche Flechtwerke und 
Körbe jeder Art mit einem bun-
ten Altstadtfest in fränkischer 
Feierkultur. Besucher aus aller 
Welt fi nden hier internationale 
Ausstellungen zur Flechtkultur 
und -kunst und einen Markt 
nationaler wie internationaler 
Flechtkunsthandwerker. Der 
Lichtenfelser Korbmarkt ist der 
bedeutendste Markt für hoch-
wertige Körbe und Flechtwerke 
aller Art in ganz Europa. Der 
Eintritt ist frei.

©  Claudia Dressel /
Stadt Lichtenfels
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FREIZEIT & SPORT
 Obermain Therme
 Am Kurpark 1
96231 Bad Staff elstein 
09573 96190
service@obermaintherme.de 
www.obermaintherme.de

© Obermain Therme / Ronny Kiaulehn 

ÜBERNACHTUNG
 Eulenberghof-
Kraus
Zum Leitenholz 15
96264 Altenkunstadt
09572 5885
ferienhof.kraus@web.de
www.eulenberghof-kraus.com

© Eulenberghof-Kraus

ÜBERNACHTUNG
 Stadthotel
Lichtenfels
Bamberger Straße 30
96215 Lichtenfels
09571 925300
stadthotel@kreier-gastro.de
www.stadthotel-lichtenfels.de

© Stadthotel Lichtenfels

ÜBERNACHTUNG
 Ferienhof 
Angermüller
Hofbauerweg 5
96215 Lichtenfels /
Buch am Forst
09565 920200
landurlaub@ferienhof-angermueller.de
www.ferienhof-angermueller.de

© Ferienhof Angermüller

ÜBERNACHTUNG
 Korbstadthotel 
KRONE
Robert-Koch-Str. 11
96215 Lichtenfels
09571 7850
info@krone-lichtenfels.de
www.krone-lichtenfels.de

Wellnessbereich
© Korbstadthotel KRONE

ÜBERNACHTUNG
 ApartmentHotel 
Vollumen
Bahnhofstr. 44
96257 Redwitz 
09574 6534286
info@vollumen.de
www.vollumen.de

© ApartmentHotel Vollumen

ÜBERNACHTUNG
 Gästehaus Gabi
Krassach 10
96260 Weismain 
0160 97607380
gaestehaus-gabi@outlook.com

© Familie Huber

EN &
TRIN
ESS

KEN
GASTRONOMIE
 Kunibert 
Café & Sandwiches 
 Marktpl. 1
96224 Burgkunstadt
kontakt@kunibert-burgkunstadt.de
kunibert-burgkunstadt.de

© Stadt Burgkunstadt 

GASTRONOMIE
 Ristorante Rossini
Robert-Koch-Str. 11
96215 Lichtenfels
09571 70065
info@kreier-gastro.de
www.rossini-lichtenfels.de

© Kreier Gastrocollection GmbH & Co. KG

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTUNG
 Landgasthof 
Klosterhof
Rother Straße 2
96215 Lichtenfels /
Klosterlangheim 
09576 1033
klosterhof-klosterlangheim@t-online.de
www.klosterhof-klosterlangheim.de

© Landgasthof Klosterhof

GASTRONOMIE
 Restaurant 
Dornröschen
Überscharweg 1
96215 Lichtenfels /
Schönsreuth
09571 95750
einkauf@aw-color.de
www.restaurant-dornroeschen.de

© Restaurant Dornröschen / Jasmin Weiss

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTUNG
 Gasthof Hotel 
Spitzenpfeil
Alte Poststraße 4
96247 Michelau i. Ofr. 
09571 88081
kontakt@gasthof-spitzenpfeil.de
www.gasthof-spitzenpfeil.de

© Gasthof Hotel Metzgerei Spitzenpfeil

FREI
ZEIT
&SP
ORT

FREIZEIT & SPORT
 Freibad 
Redwitz
 Gässla 31 
96257 Redwitz a.d.Rodach 
09574 252
www.redwitz.de

© Gemeinde Redwitz a.d.Rodach
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Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 
Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt,
Tel.: 09191 861054, info@fraenkische-schweiz.com,
www.fraenkische-schweiz.com

Willkommen im Land der
Burgen, Höhlen und Genüsse 
Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gele-
gene Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und 
gute Laune – und natürlich noch für vieles mehr. Familien mit 
Kindern erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre 
Bedürfnisse angepasst ist. Genießer können sich durch das 
reichhaltige Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. 
Liebhabern von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, 
Angeln, Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der 
beliebten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. 
Mit ihren romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittel-
alterlichen Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das 
Urlaubsparadies schlechthin in Deutschland. Aktive Urlauber 
können sich bei einer Radtour oder Wanderung durch die idylli-
sche Umgebung so richtig auspowern. Mehr als 4.000 Kilome-
ter markierte Wanderwege mit bis zu 200 Metern Höhenunter-
schied machen den besonderen Reiz dieses Wandergebiets 
aus. Ob Wandern auf dem „Frankenweg“, dem „Fränkischen 
Gebirgsweg“ oder entlang der Deutschen Burgenstraße – 
hier gibt es ausgearbeitete Touren für jeden Geschmack 
und Schwierigkeitsgrad. Radfreunde können eine der vielen 
Radtouren nutzen, um so richtig in die Pedale zu treten. Wer 
es etwas ruhiger angehen lassen möchte, leiht sich ein E-Bike 
aus. Immer bequem in der passenden Geschwindigkeit und vor 
allem ohne große Anstrengung unterwegs, ist das E-Biken ideal 
für jede Altersklasse. 

Franken. 

WILLKOMMEN IN
DER FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

Burg Pottenstein
Teufelshöhle Pottenstein

© TZ Fränkische Schweiz 
/ Florian Trykowski

© Florian Trykowski /Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Die Fränkische Schweiz ist bekannt für ihre vielen Bierkeller. 
Auch die Einheimischen lieben es nach dem Feierabend und 
am Wochenende „auf den Keller“ zu gehen und ein Seidla Bier 
mit einer guten Brotzeit zu genießen. Vergessen Sie die Zeit 
und erleben Sie fränkische Gemütlichkeit. Ja, Sie haben richtig 
gelesen. In Franken geht man nämlich „auf den Keller“. Die-
se Redewendung stammt aus alten Tagen. Als es noch keine 
technischen Kühlanlagen gab, verfügten die meisten Brauereien 
in der Fränkischen Schweiz über große Bierkeller. Dort lagerte 
das süffi  ge Bier. Ein fi ndiger Braumeister kam dann auf die Idee, 
dort wo das Bier kellerkühl eingelagert ist, einen Schankbetrieb 
zu errichten. So genießen es auch heute noch Gäste und Ein-
heimische an schönen Sommertagen unter schattenspendenden 
Laubbäumen zu sitzen, die Bierkelleratmosphäre zu genießen 
und ein schmackhaftes Seidla (0,5l Bier) vom Fass zu trinken. 
Auf vielen Kellern werden neben dem Bier auch typisch frän-
kische Brotzeiten (z. B. Gerupfter, Wurstsalat, Brezen) serviert. 
Dennoch hat sich die Tradition erhalten, dass auf einigen Kellern 
die Gäste sogar ihre eigene Brotzeit mitbringen können. Worauf 
warten Sie noch - erleben Sie beim Besuch eines Bierkellers die 
fränkische Gemütlichkeit! treff punktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Fränkisches Schweiz 
Biergenuss
auf‘m Keller

Landkreis
Bamberg
Landkreis
Bayreuth

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IN DER
FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
BAMBERG

Jetzt QR-Code scannen und 
dir Fränkische Schweiz
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Bamberg LANDKREIS
BAYREUTH

LANDKREIS
FORCHHEIM

LANDKREIS
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Bayreuth

Landkreis 
Erlangen-
Höchstadt 
Landkreis 
Forchheim
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Gräfenberg

Kircherhrenbach
Egloff stein

Ebermannstadt

Pretzfeld

Eggolsheim

Hiltpoltstein

Gößweinstein

Weißenohe

ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
FORCHHEIM

Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis Forchheim 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/forchheim-region

Stadt 
Ebermannstadt
Gemeinde
Eff eltrich
Markt
Eggolsheim 
Markt
Egloff stein
Stadt 
Forchheim

Gemeinde  
Obertrubach 
Markt 
Pretzfeld 
Gemeinde 
Weißenohe
Markt
Wiesenttal

Markt
Gößweinstein 
Stadt
Gräfenberg 
Markt
Hiltpoltstein
Gemeinde
Kirchehrenbach

ObertrubachFORCHHEIM

Wiesenttal

Eff eltrich

Gößweinstein 
© Detlef Danitz

Fränkische Schweiz. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
FORCHHEIM

Eingebettet in die Fränkische Schweiz, besticht die Region durch 
markante Felsformationen und idyllische Täler wie das Wiesent-
tal. Wander- und Radwege wie der Pretzfelder Kirschenweg und 
der Fünf-Seidla-Steig, der fünf lokale Brauereien verbindet, laden 
zur Erkundung ein. Die Stadt Forchheim selbst fasziniert mit 
ihrem historischen Stadtkern, dem Alten Rathaus aus dem 14. 
Jahrhundert und der Kaiserpfalz, einem historischen Museum. In 
Ebermannstadt können Besucher das Heimatmuseum besuchen 
und eine Fahrt mit der Museumsbahn unternehmen. Gößwein-
stein beeindruckt mit der barocken Basilika und der imposanten 
Burg Gößweinstein. Die Binghöhle in Streitberg und die Teufels-
höhle in Pottenstein faszinieren mit ihren Tropfsteinformationen 
und Höhlenführungen. Treff punktDeutschland.de/forchheim-region

Blick auf Gößweinstein 
© Detlef Danitz

 Niederfellendorf 
© Dampfbahn Fränkische Schweiz e.V.

Blick ins Wiesenttal bei Streitberg 
© Detlef Danitz

LANDKREIS FORCHHEIM

Ruhe, frische Luft und eine 
atemberaubende Naturland-
schaft gibt es bei einem 
Urlaub als Erntehelfer in 
einem der größten Obstan-
baugebiete in Deutschland 
gratis dazu!
Wenn Sie Lust auf eine 
neue Art von Aktivurlaub in 
der Wiege des deutschen 
Obstanbaus haben, ist das 
Ernteerlebnis genau das 
Richtige für Sie. Spezielle 
Voraussetzungen, um als 
Erntehelfer arbeiten zu 
können, gibt es nicht. Ent-
scheidend ist nur, dass Sie 
möglichst eine Woche Zeit 

und Spaß an der Arbeit mit 
Anderen und in der Natur 
mitbringen. Als freiwillige 
Helfer organisieren Sie Ihre 
An- und Abreise zu einem 
der insgesamt 13 teilneh-
menden Obstbauern selbst. 
Ein Transfer ab und an den 
Bahnhof Forchheim ist mög-
lich. Sie entscheiden dabei 
selbst, ob Sie lieber aktiv 
ernten oder bei der Ver-
wertung und Verarbeitung 
der Früchte behilfl ich sein 
möchten – alles gegen freie 
Kost und Logis bei dem 
Obstbauern Ihrer Wahl.
treff punktdeutschland.de/
fraenkische-schweiz

 
© Florian Trykowski/Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Fränkisches Schweiz 
Ernteerlebnis

https://www.treffpunktdeutschland.de/forchheim-region
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© Christian Horn Fränkische 
Fliegerschule Feuerstein e.V. 

Fränkische Fliegerschule 
Feuerstein
Den einzigartigen Naturpark 
Fränkische Schweiz mit sei-
nen eindrucksvollen Felsfor-
mationen, Tälern und urigen 
Örtchen von oben erleben? 
Diesen Traum können Sie sich 
hier erfüllen!
Flugplatz 1,  Ebermannstadt

Effeltrich
Erstmals gesichert urkundlich 
erwähnt im Jahr 1296. Im Orts-
zentrum sind die Wahrzeichen 
die „1000-jährige“ Linde und 
die Wehrkirche St. Georg Eff el-
trich. Eff eltrich ist bekannt für 
die ortsansässigen Baumschu-
len. Treff punktDeutschland.de/eff eltrich

„1000-jährige“ Linde
© Gemeinde Eff eltrich

Eggolsheim
Der Markt Eggolsheim liegt in 
der Metropolregion Nürnberg 
und ist mit 6700 Einwohnern 
in 12 Ortschaften eine der 
größten Gemeinden im Land-
kreis Forchheim. Erholung pur, 
ein Geheimtipp für Wanderer, 
Radfahrer, Naturliebhaber und 
Genießer hervorragender frän-
kischer Gastronomie. Eggols-
heim bietet in seinen Fluren die 
Begegnung mit unterschied-
lichster Flora und Fauna. Das 
Spektrum reicht von seltenen 
Blumen und Tieren im Natur-
schutzbereich der Büg bis zur 
prachtvollen Obstbaumblüte 
oder zu bunten Herbstwäldern. 
Ballonfahren, Angeln, Reiten, 
Jagen und Segelfl iegen, der 
Markt Eggolsheim ist für viele 
Aktivitäten ein Ausgangspunkt. 
TreffpunktDeutschland.de/eggolsheim

© Detlef Danitz

 
© Detlef Danitz 

Schleuse Nr. 94
Historische Schleuse
Die „Schleuse 94“ ist die ein-
zige begehbare der ehemals 
100 Schleusen des alten 
Ludwig-Donau-Main-Kanals 
von Kelheim an der Donau 
bis Bamberg am Main. Sie 
ist ein Industriedenkmal von 
europäischem Rang aus der 
ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Bayern-König Lud-
wig I. hatte damit den alten 
Traum von der Überwindung 
der europäischen Wasser-
scheide wahr gemacht, ein für 
die damalige Zeit technisches 
Meisterwerk. Zwischen Nürn-
berg und Kelheim sind noch 
große Teile erhalten, zwischen 
Nürnberg und Bamberg ist die 
Schleuse 94 ein historisches 
Zeugnis. Die aufwändige Sa-
nierung der Sandsteinmauern, 
der Schleusenkammer und 
Schleusentore wurde erfolg-
reich durchgeführt. 
Abzweig Eggolsheim der 
Staatsstraße 2244

Anzeige

HOTEL-GASTHOF RESENGÖRG 
Georg und F. Schmitt OHG · Hauptstr. 36 · 91320 Ebermannstadt 
Tel. 09194-73930 · Fax 09194-739373 · info@resengoerg.de

Genießen Sie
in gepflegter Atmosphäre hervorragende Küche 

mit aufmerksamem Service.�
In unserem Hotel werden Sie sich, 

dank komfortabler Gästezimmer und einer 
kleinen Wellness-Anlage, wohlfühlen.�

Wenn Sie wünschen, runden unsere selbstge-
brannten Schnäpse den Tag zu  

Ihrer Zufriedenheit ab.�

© TMO Bilderwelten / Tom Schneider

In Ebermannstadt erleben Sie die Fränkische Schweiz hautnah: 
Die malerische kleine Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern, Res-
taurants, Eisdielen und kleinen Geschäften lädt zum Bummeln 
und Verweilen ein. Das vielfältige gastronomische Angebot und 
die gute ÖPNV-Anbindung machen Ebermannstadt zum per-
fekten Ausgangsort für Ihre Outdooraktivitäten: Von der E-Bike-
Tour, über den Wanderausfl ug bis zur Golfrunde. Entdecken Sie 
im Heimatmuseum die Stadtgeschichte oder kommen Sie auf 
zahlreichen kulturellen Veranstaltungen mit den Einheimischen in 
Kontakt. Echt fränkisch! Treff punktDeutschland.de/ebermannstadt

© TMO Bilderwelten / Tom Schneider © TMO Bilderwelten / Tom Schneider

EBERMANNSTADT
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Bestellen Sie 

KOSTENLOS 
INFOMATERIAL

DIE FRÄNKISCHE 
SCHWEIZ

Unterwegs im Land der  
Burgen, Höhlen & Genüsse.
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Bestellen Sie 

Wildpark
Hundshaupten 
Mitten in der Fränkischen 
Schweiz spaziert der Nandu 
umher, grasen das Wisent und 
norwegische Fjordpferde. Aber 
auch anderen heimischen 
Wildtieren und alten Haus-
tierrassen begegnet man im 
Wildpark Hundshaupten. 
Mehrere Rundwege führen 
durch das Gelände. Man 
wandert zum Beispiel auf dem 
„Panoramaweg“ vorbei am 
Wisentbereich und durch die 
Freigehege von Rot-, Dam- 
und Muff elwild. Oder man folgt 
dem Felsenweg durch das 
Revier von Wolf, Luchs und 
Waldschaf. Entlang des Natur-
lehrpfades liegen die Gehege 
von Waschbär, Nandu und 
Pfau sowie die Volieren der 
Waldkäuze und Uhus. 
Hundshaupten 62, Egloff stein

Wildluchs ©  Landratsamt Forchheim 
Wildpark Hundshaupten /  Amadeus 

Persicke, amse@live.de

Egloffstein
Genießen Sie die Aussicht 
von der tausendjährigen Burg 
Egloff stein oder von den Burg-
ruinen Bärnfels und Wolfsberg 
und erleben Sie die geschichts-
trächtigen Räume bei der 
Führung mit dem Burgherrn. 
Erkunden Sie das felsenreiche 
Tal, das Sie entlang der Tru-
bach vorbei an alten Mühlen, 
durch Fachwerkdörfer hin zu 
weiteren Aussichtspunkten 
führt. Unsere Gastronomen bie-
ten fangfrischen Fisch, krosse 
Schäuferla und süffi  ges Bier 
aus kleinen fränkischen Braue-
reien auf ihren Speisenkarten 
an. Grillabende und saisonale 
Speisekarten wie z.B. in den 
Kren- oder Bierwochen runden 
das kulinarische Angebot ab. 
Freundliche Gastgeber laden 
zum Bleiben im Trubachtal ein. 
Treff punktDeutschland.de/egloff stein

© Detlef Danitz

Wer nach Forchheim kommt, begibt sich auf eine Zeitreise. Als 
eine der ältesten Städte Frankens hat sich Forchheim mit seinen 
vielen Fachwerkhäusern und der Festungsanlage ein histori-
sches Erscheinungsbild vom Mittelalter bis zum Barock bewahrt. 
Hier wandelt man in den Kopfstein gepfl asterten Gassen auf den 
Spuren der alten Könige und kann die mehr als 1200 Jahre alte 
Geschichte der Stadt hautnah erleben, denn der Stadtkern ist 
geprägt von einzigartigen historischen Gebäuden, wie der so-
genannten Kaiserpfalz, und der Pfarrkirche St. Martin. Forchheim 
zählt seit 2018 zu den 100 Genussorten Bayerns und 
wurde 2024 erneut als Genuss-
ort Bayerns ausgezeichnet.
Treff punktDeutschland.de/forchheim

Fachwerk © Stadt Forchheim Tourist-Information

Kaiserpfalz 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

Stadtmauer 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

FORCHHEIM

FORCHHEIM KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Pfalzmuseum Forchheim
Im Herzen der historischen Altstadt Forchheims liegt die  
Kaiserpfalz mit ihren kostbaren Wandmalereien aus dem späten 
14. Jahrhundert. Sie beherbergt das Pfalzmuseum mit seinen 
vier Spezialmuseen: das Archäologiemuseum Oberfranken, das 
Stadtmuseum, das Trachtenmuseum und das Erlebnismuseum 
Rote Mauer. 

Die Kaiserpfalz ist „Kulturpfalz“: Sonderschauen, Konzerte, 
Theater, Kunsthandwerkermarkt, Afrika Kulturtage und  
museumspädagogische Programme machen die Kaiserpfalz 
zum Ort des Lernens und der Begegnung. 

P FA L Z M U S E U M  F O RC H H E I M 
www. kais erpfalz .forchheim.de

FASZI
NATION
KAISER
PFALZ
4 MUSEEN UNTER 
2 DÄCHERN.

Kapellenstr. 16
91301 Forchheim
Tel: 09191/714-327
Fax: 09191/714-375
kaiserpfalz@forchheim.de
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the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 
WALK OF BEER
In Forchheim stehen die 
WALK OF BEER-Sterne für 
die Braustätten und sind vor 
den Brauereien Hebendanz, 
Neder, Greif, der Brauerei-
Gaststätte Eichhorn und am 
Fuß des Kellerwaldes einge-
lassen. Forchheim

 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

© Detlef Danitz

Kaiserpfalz
Pfalzmuseum
Mitten in der historischen 
Altstadt Forchheims befi ndet 
sich das Pfalzmuseum in der 
„Kaiserpfalz“, dem fürst-
bischöfl ichen Schloss aus 
dem 14. Jh.. Eindrucksvolle 
Architektur und bedeutende 
Wandmalereien aus dem 
Spätmittelalter erheben das 
Haus zu einem „Denkmal von 
nationaler Bedeutung“. 4 Mu-
seen unter 2 Dächern können 
Sie bei uns besichtigen: Das 
Archäologiemuseum Ober-
franken erzählt von der ersten 
Besiedlung 500.000 v. Chr. 
mit den Neandertalern bis an 
die Schwelle der Neuzeit im 
18. Jahrhundert. Sagenhaft 
der kulturelle Reichtum der 
Fundlandschaft Oberfrankens!
Kapellenstr. 16, Forchheim

Ihr s.Oliver 
Store in der

Hauptstraße 53 
in Forchheim
mit s.Oliver  

Women, 
s.Oliver Men

und QS.

© Detlef Danitz

Kellerwald
In Franken geht man nicht in 
den Keller, sondern auf den 
Keller. Und das seit hunderten 
von Jahren. Die Bierbrauer 
haben seit jeher das optimale 
Lagerklima der Felsenkeller 
genutzt, um ihr Bier frisch 
zu halten. Im Laufe der Zeit 
bildeten sich auf den Kellern 
Biergärten, in denen unter 
schattigen Bäumen das Bier 
frisch aus dem Keller verkauft 
wurde. Das perfekte Ausfl ugs-
ziel! Im Forchheimer Keller-
wald fi nden sich 23 Bierkeller 
der örtlichen Brauereien. Der 
Forchheimer Kellerwald ist 
darüber hinaus die Heimat 
des beliebten Annafestes, das 
jährlich in den Wochen um 
den Gedenktag der Heiligen 
Anna (26. Juli) stattfi ndet.
Auf den Kellern, Forchheim

Gräfenberg
Das schmucke mittelalterliche 
Städtchen Gräfenberg mit sei-
nem historischen Stadtkern ist 
Ausgangspunkt vieler schöner 
Wanderungen in die Fränkische 
Schweiz.
Treff punktDeutschland.de/graefenberg

© Detlef Danitz

Gößweinstein
Der Markt Gößweinstein 
im Herzen der Fränkischen 
Schweiz gehört zu den land-
schaftlich reizvollsten Gegen-
den Deutschlands. 
Treff punktDeutschland.de/
goessweinstein

Basilika Gößweinstein © Detlef Danitz

Burg Gößweinstein
Die Burg tront majestätisch 
auf einem Felsvorsprung 
über dem gleichnamigen Ort 
und ist ein beeindruckendes 
Beispiel mittelalterlicher Archi-
tektur. Erbaut im 11. Jahrhun-
dert. Burgstraße 30, Gößweinstein

© Detlef Danitz
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Direkt am Rathausplatz finden Sie ein 
kleines,  aber feines Bekleidungsgeschäft 
HERRENMODE Marianne Ernst
Ob Hochzeit, Abschlussball, 
Bewerbungsgespräch, Urlaub, 
Freizeit oder Berufsleben, 
hier werden Sie für jede 
Situation perfekt eingekleidet!

HERRENMODE Marianne Ernst 
Hauptstraße 19 | 91301 Forchheim
09191 - 14367
marianne.ernst.herrenmode@web.de

© Tourismusverein Südliche 
Fränkische Schweiz e.V.

Hiltpoltstein
Schon von weitem ist Hiltpolt-
stein zu erkennen. Die impo-
sante Burg prägt das Ortsbild 
und ragt weit über die Häuser 
hinaus. 
Treff punktDeutschland.de/
hiltpoltstein

Kirchehrenbach
Kirchehrenbach, an Wiesent 
und Ehrenbach, am Hang des 
„Walberla“ gelegen, ist der 
nördliche Zugang zum großen 
Naturschutzgebiet Ehrenbürg. 
Die mächtige Bartholomäus-
kirche überragt ein Dorf mit 
vielen alten Fachwerkbauten. 
Das „Walberla“ mit Kapelle, 
das Naturdenkmal „Steinerne 
Frau“, die Wiesenthauer Nadel 
und der Rodenstein mit der 
traumhaften Fernsicht - sind 
das Ziel vieler Wanderer und 
Kletterer aus nah und fern. 
Ein reges Vereinsleben mit 
Straßenkirchweih und vielen 
Festen; alljährlicher Besucher-
magnet hierbei - das Walber-
lafest am 1. Maiwochenende. 
Im Tal besonders sehenswert: 
seltenes Nadelwehr und Mühle 
an der Wiesent.
Treff punktDeutschland.de/kirchehrenbach

© VG Kirchehrenbach

Skulpturenweg 
Walberla
Zwischen Kirchehrenbach 
und Schlaifhausen ist ein 
Skulpturenweg entstanden. 
Ein Spaziergang entlang 
dieser Freiluftausstellung auf 
dem Walberla belohnt mit ein-
zigartigen An- und Aussich-
ten. Zur Ehrenbürg, Kirchehrenbach

„Keltenschädel“ von Gerhard Hex 
© Kunst- und Kulturverein 

Kirchehrenbach e. V.
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 -Herzlich willkommen auf unserer  

Obstwiese Schmitt an den Südhängen des  
Ehrenbachtales in der Fränkischen Schweiz. 

Naturverbunden bauen wir auf unserem Betrieb die 
heimischen Obstarten an und lassen dabei viel Platz für die 
Natur in unseren Streuobstanlagen. Ein idealer Ausganspunkt 
zum Wandern und Erholen mit anschließendem Besuch in 
unserem Hofladen.

Unsere verschiedenen ausgereiften Früchte gelangen 
direkt vom Baum in unseren Hofladen. Sie sind außerdem 
unsere Grundlage für die Weiterverarbeitung durch Brennen, 
Verkochen zu Marmeladen und Zubereitung zu Fruchtessigen. 
Sehr gerne aber verkaufen wir unser Obst auch so, wie es 
vom Baum kommt – unverändert, reif und wohlschmeckend. 
Unsere große Auswahl an Bränden, Likören, Fruchtseccos, 
Fruchtessigen, Fruchtaufstrichen, saisonalem Obst und 
vielem mehr, lädt Sie ein zum Verweilen und Probieren.

Öffnungszeiten: DI/FR 12 - 17 Uhr / SA 9 - 16 Uhr 
Oberehrenbach 3, 91359 Leutenbach

www.obstwiese-schmitt.de

Leutenbach
Idyllisch gelegen am Aufstieg 
zum Walberla in der Fränki-
schen Schweiz, ist ein maleri-
sches Dorf, das Besucher mit 
seinem Charme begeistert. Die 
historische Kapelle St. Moritz 
mit ihrer Einsiedelei und dem 
romantischen Wasserfall lädt zu 
besinnlichen Momenten ein. 
Treff punktDeutschland.de/leutenbach

© Detlef Danitz

Pinzberg
Eingebettet in die malerische 
Landschaft Bayerns liegt die  
idyllische VG Gosberg mit den 
Gemeinden Kunreuth, Pinz-
berg, Wiesenthau, ein wahrer 
Geheimtipp für Reisende. Mit 
seinen traditionellen Fach-
werkhäusern, verwinkelten 
Gassen und blühenden Gärten 
verströmt z.B. Pinzberg einen 
unvergleichlichen Charme. Die 
atemberaubende Umgebung 
lockt mit Wanderwegen durch 
üppige Wälder und sanfte 
Hügel. Kulturell Interessierte 
werden von Pinzbergs reicher 
Geschichte fasziniert sein, die 
sich in der barocken Kirche 
und dem örtlichen Geschichts-
haus widerspiegelt. Genießen 
Sie regionale Köstlichkeiten in 
gemütlichen Gasthäusern und 
lassen Sie die Seele baumeln. 
Die VG liegt in der Qualitäts-
wanderregion Fränkische 
Schweiz. Wanderkarten sind in 
der VG und den Gasthäusern 
erhältlich. Treff punktDeutschland.de/pinzberg

© Detlef Danitz

Obertrubach
Ob Sie zum Wandern, Walken, 
Mountainbiken, Klettern oder 
einfach nur zum Entspannen 
kommen, die Gemeinde Ober-
trubach ist zu jeder Jahreszeit 
eine Reise wert. 
Treff punktDeutschland.de/obertrubach

Römerbrücke 
© Schneider
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© Tourismusverein 
Südliche Fränkische Schweiz e.V.

Weissenohe
Bekannt durch die Lillachquel-
le, die ihren Ursprung in einem 
nahe gelegenen Buchenwald 
hat. Im Laufe der Zeit haben 
sich eindrucksvolle Sinterstufen 
gebildet. Treff punktDeutschland.de/
weissenohe

Schloss und St. Kilian 
©  Markt Pretzfeld Martin Landeck 

Pretzfeld
Hier ist gut Kirschen essen. 
Pretzfeld ist ein historisch be-
deutender Ort im Machtbereich 
der ehemaligen Fürstbischöfe 
von Bamberg und den Hohen-
zollerschen Markgrafen.
Treff punktDeutschland.de/pretzfeld

Weilersbach
Der Ort liegt eingebettet in 
schöne Waldgebiete am 
Eingangstor zur Fränkischen 
Schweiz. Sehenswert ist die 
hoch über dem breiten Wie-
senttal auf einem südlichen 
Bergvorsprung der Langen 
Meile gelegene St. Nikolauskir-
che zu Reifenberg, im Volks-
mund „Vexierkapelle“ genannt. 
Treff punktDeutschland.de/weilersbach

Kirche
© Gemeinde Weilersbach

© Touristinformation Wiesenttal

Wiesenttal
Tief eingeschnittene Täler, mit 
pittoresken Felsformationen, 
zwischen üppigen Mischwäl-
dern und weit ausgedehnte 
Hochfl ächen prägen das Bild 
der Landschaft. 
Treff punktDeutschland.de/wiesenttal

Binghöhle Streitberg
Die Binghöhle in Streitberg 
ist eine bis zu 60 m tiefe 
Karsthöhle im Malm-Kalk-
stein. 1905 entdeckt, zeigt 
sie faszinierende Tropfstein-
formationen und ist seit 1906 
Schauhöhle.
Schauertal, Wiesenttal/Streitberg

Kerzensaal 
© Touristinformation Wiesenttal

Burgruine Neideck
Die Burgruine Neideck, ein 
Wahrzeichen der Fränkischen 
Schweiz, beeindruckt mit 
imposanten Ruinen, histori-
scher Bedeutung und einer 
einzigartigen Atmosphäre als 
Zeugnis mittelalterlicher Bau-
kunst. Wiesenttal

© Detlef Danitz

VERA
NSTA
LTUN
GEN

 
© Stephan Schäff 

Dampfbahnsaison
Mai-Oktober 2025, Ebermannstadt
Die Dampfbahnsaison der 
Museumsbahn in der Fränki-
schen Schweiz ist ein jährliches 
Ereignis, das Nostalgiefans 
und Familien gleichermaßen 
begeistert. Von Mai bis Oktober 
dampfen historische Lokomoti-
ven durch die reizvolle Land-
schaft dieser einzigartigen Re-
gion. Entlang der malerischen 
Strecke zwischen Ebermann-
stadt und Behringersmühle 
erleben Besucher die Schön-
heit der Fränkischen Schweiz 
aus einer neuen Perspektive. 
Die liebevoll restaurierten Züge, 
mit ihrem charakteristischen 
Zischen und Dampfen, lassen 
die Vergangenheit aufl eben und 
bieten eine authentische Zeit-
reise. Begleitende Veranstaltun-
gen wie Dampftage, historische 
Feste und Sonderfahrten 
mit kulinarischen Highlights 
machen die Saison zu einem 
besonderen Erlebnis. 

 
© Tom Schneider, TMO Bilderwelten

Osterbrunnen
12.04. – 01.05.2025, Ebermannstadt
Ostern birgt in der Fränkischen 
Schweiz eine Besonderheit – 
die aufwändig geschmückten 
Osterbrunnen. Entdecken 
Sie diese auch im Ebermann-
städter Stadtgebiet. Bei dieser 
Gelegenheit können Sie auch 
in den gemütlichen Gasthöfen 
und Restaurants unterwegs 
einkehren. Kurz vor Ostern bis 
etwa zwei Wochen nach Ostern 
können Sie die Brunnen in bun-
ter Farbenpracht bestaunen.

 
© Tom Schneider, TMO Bilderwelten

Ultratrail 
Fränkische Schweiz
26.04.2025, Ebermannstadt
Der Ultratrail Fränkische 
Schweiz (UTFS) ist mit über 
900 Läuferinnen und Läufern 
das nationale Auftaktrennen 
der Trailrunning Saison. 2025 
mit Deutscher Meisterschaft.

 
© Stadt Forchheim

Bierkeller
Saisoneröffnung
25.04. - 27.04.2025, Forchheim
Im schönen Forchheimer 
Kellerwald wird die langer-
sehnte Bierkellersaison (Fr. 
ab16 Uhr und Sa + So ab 11 
Uhr) eingeläutet! Mit buntem 
Rahmenprogramm, viel Musik 
und Aktionen startet die Stadt 
Forchheim gemeinsam mit 
allen Kellerwaldfans in die neue 
Freiluft-Saison! Die Felsenkel-
ler, die zum Kühlen des Bieres 
entstanden sind, sind dann 
offi  ziell eröff net. Los geht’s am 
Freitag um 16 Uhr mit Kinder-
karussell, Schießbude und 
kulinarischen Angeboten. Am 
Samstag eröff net Kellerwald-
Bürgermeister Udo Schönfelder 
offi  ziell die Bierkellersaison und 
Bierkönigin Luisa I. vollzieht 
den Bieranstich auf der Bühne 
des Greif-Kellers. Anschließend 
führt ein kleiner Umzug von 
den unteren zu den oberen 
Kellern - musikalisch begleitet 
vom Musik- und Spielmanns-
zug Forchheim. 

Genuss
E D E L - B R E N N E R E I

AUS  PR E T Z F E LD

Kommen Sie vorbei
oder besuchen 
Sie unseren 
Online-Shop!

www.dest i l l e r ie -haas .com
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Afrika-Kultur-Tage
04.07. - 06.07.25 Forchheim 
Die spannende Sonderausstel-
lung, ein traditioneller afrikani-
scher Markt und Trommel- und 
Tanzworkshops versprechen 
Spaß und Unterhaltung. Ein-
fach Exotisch und farbenfroh.

 
© Britta Kurth

 
© Landratsamt Forchheim

Fränkische
Schweiz-Marathon
07.09.2025, Ebermannstadt 
Erleben Sie den Fränkische 
Schweiz-Marathon durch die 
wildromantische Landschaft 
der Fränkischen Schweiz - 
vorbei an malerischen Dörfern, 
Burgen, Felsen und vielen 
Festen entlang der Strecke! 

© Markt Pretzfeld

Kiliani-Kirchweih
06.07.2025, Pretzfeld 
Die Kiliani-Kirchweih fi ndet mit 
Bewirtung und Kunsthandwer-
ker-Markt rund um die Pfarr-
kirche St. Kilian in Pretzfeld, 
sowie der Kinderfl ohmarkt am 
Schlossberg statt.

© Markt Pretzfeld

Fränkisches Kirschenfest
18.07.-23.07.25, Pretzfeld
(Sonntag 20.07. Festumzug)
Das Fränkische Kirschenfest 
in Pretzfeld feiert die köst-
lichen Früchte der Region. Mit 
traditionellen Bräuchen, Musik 
und kulinarischen Genüssen 
zelebriert es die Vielfalt und 
den Geschmack fränkischer 
Kirschen.

EN &
TRIN
ESS

KEN

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Brauerei-Gasthof 
Pfi ster
Eggerbachstr. 22
91330 Eggolsheim/Weigelshofen
09545 7461
pfi ster@pfi ster-weigelshofen.de
www.pfi ster-weigelshofen.de

© Brauerei - Gasthof Pfi ster

GASTRONOMIE
Landgasthof Zehner
Feuersteinstraße 55
91330 Eggolsheim/Drosendorf
09545 950264
info@landgasthof-zehner.de
landgasthof-zehner.de

© Landgasthof Zehner

GASTRONOMIE
Gasthof 
Schlehenmühle
Schlehenmühle 1
91349 Egloff stein
09197 291 
info@schlehenmuehle.de
schlehenmuehle.de

© Familie Bezold / Wolfgang Bouillon

GASTRONOMIE
Gasthof
Schlossblick
Mostviel 4
91349 Egloff stein
09197297
gasthof.schlossblick@t-online.de
gasthof-schlossblick.de

© Dieter Heid

GASTRONOMIE
Bierbar Zur Funzl
Bamberger Straße 8
91301 Forchheim
09191 9705199
funzl-forchheim@t-online.de
www.funzl-forchheim.de

© Raab Tobias

GASTRONOMIE
Greif Keller
Auf den Kellern 9
91301 Forchheim
09191 14735
greifkeller@web.de
www.brauerei-greif.de

©  Brauerei Greif GmbH & Co KG 

Basar für Altes und 
Neues
25.05.2025, Schloss Jägersburg, 
Bammersdorf  
Malerisch gelegen – Eintritt frei! 
Kunsthandwerk und schöner 
Trödel, mit herrlichem Bier-
garten.

 
© Detlef Danitz 

Gefeiert wird im schattigen Eichenwald auf über zwanzig maleri-
schen historischen Bierkellern: Mit rund 30.000 Sitzplätzen bietet 
der Kellerwald während des elftägigen Festbetriebes genügend 
Raum, so dass alle einen gemütlichen Platz fi nden. Zum kühlen 
Bier von 18 unterschiedlichen fränkischen Brauereien können die 
Besucher*innen hier zünftige Brotzeiten und warme fränkische 
Küche oder internationale Spezialitäten verkosten.

Annafest 
© Detlef Danitz

Forchheimer Annafest
25.07. - 04.08.2025, Kellerwald, Forchheim

© Ines Erler

Forchheimer Kunst-
handwerkermarkt
10.05. - 11.05.2025, Forchheim 
„Ausgefallen – ausgezeichnet“, 
lautet das Motto des Kunst-
handwerkermarktes, der die 
Altstadt Forchheims wieder 
zum Zentrum des Kreativen 
und Schönen werden lässt. 

 
© Stadt Ebermannstadt

Historischen Markt
16.06.2025, Ebermannstadt
Der Historische Markt lockt mit 
Kunsthandwerk, ein Oldtimer-
Treff en sowie verkaufsoff ene 
Geschäfte in der Innenstadt 
runden das Angebot ab.
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GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Café Restaurant 
Krone
Balthasar-Neumann-Straße 9
91327 Gößweinstein
09242 207
krone-goessweinstein@t-online.de
www.krone-goessweinstein.de

© Hotel Café Restaurant Krone

GASTRONOMIE
Hotel Landgasthof 
Frankenstern
Behringersmühle 29
91327 Gößweinstein 
09242 7416367
Frankenstern-Gasthof@web.de
www.frankenstern.de

© Hotel Landgasthof Frankenstern

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Stempferhof
Badangerstraße 33
91327 Gößweinstein
09242 278
info@stempferhof.de
www.stempferhof.de

© Detlef Danitz

GASTRONOMIE
Landhotel
Gasthof Stern
Pezoldstr.5
91327 Gößweinstein 
09242 98765
info@hotelgasthofstern.de
www.sternteam.de

© Bernd Herzing GmbH

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Scheff el Gasthof
Balthasar-Neumann-Straße 6  
91327 Gößweinstein
09242 278
scheff el-gasthof@t-online.de
www.scheff el-gasthof.de

© Detlef Danitz

GASTRONOMIE
Gasthof zur 
Sägemühle
Großenohe 19
91355 Hiltpoltstein
09192 2370756
diekerstingoessl@gmail.com
www.gasthof-zur-saegemuehle.de

© Gasthof zur Sägemühle

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Berg-Gasthof
Hötzelein
Regensberg 10
91358 Kunreuth
09199 8090
info@berg-gasthof.de
www.berg-gasthof.de

© Berg-Gasthof Hötzelein 

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gastnaus Salb
Gasthaus zur Sonne
Oberehrenbach 61
91359 Leutenbach
09199 465
info@gasthof-salb.de
www.gasthof-salb.de

© Gasthaus zur Sonne

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof-Pension 
Alte Post
Trubachtalstr. 1
91286 Obertrubach
09245 322
familie@postritter.de
www.postritter.de

© Gasthof Alte Post

GASTRONOMIE
Gasthof Fränkische 
Schweiz
Bergstraße 1
91286 Obertrubach
09245 218
gasthof.maier@gmx.de 
www.gasthoff raenkischeschweiz.de

© Gasthof „Fränkische Schweiz“

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel 
Goldner Stern
Marktplatz 6
91346 Muggendorf
0919692980 
hotel@goldner-stern.de
www.goldner-stern.de

©  Hotel Goldner Stern

GASTRONOMIE
Gasthof zur 
Behringersmühle
Behringersmühle 8
91327 Gößweinstein 
09242 205 
info@zurbehringersmuehle.de
www.zurbehringersmuehle.de

© Gasthof zur Behringersmühle

GASTRONOMIE
Gasthof zur Post
Balthasar-Neumann-Straße 10  
91327 Gößweinstein
09242 278
info@zur-post-goessweinstein.de
www.zur-post-goessweinstein.de

© Detlef Danitz

GASTRONOMIE
Gutlands 
A Casa Da Paolo
Bayreuther Str. 1
91301 Forchheim
09191 3530090
gutlands.de

© Gutlands

GASTRONOMIE
Café & Ferienwoh-
nungen Gruber
Behringersmühle 14
91327 Gößweinstein
09242 285
fewo.cafe.gruber@t-online.de
haraldgruber.lima-city.de

© Harald Gruber

„Essen  
ist ein  
Bedürfnis,  
Genießen 
ist eine 
Kunst. 
François de  
La Rochefoucauld
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FREIZEIT & SPORT
Golfclub Fränkische 
Schweiz e.V.
Kanndorf 8
91320 Ebermannstadt
09194 4827
gcfraenkischeschweiz@t-online.de
www.gc-fs.de

© Golfclub Fränkische Schweiz e.V.

FREIZEIT & SPORT
Fränkische Flieger-
schule Feuerstein
Flugplatz 1
91320 Ebermannstadt
09194 797575 
info@edqe.de
www.edqe.de

© Christian Horn / 
Fränkische Fliegerschule Feuerstein e.V. 

FREIZEIT & SPORT
Familienbad 
Ebsermare
Weichselgarten 2
91320 Ebermannstadt
09194 739144
www.stadtwerke-ebermannstadt.de/
ebsermare

© Stadtwerke Ebermannstadt 
Versorgungsbetriebe GmbH

FREIZEIT & SPORT
Königsbad
Käsröthe 4
91301 Forchheim
09191 3415660
info@koenigsbad-forchheim.de
www.koenigsbad-forchheim.de

© Detlef Danitz

FREIZEIT & SPORT
Adventure 
Minigolf
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14
91301 Forchheim
09191 2805 
info@up-sports.de
www.up-sports.de

© Detlef Danitz

FREIZEIT & SPORT
Höhenschwimmbad 
Gößweinstein
Schützenstraße 1
91327 Gößweinstein
www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

© Detlef Danitz

FREIZEIT & SPORT
Leinen los - Boots- 
und Kajakverleih
Behringersmühle 19
91327 Gößweinstein
09242 7409300
info@leinen-los.de
leinen-los.de

© Leinen los - Boots- und Kajakverleih

FREIZEIT & SPORT
Minigolfanlage 
Gößweinstein
Behringersmühlerstr. 3
91327 Gößweinstein
09242 1718
info.minigolf@t-online.de
www.minigolf-goessweinstein.de

© Minigolfanlage Gößweinstein

FREIZEIT & SPORT
Kino Center 
Forchheim
Wiesentstr. 39
91301 Forchheim
09191 2314
info@kino-fo.de
www.kino-fo.de

© Detlef Danitz

KUNST & KULTUR
Junges Theater
Forchheim
Kasernstraße 9
91301 Forchheim
09191 65168
info@jtf.de
www.jtf.de

© jtf

EINKAUFEN
La Boutique
Wiesentstrasse 17
91301 Forchheim
09191 80369
info@laboutique-forchheim.de
laboutique-forchheim.de

© La Boutique

EINKAUFEN
Himmel & Erde 
Töpferei Café
Hauptstraße 10
91301 Forchheim
09191 9705199
info@angelika-heim.com
www.angelika-heim.com

© Angelika Heim

EINKAUFEN
Der Schnapsstodl
Pfarrstraße 3
91356 Kirchehrenbach
09191 9792412
service@der-schnapsstodl.de
www.der-schnapsstodl.de

© Der Schnapsstodl
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ÜBERNACHTUNG
Ferienhof 
Stephanus
Stephanusstr. 1
91320 Ebermannstadt /Moggast
0171 4846579
utemerz@me.com
www.ferienhofstephanus.de

© Ferienhof Stephanus

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus
Schwanen
Georg-Wagner-Str. 15
91320 Ebermannstadt
0171 4846579
gute.zeit@gaestehausschwanen.de
www.gaestehaus-schwanen.de

© Gästehaus Schwane

ÜBERNACHTUNG
Preuschens-Hof
Hundsboden 21
91349 Egloff stein
09197 1698
info@preuschens-hof.de
preuschens-hof.de

© Preuschens-Hof

ÜBERNACHTUNG
Ferienhof Hohe
Großenohe 22
91355 Hiltpoltstein 
09192 993685
ferienwohnungen-hohe@web.de
www.ferienhof-hohe.de

© Ferienhof Hohe ÜBERNACHTUNG
ARIVO Aparthotel
Forchheim
Bayreuther Straße 1
91301 Forchheim
09191 9504200
info@arivo.de
www.arivo.de

© ARIVO Aparthotel Forchheim

ÜBERNACHTUNG
Ferienwohnung 
Walberlablick
Kirchehrenbacher Straße 12
91359 Leutenbach
09199 696862
kontakt@ferienwohnung-walberlablick.de
www.ferienwohnung-walberlablick.de

© Ferienwohnung Walberlablick

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus 
Brütting
Bärnfels-Dorfstr. 24
91286 Obertrubach
09245 555
info@gaestehaus-bruetting.de
www.gaestehaus-bruetting.de

© Gästehaus Brütting

ÜBERNACHTUNG
Gasthof Schneider
Pautzfelder Strasse 16
91352 Hallerndorf/Pautzfeld
09545 8768 
mail@gasthofschneider.de
www.gasthofschneider.de

© Gasthof Schneider ÜBERNACHTUNG
GenussHof 
Pingold
Lilling 4
91322 Gräfenberg
09192 7494 
genusshof@pingold.de
www.pingold.de

© GenussHof Pingold

ÜBERNACHTUNG
Akzent Hotel 
Goldner Stern
Marktplatz 6
91346 Muggendorf
0919692980
hotel@goldner-stern.de
www.goldner-stern.de

© Akzent Hotel Goldner Stern

ÜBE
RNA
CHT
UNG

EINKAUFEN
`s blaue Stäff ala
Wiesenstraße 1
91301 Forchheim
09191 670567
info@brauerei-greif.de
blaue-staeff ala.buchkatalog.de

© `s blaue Stäff ala

EINKAUFEN
Brauerei Greif
Serlbacherstrasse 10
91301 Forchheim
09191 727920
info@brauerei-greif.de
www.brauerei-greif.de

© Brauerei GreifEINKAUFEN
OSIANDER 
Forchheim
Hauptstr. 42
91301 Forchheim
09191 979380
forchheim@osiander.de
www.osiander.de

© Osiander Forchheim

ÜBERNACHTUNG 
the niu Hop Forchheim 
Bahnhofsplatz 8 
91301 Forchheim 
 
Tel: +49 (0) 9191 353 98 40 
hop@the.niu.de  
the.niu.de

Anzeige

 
© the niu Hop Forchheim

Anzeige
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Jetzt QR-Code scannen 
und das Fichtelgebirge 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/fi chtelgebirge

LANDKREIS
WUNSIEDEL

LANDKREIS
BAYREUTH

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
HOF

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE IM 
FICHTELGEBIRGE

Hof

Bayreuth

Landkreis
Bayreuth
Landkreis
Hof
Landkreis
Kulmbach
Landkreis 
Wunsiedel

Stadt
Bayreuth
Stadt
Hof

© Tourismuszentrale Fichtelgebirge / 
Florian Trykowski

© Tourismuszentrale Fichtelgebirge / 
Florian Trykowski

Tourismuszentrale Fichtelgebirge e.V.
Gablonzer Str. 11, 95686 Fichtelberg, Tel.: 09272 969030,
info@fi chtelgebirge.bayern, www.fi chtelgebirge.bayern

Naturidylle im Norden Bayerns
Das wald- und gesteinsreiche Fichtelgebirge mit seinen stillen 
Tälern, dunklen Fichten- und Buchenwäldern sowie außerge-
wöhnlichen Stein- und Felsformationen erhebt sich hufeisen-
förmig auf über 1.000 Meter und ist ein wahres Paradies für 
Naturliebhaber, die Erholung und Abenteuer suchen. 
Berge, Wälder, Wiesen, kleine Seen, Granitmeere, ein Felsen-
labyrinth, ein Geopark sowie ausgezeichnete Kulinarik und 
Kultur liegen im Fichtelgebirge nah beieinander. Die unberührte 
Natur lädt aktive Besucher zu ausgedehnten Wanderungen und 
Radtouren ein. Dabei können Wanderer je nach persönlichem 
Fitnesslevel aus einer Vielzahl von Mehrtagestouren, Rund-
wanderwegen oder Themenwegen wählen. Auf Radbegeisterte 
warten zahlreiche E-Bike-, Rad- und Mountainbiketouren unter-
schiedlichster Schwierigkeitsgrade. Dank der gut ausgebauten 
Infrastruktur mit zahlreichen E-Bike-Verleihstationen und Akku-
ladestationen sowie Shuttle-Bussen zur Überbrückung steiler 
Passagen eignet sich die Region gleichermaßen für Mountain-
biker und Genussradler bestens.
Die neuen 10er-Kabinenbahnen auf den Ochsenkopf bieten 
ein barrierearmes Erlebnis für die ganze Familie. Oben ange-
kommen genießen Naturfreunde die herrlichen Aussichten mit 
Panoramablick.
Das Fichtelgebirge ist nicht nur ein Naturparadies, sondern 
hat auch kulturell viel zu bieten: Hier fi nden Besucher histo-
risch-charmante Städte und Dörfer, Europas größtes Porzellan-
museum in Selb und Hohenberg a.d.Eger sowie renommierte 
Festspiele in Bayreuth und Wunsiedel.
Gesundheits- und Wellnessliebhaber kommen in den hiesigen 
Thermen voll auf ihre Kosten.

© Tourismuszentrale Fichtelgebirge / 
Florian Trykowski

Franken. Oberfranken. 

WILLKOMMEN IM
FICHTELGEBIRGE

Der Wald, der einen Groß-
teil der Region bedeckt, 
war schon immer ein 
zentraler Bestandteil der 
Urlaubs- und Erholungsre-
gion Fichtelgebirge. Ob als 
Tagesausfl ügler, Urlauber 
oder als Einheimischer: 
Jeder bewegt sich irgend-
wann während seines 
Besuchs im Fichtelgebirge 
im Wald. Dabei kommt uns 
zunächst seine off ensicht-
liche Funktion der Erholung 
in den Blick. Durch ihn 
führen unsere vielfältigen 
Wander- und Radwege und 
er lädt zum Verweilen ein. 
Er ist aber auch Heimat und 
Lebensraum für viele Tierar-
ten, darunter Rehe, Füchse, 

Dachse und Vögel. Mit 
etwas Glück kann sogar der 
scheue Luchs in freier Wild-
bahn beobachtet werden. 
Egal zu welcher Jahreszeit: 
Der Wald im Fichtelgebirge 
ist immer ein besonderes 
Naturerlebnis und schaff t 
tolle Ausblicke auf die um-
liegende Landschaft. 2025 
möchten wir uns deshalb als 
Region unserem Herzstück 
thematisch besonders wid-
men und verstärkt zeigen, 
welchen Herausforderungen 
wir uns stellen müssen, 
damit das „Erlebnis Wald“ 
weiterhin und noch stärker 
auf alle wirkt.
www.fi chtelgebirge.bayern/wald

 
© Tourismuszentrale Fichtelgebirge / Florian Trykowski

Fichtelgebirge 
Wandel 
im Wald
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© Touristinformation 
VG Hollfeld 

Franken. Oberfranken. 
Fichtelgebirge. Fränkische Schweiz. 
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Jetzt QR-Code scannen
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online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/bayreuth-region
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Der Landkreis Bayreuth ist ein ideales Reiseziel für alle, die im 
Urlaub eine Mischung aus Natur, Erholung, Sport und Kultur su-
chen. In der Region kommen aktive Besucher genauso auf ihre 
Kosten wie Wellnessfans oder Kulturliebhaber. Wer gerne in der 
Natur unterwegs ist, fi ndet hier eine traumhafte Landschaft mit 
Wäldern, Erhebungen, außergewöhnlichen Stein- und Felsfor-
mationen, idyllischen Seen, kleinen Flüssen und Höhlen, die zum 
Wandern und zum Radeln auf gut ausgebauten Wegenetzen 
einlädt. Der Fränkische Jura und das Fichtelgebirge sind nicht 
nur bekannte Wanderregionen, die mit ihren herrlichen Aussich-
ten und abwechslungsreichen Routen begeistern. Wer es etwas 
sportlicher mag, kann in der Fränkischen Schweiz klettern oder 
eine Kanutour auf der Wiesent unternehmen und im Fichtelge-
birge bei einer Mountainbiketour die herrliche Natur aktiv erleben 
und genießen.  Treff punktDeutschland.de/bayreuth-region

 
© Tourismuszentrale Fichtelgebirge / Florian Trykowski 

LANDKREIS 
BAYREUTH

Fichtelsee © Tourismuszentrale 
Fichtelgebirge / Florian Trykowski 

Pottenstein © Tourismuszentrale 
Fränkische Schweiz / Florian Trykowski.

Im Sommer warten im 
Fichtelgebirge zahlreiche 
Aktivitäten auf Naturlieb-
haber und Abenteuer-
lustige – ob Wanderungen 
auf gut markierten Wegen, 
Mountainbike-Touren durch 
malerische Wälder oder ein 
erfrischender Badestopp am 
idyllischen Fichtelsee. Ra-
sant wird es bei einer Fahrt 
mit den neuen Mountain-
carts auf der Nordseite des 
Ochsenkopfs in Bischofs-
grün. Besonders aufregend 
für die ganze Familie sind 
Entdeckertouren im Wild-
park Waldhaus Mehlmeisel. 
Erleben und bestaunen Sie 

unsere heimische Tierwelt 
auf dem Rundweg durch 
das Tierfreigelände mit 
Hochpfad.
Umrahmt von der mächti-
gen Felsenkulisse des Tales 
lädt die idyllische Lage des 
Schöngrundsees in der 
Fränkischen Schweiz – ob 
mit Ruder- oder Tretboot – 
zu einer gemütlichen Boots-
partie ein. Das Felsenbad in 
Pottenstein, am Fuße einer 
imposanten Felswand ge-
legen, ist eines der schöns-
ten und ältesten Freibäder 
Bayerns und bietet natürli-
ches Badevergnügen – ganz 
ohne Chemikalien.

© Tourismuszentrale Fränkische Schweiz / Florian Trykowski

Landkreis Bayreuth 
Spannende Abenteuer 
erwarten die Besucher

https://www.treffpunktdeutschland.de/bayreuth-region
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DIE GESCHICHTE DER
PHOTOGRAPHIE

Die „SAMMLUNG KURT TAUBER“ ist eine der umfangreichsten 
Ausstellungen von historischen Photographica aus der ganzen Welt. 
Mit mehr als 30.000 Sammlungsstücken spiegelt sie mit ca. 8.000 
Exponaten in der Ausstellung die Geschichte der Photographie bis in 
die heuge Zeit perfekt wider.
- Von der Spionagekamera bis zur 4,40 Meter langen Riesenkamera 
- Hochgeschwindigkeitskamera mit bis zu 40.000 Bildern/Sekunde
- Original-Fotogeschä� aus den 1950er Jahren
- und vieles mehr
Kostenloser Audioguide für Ihr Smartphone  (WLAN-Hotspot)

Barrierefrei, Parkplätze direkt am Museum. 
Eintrispreise: Erwachsene 4,50 €, Kinder und ermäßigt 3,00 €, 
Gruppen ab 10 Pers. 3,50 €/Pers., Gebühr außerhalb der 
Öffnungszeit 25 €. Führung auf Anfrage.
Für den Audioguide Smartphone bie mit Ohrhörer mitbringen.

BESUCHERADRESSE:
Schulstraße 8, 91287 Plech

www.kameramuseum.de | Mail: info@kameramuseum.de 
Tel: +49 (0)9244 9825499

Geöffnet an Sonntagen von 11 bis 17 Uhr
Einlass bis 16 Uhr. Dezember und Januar geschlossen

IN PLECH

Bad Berneck
Bad Berneck liegt wunder-
schön eingebettet zwischen 
sieben Bergen im westlichen 
Fichtelgebirge und zieht schon 
seit Hunderten von Jahren 
Freunde der Romantik an.
Treff punktDeutschland.de/bad-berneck

© Florian Fraaß

Betzenstein
Betzenstein, die kleinste Stadt 
der Fränkischen Schweiz. Noch 
heute fi ndet man zahlreiche 
Spuren vergangener Zeiten im 
mittelalterlichen Städtchen: 
Zwei Burgen, Pfl egamts-
schloss, Barockkirche und den 
92 m tiefen Brunnen aus dem 
16. Jahrhundert.
Treff punktDeutschland.de/betzenstein

Blick auf das Pfl egamtsschloß 
© Touristinfo Maasenhaus Betzenstein

Schloss Aufseß 
© Touristinfo VG Hollfeld / Heike Blume

Aufseß
Der Genussort Aufseß liegt 
inmitten des Erholungsgebietes 
Fränkische Schweiz. Spazier-
gänge, Wanderungen, Burgen 
und Höhlen sorgen für Kurzwei-
le, Erholung und wunderbare 
Naturerlebnisse.
Treff punktDeutschland.de/aufsess

Das Ahorntal – eine der bezauberndsten Gegenden der Frän-
kischen Schweiz. Zum einen das weite, beschauliche Ahorntal, 
zum anderen Felsungetüme, die das Ailsbachtal überragen. Ru-
hige, landschaftlich sehr reizvolle markierte Wanderwege laden 
zum Erkunden der idyllischen Gegend ein. Im Ailsbach mit sei-
nen Mäandern ist eines der größten Bachmuschelvorkommen zu 
fi nden. Das Ahorntal verwöhnt mit herzhafter fränkischer Küche 
und süffi  gen Bierspezialitäten aus den ansässigen Brauereien. 

Übrigens: Der „Fränkische Gebirgsweg“ führt durch das Ahorn-
tal. Treff punktDeutschland.de/ahorntal

Ahorntal mit Burg Rabenstein 
© Burg Rabenstein Event GmbH

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

AHORNTAL

Tierpark Röhrensee
Parkanlage im Süden 
Bayreuths begeistert alle 
Generationen. Mit Tieren wie 
Kängurus und Flamingos, 
botanischen Besonderheiten 
und großem Spielplatz am 
See. Pottensteiner Str., Bayreuth

Tierpark Röhrensee 
© Stadt Bayreuth - Stadtgartenamt

Bayreuth
International bekannt ist die 
oberfränkische Stadt Bayreuth 
durch die Wagner-Festspie-
le. Sicher nicht das einzige 
Highlight, das die Herzen der 
Opernfreunde höher schlagen 
lässt. Das von der Markgräfi n 
Wilhelmine beauftragte barocke 
Markgräfl iche Opernhaus 
gehört, mit seinem prunk-
vollen Konzertsaal, zu Recht 
zum UNESCO Weltkulturerbe. 
Überhaupt hat Bayreuth für 
Kulturfreunde viel zu bieten, 
und muss sich nicht hinter den 
großen Nachbarn der Met-
ropolregion verstecken. Die 
hübsche historische Altstadt 
mit vielfältigen Shopping-Mög-
lichkeiten, das Neue Schloss 
mit dem  Hofgarten und, etwas 
außerhalb, die Eremitage sind 
Zeugnisse einer schillernden 
Vergangenheit. 
Treff punktDeutschland.de/
bayreuth

  

© Detlef Danitz

BAYREUTH KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Altes Schloss 
Eremitage
Wie das Opernhaus, das 
Neue Schloss oder der Hof-
garten, ist auch die Eremitage 
Zeugnis des Lebens einer ein-
zigartigen Frau, deren Schaf-
fen bis heute wesentlich das 
Stadtbild Bayreuths prägt. Die 
Eremitage gilt als historische 
Schloss- und Parkanlage von 
europäischem Rang. Mark-
gräfi n Wilhelmine begann ab 
1735 mit dem systematischen 
Ausbau der ehemaligen 
Einsiedelei. Sie ließ das Alte 
Schloss neu gestalten und 
richtete dort ein Musikzimmer 
und ein japanisches Kabinett 
ein, beides Meisterwerke des 
Rokoko. Sie ließ das „Neue 
Schloss“ errichten, mit dem 
zentralen Sonnentempel und 
einer halbkreisförmigen Oran-
gerie um das große Bassin 
mit seinen Figurengruppen 
und Wasserspielen. 
Eremitage 4, Bayreuth

Sonnentempel und 
Orangerie  © Meike Kratzer / 

Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH
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© Gewerbe- und Tourismusverein 
Goldkronach

Goldkronach
Goldkronach - das Goldberg-
werkstädtchen & Alexander-
von-Humboldt-Stadt am Fuße 
des Fichtelgebirges lädt das 
ganze Jahr zum Entdecken ein.
Treff punktDeutschland.de/
goldkronach

Besucherbergwerk 
Gleißinger Fels
Einziges befahrbare Silber-
eisenbergwerk der Welt. 500 
Jahre alte Bergbau-Tradition 
wird wirder lebendig. Be-
staunt werden können die 
alten Stollen des Bergwerkes,  
Millionen Jahre alte natürliche 
„Höhlenmalereien“ und ein 
unterirdischer Wasserfall.
Gleissinger Fels 1, Fichtelberg

© Montan-Stiftung Nordost Bayern

Schloss Fantaisie
Schloss Fantaisie wurde 1761 
begonnen und nach 1763 von 
Herzogin Elisabeth Friederike 
Sophie von Württemberg, der 
Tochter des Bayreuther Mark-
grafenpaares Friedrich und 
Wilhelmine, vollendet. 
Bayreuther Str. 2, Eckersdorf/Donndorf

© Thomas Köhler /
 Bayerische Schlösserverwaltung

Alpine-Coaster
Genießen Sie ungeahnte 
Aussichten und Einblicke 
schon während der gut 700 
m langen Bergauff ahrt bevor 
Sie sich in die über 1.000 m 
lange, überaus abwechs-
lungsreiche Abfahrt stürzen.
Fröbershammer 27, Bischofsgrün

Alpine Coaster Ochsenkopf 
© Tourismuszentrale 

Fichtelgebirge / Florian Trykowski

Eckersdorf
Westlich von Bayreuth gelegen, 
bietet Eckersdorf ein Wander-
wegenetz von über 100 km, 
das Sie schnell ins Herz der 
Fränkischen Schweiz mit ihrer 
herrlichen Landschaft führt. 
Treff punktDeutschland.de/eckersdorf

Bayreuth Schloss und Park Fantaisie  © 
Thomas Köhler / Bayerische Schlösser-
verwaltung www.schloesser.bayern.de

Fichtelberg
Am wunderschönen Fichtelsee 
- im Herzen des Naturparks 
„Hohes Fichtelgebirge“ - liegt 
der staatlich anerkannte Luft-
kurort Fichtelberg.
Treff punktDeutschland.de/fi chtelberg

Radfahren am Fichtelsee 
© Cube

Fichtelsee
Der Fichtelsee ist eines der 
beliebtesten Ausfl ugsziele 
in der Fichtelgebirgsregion. 
Das Naturbad lädt Besucher 
zum Schwimmen, Stand-up-
Paddling, Bootfahren und 
entspannten Spazieren ein. 
Fichtelberg

Fichtelsee © Tourismuszentrale 
Fichtelgebirge / Florian Trykoswki

Terrassengärten in Hollfeld 
© Touristinfo VG Hollfeld / Bernd Lippert

Hollfeld
Das mittelalterliche Städtchen 
Hollfeld mit seiner landschaft-
lich reizvollen Umgebung bietet 
zahlreiche kulturelle und sport-
liche Angebote, die erlebnis-
reiche und erholsame Urlaubs-
tage versprechen.
Treff punktDeutschland.de/hollfeld

Mistelgau-Obernsees
Eingebettet in unberührter 
Natur fi nden sich hier viele idyl-
lische Wander- und Radwege. 
Wo einst die Dampfl ok fuhr, 
lässt es sich heute beschaulich 
durch die einmalige Landschaft 
radeln. 
Treff punktDeutschland.de/mistelgau

St.Rupert-Kapelle  
© Touristinformation 

an der Therme Obernsees Therme Obernsees
Längst gilt die Therme als 
mehrfach ausgezeichnete 
„Perle“ der Fränkischen 
Schweiz. Das mineralhaltige 
Thermalwasser kommt aus 
Urtiefen des Juragesteins. 
Das Wasser belebt und ent-
spannt zugleich. An der Therme 1, 
Mistelgau-Obernsees

 
© Therme Obernsees

Glashütten
Besucher genießen den Kreis-
lehrgarten mit der barrierefreien 
Kneippanlage und dem neuen 
Fitnesspark, den schönsten 
Biergarten der Region, die 
Fränkische Schweiz, das nahe 
Fichtelgebirge.
Treff punktDeutschland.de/glashuetten

Rathaus und Kirche 
© Gemeinde Glashütten

Mehlmeisel
Das Naherholungszentrum 
rund um das Waldhaus Mehl-
meisel bietet mit dem Informa-
tionszentrum, dem Lehrpfad 
und dem Wildpark viel Ab-
wechslung.
Treff punktDeutschland.de/mehlmeisel

Luchsbabies mit Mama
© Wildpark Mehlmeisel

Heinersreuth
Nur etwa vier Kilometer 
nordwestlich der Kreisstadt 
Bayreuth liegt unsere schöne 
Gemeinde Heinersreuth im 
Rotmaintal, die zu den belieb-
testen Wohnorten im Landkreis 
zählt. Die Gemeinde Heiners-
reuth besteht aus insgesamt 
18 Ortsteilen. Das Gemeinde-
gebiet wird weitgehend vom 
Tal des Roten Mains geprägt. 
Insgesamt durchfl ießt der Fluss 
auf rund fünf Kilometern das 
Gemeindegebiet. Eine der 
höchsten und bekanntesten 
Erhebungen des Gemeinde-
gebiets ist der weithin sicht-
bare Bleyer, an dessen Hängen 
sich große Teile des Ortes 
Heinersreuth befi nden. Durch 
seine Lage ist Heinersreuth ein 
optimaler Ausgangspunkt für 
Rad- und Wanderausfl üge in 
die Natur. Im April 2016 wurde 
der Rot-Main-Auen-Weg, der 
von Heinersreuth aus durch die 
idyllische Auenlandschaft mit 
drei historischen Mühlen führt, 
eingeweiht. 
Treff punktDeutschland.de/heinersreuth

© Gemeinde Heinersreuth

Promotion

Bischofsgrün
Der idyllisch in der Erlebnisre-
gion Ochsenkopf gelegene Ort, 
eingerahmt von den beiden 
höchsten Erhebungen Nord-
bayerns, dem Schneeberg und 
dem Ochsenkopf, ist seit 1992 
der einzige Heilklimatische Kur-
ort in Nordbayern.
Treff punktDeutschland.de/bischofsgruen

Bischofsgrün Ortsansicht 
© Simone Werner-Ney / Tourismus & 

Marketing GmbH Ochsenkopf

Creußen
Weit über die regionalen 
Grenzen hinaus bekannt, ist die 
Stadt Creußen für ihre im 17. 
und 18. Jahrhundert vor Ort 
hergestellten Steinzeugkrüge.
Erstmals erwähnt wurde Creu-
ßen bereits im Jahr 1003 als 
castellum bzw. urbs crusni.
Treff punktDeutschland.de/creussen

Altstadt
 © Josef Holl
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Pottenstein, das idyllische, gemütliche, felsenumrahmte Städt-
chen mit seinen mehr als 30 Ortsteilen, inmitten des Naturparks 
Fränkische Schweiz gelegen, lädt das ganze Jahr zur Erholung 
ein. Entlang der „Pottensteiner Erlebnismeile“ reihen sich wie an 
einer Perlenkette folgende Freizeiteinrichtungen auf: Teufelshöh-
le, Schöngrundsee mit Ruder- und Tretbootverleih, Felsenbad 
(Freibad) mit idyllischem Biergarten, Sommerrodelbahn, Aben-
teuergolf, Fitness- und Gesundheitsclub, Kletterwald, Soccer-
golf, Hochseilgarten, Golfplatz, E-Fun-Park, Burg Pottenstein, 
Scharfrichtermuseum, Minigolfplatz, Freizeit- und Familienbad 
„Juramar“, Fränkische Schweiz-Museum uvm. 
Treff punktDeutschland.de/pottenstein

© Tourismusbüro Pottenstein

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

POTTENSTEIN

Fränkische Schweiz 
Museum
In über 43 Räumen beherber-
gen die Museumsgebäude 
unterhalb der berühmten Zwil-
lingsfelsen neun spannende 
Ausstellungsabteilungen . Mit 
Hilfe originaler Gegenstände 
vermittelt das Museum die 
Entwicklung der Region. So 
erfahren die Besucher anhand 
von Fossilien wie die Region 
zur Zeit des Jura vor über 150 
Millionen Jahren entstand 
und warum die Felsen heute 
so unterschiedlich aussehen. 
Die archäologische Abteilung 
geht unter anderem der Frage 
nach, wie die Neandertaler 
hier einst jagten und welche 
Tiere damals lebten. 
Am Museum 5, Pottenstein 

© Fränkische Schweiz Museum

KLET TERWALDKLET TERWALDKLET TERWALD
P O T T E N S T E I NP O T T E N S T E I NP O T T E N S T E I N

Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen 
Sie unsere Homepage: www.kletterwald-pottenstein.deSie unsere Homepage: www.kletterwald-pottenstein.de
Die Anmeldung ist nur über unser Die Anmeldung ist nur über unser Online-Reservierungs-Online-Reservierungs-
systemsystem möglich! möglich!

Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen Weitere Infos unter Tel. 0174 24 34 167 oder  besuchen 

Tandemflüge bis 
250 Meter Länge!

und 16 Parcours für 
Spaß und Spannung

AUF INSAUF INSAUF INSAUF INSAUF INSAUF INSAUF INSAUF INSAUF INS
ABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUERABENTEUER

Plech
Die waldreiche, reizvolle 
Gegend mit bizarren Fels-
formationen lädt zur Erholung 
ein und bietet zahlreiche 
Freizeitmöglichkeiten. Wie 
wäre es mit einem Besuch im 
Deutschen Kameramuseum®, 
der Weidenkirche oder der 
zentral gelegenen Markgrafen-
kirche? Familien erkunden den 
Aktiv- und Entdeckerpfad mit 
verschiedenen Spielstationen.  
Die Natur von ihrer schönsten 
Seite können Sie beim Wan-
dern, Radfahren oder Klettern 
erleben. Verkehrsgünstig, mit 
eigener Abfahrt an der A9 
gelegen, ist Plech mit seinen 
familiengeführten Gasthäusern 
auch ideal für einen Tagesaus-
fl ug oder Zwischenstopp. Mai 
bis Oktober: VGN-Freizeitlinie 
343. Treff punktDeutschland.de/plech

© Tourist-Info Plech

Deutsches Kameramuseum
Das Museum in Plech gehört 
mit über 250 Quadratmetern 
Ausstellungsfl äche heute 
schon zu den bedeutendsten 
Foto-Museen Europas. Über 
30.000 Sammlungsstücke, 
darunter 9.000 Fotoapparate 
wurden zusammengetragen.
(November bis Februar geschlossen.)
Schulstr. 8, Plech

Reprokamera © Deutsches  
Kameramuseum / Kurt Tauber

Plankenfels
Die zwischen Wiesen und Wäl-
dern eingebettete Gemeinde 
Plankenfels hat ihre ländliche 
Atmosphäre und den bäuer-
lichen Charme bis heute er-
halten. Sie liegt idyllisch an den 
drei Flüssen Wiesent, Lochau 
und Truppach und wird vom 
markanten Plankenstein über-
ragt. Von seinem Gipfel bietet 
sich eine fantastische Aussicht 
in die Nördliche Fränkische 
Schweiz. Entlang der drei Täler 
lässt es sich in herrlicher Natur 
radeln, wandern und klettern. 
Für Wellness sorgt die nahe 
gelegene Therme Obernsees. 
In und um Plankenfels gibt es 
zahlreiche Gasthäuser und 
kleine Brauereien, die für gutes 
Bier und leckere Brotzeiten 
bekannt sind.
Treff punktDeutschland.de/plankenfels

An der Wiesent 
© Touristinfo VG Hollfeld /

Bernd Lippert

© Tourist-Information Stadt Pegnitz

Pegnitz
Idyllisch eingebettet, in den 
malerischen Naturpark Frän-
kische Schweiz-Veldensteiner 
Forst, ist Pegnitz der Aus-
gangspunkt für Entdeckungs-
reisen.
Treff punktDeutschland.de/pegnitz
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© Detlef Danitz

Waischenfeld
Entdecken Sie die Vielfalt 
unserer Heimat: idyllisch um-
rahmt von Felsen und Burgen 
laden Wander- und Radwege, 
Höhlen, Freibäder, die Wiesent 
und vieles mehr zu Aktiv- oder 
Entspannungsurlaub ein.
Treff punktDeutschland.de/waischenfeld

Warmensteinach
Glasmuseum und Freiland-
museum, DévalKart-Bahn, 
Mountainbike Funpark und 
dazu Natur pur – in Warmen-
steinachs grünem Herzen 
schlagen Erlebnis und Erholung 
im gemeinsamen Takt.
Treff punktDeutschland.de/warmensteinach

Warmensteinach Ortsansicht 
© Tourismus GmbH Ochsenkopf

Teufelshöhle Pottenstein
Die größte und bedeutendste 
der Tropfsteinhöhlen in der 
Fränkischen Schweiz. Auf 
einem 1.500 m langen Weg 
werden die jährlich über 
160.000 Besucher durch die 
großartigen Hohlräume mit 
ihren einmaligen Tropfstei-
nen geführt. Schüttersmühle 5, 
Pottenstein

© TZ Fränkische Schweiz / Trykowski

Speichersdorf
Speichersdorf ist bekannt für 
ihre malerische Landschaft und 
die Nähe zum Fichtelgebirge, 
was es zu einem beliebten Ziel 
für Naturliebhaber macht, da 
die Region zahlreiche Rad- und 
Wandermöglichkeiten anbietet. 
Treff punktDeutschland.de/speichersdorf

© Gemeinde Speichersdorf

VERA
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LTUN
GEN

 
© Burg Rabenstein Event GmbH

Mittelaltermarkt
19.-22.06. + 01.-03.08. 2025 
Burg Rabenstein, Ahorntal
Der größte Mittelaltermarkt 
Nordbayerns mit Händlern, 
Handwerkern, Lagergruppen, 
Schaukämpfen, Puppentheater 
und Mitmachgelegenheiten 
für die Kinder, Feuershow am 
Abend und vielen weiteren 
Attraktionen. 

 © Harbach /
 Bayreuth Marketing & Tourismus GmbH

Bayreuther Volksfest
06..15.06.2025, Bayreuth
Bayreuth bietet Euch an elf 
Tagen über Pfi ngsten eines 
der größten Volksfeste Fran-
kens. Besucht unsere beiden 
Festzelte, genießt Fahrten in 
unseren vielzähligen Schaustel-
lergeschäften und schlemmt 
Euch von einem Imbiss zum 
anderen.

SommerParkfest
09.08. - 10.08.2025, Bad Berneck  
Erleben Sie 3 Tage Festbe-
trieb im Kurpark! Starten Sie 
am Freitag mit einem großen 
Nachtfl ohmarkt. Am Samstag 
erwartet Sie Livemusik und 
stimmungsvolles Feuer im 
Park. Der Sonntag steht ganz 
im Zeichen der Familie mit 
einem Gartenkunstmarkt. 

 © Tourist-Information Bad Berneck / 
Florian Fraaß

 
© Gemeinde Fichtelberg

Naturraum Open Air
am Fichtelsee
12.07.2025, Fichtelsee, Fichtelberg
Das Naturraum Open Air am 
Fichtelsee ist eine große Party 
mit Techno Musik und Hand-
werkermarkt am Ufer vom 
Fichtelsee das ca. 3.500 Gäste 
anlockt.

 
© Faust-Festspiele e.V.

Faust-Festspiele 
Pottenstein
Juni - August 2025, Pottenstein 
Die Faust-Festspiele sind das 
Freilichttheater-Festival in Pot-
tenstein, nur 600 Meter entfernt 
von der Teufelshöhle als Teil 
der Pottensteiner Erlebnismeile 
im wunderbaren Klumpertal 
gelegen. 

 © Bayreuth Marketing & 
Tourismus GmbH / Meike Kratzer

Richard Wagner 
Festspiele
24.07. – 27.08.2025, Bayreuth
Die Festspiele zählen zu den 
bedeutendsten Opernfestivals 
der Welt. Jedes Jahr zieht das 
Festival Liebhaber klassischer 
Musik und Wagnerianer aus 
aller Welt in die fränkische 
Stadt, um in der einzigarti-
gen Akustik des Bayreuther 
Festspielhauses die Werke 
Richard Wagners zu erleben. 
Vom „Ring des Nibelungen“ 
bis zu „Parsifal“ stehen zeit-
lose Meisterwerke auf dem 
Programm, die in aufwendigen 
Inszenierungen präsentiert wer-
den. Das Festspielhaus bietet 
eine unvergleichliche Bühne für 
seine Opern und ist ein Pilger-
ort für Musikliebhaber. Tickets 
sind begehrt, die Wartelisten 
lang, aber die Reise lohnt 
sich: Bayreuth wird während 
der Festspiele zum kulturellen 
Zentrum.

Urlaubsvergnügen auf 1.024 Metern! Keine 25 Kilometer von 
Bayreuth entfernt thront der sagenumwobene Ochsenkopf als 
zweithöchster Berg im Fichtelgebirge. Inmitten unverfälschter 
Natur reihen sich die vier Gemeinden Bischofsgrün, Fichtel-
berg, Mehlmeisel und Warmensteinach wie Perlen in rund 600 
Metern Höhe um den Namensgeber der Region. Steigen Sie 
ein ins Outdoorvergnügen, das sportlich Aktiven sowie Fami-
lien viel Abwechslung bietet. Hier gibt es in gut ausgebautes 
Rad- und Wanderwegenetz mit ausgeschilderten Touren von 
unterschiedlicher Länge, rasante Abfahrten mit dem Alpine 
Coaster oder der Dévalkartbahn, sportliche Herausforderungen 
für Downhillbiker oder spannende Entdeckungen im Bergwerk 
Gleißinger Fels, im Wildpark oder im Automobilmuseum.
Treff punktDeutschland.de/ochsenkopf

Ochsenkopf Wahrzeichen 
© Simone Werner-Ney

Alpine Coaster © Paula Bartels /
Tourismus GmbH Ochsenkopf

E-MTB am Ochsenkopf 
© Gerd Krautbauer / 

Tourismus GmbH Ochsenkopf

ERLEBNIS OCHSENKOPF
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KEN
© Gemeinde Fichtelberg

Fichtelberger 
Oktoberfest
26.09.- 28.09.25, Fichtelberg
Mit einem vollen Programm 
zählen wir auf Euch und ein 
Wiedersehen in ausgelassener 
Stimmung zum 43. Fichtel-
berger Oktoberfest.

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Burg Rabenstein
Rabenstein 33
95491 Ahorntal
09202 9700440
info@burg-rabenstein.de
www.burg-rabenstein.de

© Burg Rabenstein GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Brauereigasthof 
Rothenbach
Im Tal 70 
91347 Aufseß             
09198 92920
wirt@brauereigasthof-rothenbach.de
brauereigasthof-rothenbach.de

© Brauereigasthof Rothenbach

GASTRONOMIE
Gasthaus & Hotel 
Merkel
Marktplatz 13
95460 Bad Berneck 
im Fichtelgebirge 
09273 9930
gemerkel@merkelhotel.de
www.merkelhotel.de

© Gasthaus & Hotel Merkel

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Schlossgasthof-
Betzenstube
Schloßstr. 5
91282 Betzenstein
09244 920201
post@betzenstube.de
www.schloss-betzenstein.de

© Schlossgasthof-Betzenstube

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Wagners Hotel 
Schönblick
Gustav-Leutelt-Strr. 18
95686 Fichtelberg
09272 97800
rezeption-fi chtelberg@wagners-hotel.de
www.wagners-hotel-schoenblick.de

© C&C Gastronomie und 
Hotel GmbH & Co. KG

GASTRONOMIE
Gasthof
Kornbachtal
Kornbach 12
95482 Gefrees
09254 8423
info@kornbachtal.de
kornbachtal.de

© Gasthof Kornbachtal

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Das Arni´s
Waldhausstr. 47
95694 Mehlmeisel
09272 9657575
info@das-arnis.de
das-arnis.de

© Das Arni´s GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Zur Alten 
Eisenbahn
Wadendorf 47
95515 Plankenfels
09204 918899 
info@zur-alten-eisenbahn.de
www.zur-alten-eisenbahn.de

© Wolfgang Sponsel / Zur Alten Eisenbahn

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Landgasthof 
Zur Traube
Hauptstraße 9
91287 Plech
09244 329
zur-traube-plech@t-online.de
www.zur-traube-plech.de

© Landgasthof Zur Traube GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Landhotel 
Bauernschmitt
St.-Johannes-Str. 25
91278 Pottenstein /
Kirchenbirkig
09243 208
landhotel.bauernschmitt@gmail.com
landhotel-bauernschmitt.com

© Landhotel Bauernschmitt

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Café Pension 
Krems
Heroldsberg Tal 17
91344 Waischenfeld
09202 245
info@pension-krems.de
www.pension-krems.de

© Café Pension Krems

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Gasthof & 
Landhotel Jöbstel
Harletzsteiner Weg 12
91344 Waischenfeld 
09202 240
info@landhotel-joebstel.de
www.landhotel-joebstel.de

© Gasthof & Landhotel Jöbstel

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
 Hotel zur Post
Marktplatz 8
91344 Waischenfeld
09202 750
info@hotel-zur-post-waischenfeld.de
www.hotel-zur-post-waischenfeld.de

© Hotel zur Post ÜBERNACHTEN
 Wagners Hotel
im Fichtelgebirge
Fleckl 5
95485 Warmensteinach
09277 9990
rezeption-fl eckl@wagners-hotel.de
www.wagners-hotel-fi chtelgebirge.de

© Wagners Hotel + Restaurant
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FREIZEIT & SPORT
Abenteuerpark 
Betzenstein
Hauptstrasse 68/ am Freibad
91282 Betzenstein
09274 9800
buchung@abenteuerpark-betzenstein.de
abenteuerpark-betzenstein.de

© Abenteuerwerkstatt GmbH

FREIZEIT & SPORT
Mountaincarts 
Ochsenkopf
Fröbershammer 27
95493 Bischofsgrün
www.ochsenkopf.info

© Tourismuszentrale 
Fichtelgebirge / Florian Trykowski

FREIZEIT & SPORT
Kintoppfreunde 
Hollfeld
Theresienstr. 8
96142 Hollfeld
0173 5952883
ruth.dormann@t-online.de
info@kintopp-online.de

© Kintoppfreunde Hollfeld

FREIZEIT & SPORT
Therme 
Obernsees
An der Therme 1
95490 Mistelgau/Obernsees
09206 993000
info@therme-obernsees.de
www.therme-obernsees.de

© Therme Obernsees
FREIZEIT & SPORT
Ganzjahresbad 
CabrioSol
Badstraße 4
91257 Pegnitz
09241 72311
info@cabriosol-pegnitz.de
www.cabriosol-pegnitz.de

© CabrioSol Pegnitz 

FREIZEIT & SPORT
Erlebnisfelsen 
Pottenstein
Am Langen Berg 50
91278 Pottenstein
09243 7016800
post@wiegand-erlebnisberge.de
www.erlebnisfelsen-pottenstein.de

© Wiegand Erlebnisberge GmbH 

FREIZEIT & SPORT
Felsenbad 
Pottenstein
Pegnitzer Straße 35
91278 Pottenstein
09243 700592
info@felsenbad.eu
felsenbad-pottenstein.info

© Felsenbad Pottenstein

FREIZEIT & SPORT
Kletterwald
Pottenstein
Weidenloh 100
91278 Pottenstein
0174 2434167
info@kletterwald-pottenstein.de 
www.kletterwald-pottenstein.de

© Kletterwald Pottenstein
FREIZEIT & SPORT
Soccerpark 
Pottenstein
Am Soccerpark 1
91278 Pottenstein-Regenthal
09243 70816
kontakt@soccerpark-pottenstein.de
soccerpark-pottenstein.de

© Soccerpark Pottenstein

FREIZEIT & SPORT
Dévalkart-Bahn
Oberwarmensteinach 17
95485 Warmensteinach
www.skilifte-devalkartbahn.de

©Tourismus GmbH Ochsenkopf

KUN
ST&
KUL
TUR

KUNST & KULTUR
Bayreuther 
Festspielhaus
Festspielhügel 1-2
95444 Bayreuth
0921 78780
gf@bayreuther-festspiele.de
www.bayreuther-festspiele.de

© Detlef Danitz

ÜBE
RNA
CHT
UNG

ÜBERNACHTUNG
Hotel Heissinger
An der Ölschnitz 51
95460 Bad Berneck
09273 331
info@hotel-heissinger.de
www.hotel-heissinger.de

©  Hotel Heissinger

ÜBERNACHTUNG
Hotel Pension 
Blüchersruh
Maintalstraße 50
95460 Bad Berneck
09273 417
bluechersruh@gmx.de
www.bluechersruh.de

© Hotel Pension Blüchersruh
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ÜBERNACHTUNG
Pension Hofer
Hofer Straße 23
95460 Bad Berneck
092735005406
bluechersruh@gmx.de
www.pensionhofer.de

© Pension Hofer ÜBERNACHTUNG
Arvena Kongress 
Hotel
Eduard-Bayerlein-Straße 5a
95445 Bayreuth 
0921 7270
info@arvenakongress.de
www.arvena-kongress.de

© Arvena Kongress

ÜBERNACHTUNG
Friedrichs Apartments 
Bayreuth
Friedrichstraße 8
95444 Bayreuth 
0170 3803820
anfrage@bayreuth-apartments.de
bayreuth-apartments.de

© Friedrichs Apartments Bayreuth

ÜBERNACHTUNG
HEJ Apartments 
Bayreuth
Ahornweg 21
95445 Bayreuth 
0170 3803820
anfrage@bayreuth-apartments.de
bayreuth-apartments.de

© Feuerpfeil Werbeagentur Bayreuth

ÜBERNACHTUNG
Transmar Travel 
Hotel
Bühlstraße 12
95463 Bindlach  
09208 6860
info@transmarhotel.de
www.transmarhotel.de

© Transmar Travel Hotel

ÜBERNACHTUNG
Ferienwohnung 
Haus Naabtal
Mühlweg 1a
95686 Fichtelberg
09272 1279
info@fewo-mathy.de
www.ferienwohnung-fi chtelberg.de

© Ferienwohnung Haus Naabtal

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus Walter
Richardweg 1A
95686 Fichtelberg
0151 70899539
gaestehaus.walter@web.de
www.gästehauswalter.de

© Gästehaus Walter ÜBERNACHTUNG
Spirkenhütte 
Fichtelberg
Mühlberg 9N
95686 Fichtelberg
0176 95781692
kontakt@spirkenhuette.de
www.spirkenhuette.de

© Spirkenhütte Fichtelberg

ÜBERNACHTUNG
Meister Bär Hotel 
Bayreuth
Berneckerstrasse 4
95497 Goldkronach
09273 9790
gold@mb-hotel.de
www.mb-hotel.de

© Meister Bär Hotel Bayreuth

ÜBERNACHTUNG
Feriendorf Therme 
Obernsees
An der Therme 2
95490 Mistelgau/Obernsees
015114961817
info@feriendorfobernsees.com
feriendorfobernsees.com

© Feriendorf Therme Obernsees

ÜBERNACHTUNG
Hotel Veldensteiner 
Forst
Bernheck 38
91287 Plech 
09244 981111
info@veldensteiner-forst.de
www.veldensteiner-forst.de

© Hotel Veldensteiner Forst

ÜBERNACHTUNG
Heumanns Block-
häuser am Wald
Trägweis 3
91278 Pottenstein
09243 9140
info@blockhaeuserl.de
fraenkische-schweiz-ferienhaus.de

© Heumanns Blockhäuser am Wald

ÜBERNACHTUNG
Hotel Schwan
Am Kurzentrum 6
91278 Pottenstein 
09243 9810
info@hotel-schwan-pottenstein.de
www.hotel-schwan-pottenstein.de

© Hotel Schwan

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus Riedl
Kirchweg 344
95485 Warmensteinach 
09277 350
kontakt@gaestehaus-riedl.de
www.gaestehaus-riedl.de

© Gästehaus Riedl

ÜBERNACHTEN
 Wagners Hotel
im Fichtelgebirge
Fleckl 5
95485 Warmensteinach
09277 9990
rezeption-fl eckl@wagners-hotel.de
www.wagners-hotel-fi chtelgebirge.de

© Wagners Hotel + Restaurant
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Apotheke Hofheim © Ralf Schanze © Haßberge Tourismus e.V.

Haßberge Tourismus e.V. im Naturpark Haßberge
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.Ufr., Tel.: 09523 5033710, 
info@hassberge-tourismus.de, www.hassberge-tourismus.de

Wissen Sie, was eine Ganerbenburg ist? Oder was es mit dem 
„Grünen Band“ auf sich hat? All das und mehr erfahren Sie 
auf den 23 neuen E-Rad-Erlebnisrouten durch den Naturpark 
Haßberge bis in den nördlichen Steigerwald im sonnenver-
wöhnten Norden Bayerns. Hier können Radfahrer die Beson-
derheiten der unterfränkischen Natur und Kultur im wahrsten 
Sinne des Wortes erfahren. Die Halb- und Tagestouren führen 
vorbei an Burgruinen und  Landschlössern, laden zur Einkehr in 
malerischen Fachwerkorten ein und vermitteln unterhaltsames 
Wissen zu historischen Persönlichkeiten wie dem berühmten 
Dichter Friedrich Rückert oder dem Astronomen Regiomonta-
nus. Seit 2021 gehören einige Orte im Naturpark auch zu der 
Regionalroute „Franken – Genuss mit Wein und Bier“, die zur 
Deutschen Fachwerkstraße gehört. Die historischen Altstädte 
mit ihrer Fachwerkromantik laden dort, wo Bier- und Weinfran-
ken sich treff en, zur Einkehr mit regionalen Köstlichkeiten ein.

Tipp: Die neue Fahrradkarte im praktischen Faltkartenformat 
können Sie bequem im Internet unter www.hassberge-touris-
mus.de/prospekte bestellen. Alle Touren sind auch in der Na-
vigations-App Komoot auf dem Profi l von Haßberge Tourismus 
aufgeführt.

Franken. 

WILLKOMMEN IM
NATURPARK
HASSBERGE

Schloss Kleinbardorf 
© Ralf Schanze
FrankenTherme 

© Florian Trykowski

LANDKREIS
SCHWEINFURT

LANDKREIS
BAMBERG

LANDKREIS
HASSBERGE

LANDKREIS
RHÖN-
GRABENFELD

Landkreis
Bamberg
Landkreis
Haßberge

Jetzt QR-Code scannen und 
den Naturpark Hassberg 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/hassberge

LANDKREISE 
& KREISFREIE 

STÄDTE IM 
NATURPARK
HASSBERGE

Schweinfurt

Bamberg

Landkreis 
Rhön-
Grabenfeld 
Landkreis 
Schweinfurt

Ankommen, durchatmen 
und Schritt für Schritt die 
abwechslungsreiche Natur-
landschaft der Haßberge mit 
ihren Burgen und Schlös-
sern erkunden.
Die 25 Erlebnistouren am 
„Burgen- und Schlösser-
wanderweg“ führen als 
Rundwanderwege zu sa-
genumwobenen Schlössern, 
Burgen und Ruinen – vorbei 
an weiten Wiesentälern, 
natürlichen Bachläufen und 
historischen Weinbergen. 
Auf den Steigerwald-
Runden hingegen ergründen 
Wanderer die stillen Wälder 

des Nördlichen Steiger-
walds mit seinen einsamen 
Schluchten, idyllischen 
Auen und spektakulären 
Weitsichten. Eingebettet in 
diese unberührte Natur der 
Haßberge und des Nörd-
lichen Steigerwalds fi nden 
sich Fachwerkensembles 
aus längst vergangener Zeit 
und Zeitzeugnisse wie die 
Burgruine Altenstein, der 
Zabelstein oder der Land-
schaftsgarten der Betten-
burg in Hofheim in Unter-
franken.
Treff punktDeutschland.de/
hassberge

 
© VGN / Andrea Gaspar-Klein

Haßberge 
Naturgefl üster 
auf historischen Spuren
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Königsberg

Zeil am Main

Maroldsweisach

Eltmann

Ebern

Rauhenebrach

Stadt 
Ebern
Stadt
Eltmann 
Stadt
Haßfurt
Gemeinde
Knetzgau
Stadt
Königsberg i.B.

Markt
Maroldsweisach 
Gemeinde
Rauhenebrach
Gemeinde
Sand am Main
Stadt 
Zeil am Main

ORTE IM LANDKREIS
HASSBERGE

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Haßberge
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/hassberge-region

HASSFURT
Knetzgau Sand am Main

 Wallburgturm
© Stadt Eltmann / 

Frau Beuerlein-Gehring

Franken. Naturpark Haßberge. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
HASSBERGE

Der Landkreis Haßberge, gelegen in Unterfranken, ist ein wahres 
Juwel für Naturliebhaber und Kulturinteressierte. Eingebettet 
zwischen den Naturparks Haßberge und Steigerwald bietet die 
Region zahlreiche Wander- und Radwege durch malerische 
Landschaften, dichte Wälder und sanfte Hügel. Die charman-
ten Fachwerkstädtchen wie Haßfurt und Ebern bezaubern mit 
mittelalterlichem Flair, historischen Burgen und Schlössern wie 
der beeindruckenden Burgruine Raueneck oder dem Schloss 
Eyrichshof. Weinliebhaber kommen in den Genuss fränkischer 
Weine, die in den vielen Weingütern der Region verkostet werden 
können. Zahlreiche Feste, Märkte und kulturelle Veranstaltungen 
sorgen das ganze Jahr über für Abwechslung und Einblicke in 
das traditionelle Leben. Treff punktDeutschland.de/hassberge-region

Hofheim 
© RFlorian Trykowski

 
Zeiler Weinfest © Stadt Zeil am Main

Schloss Eyrichshof 
© Stadt Ebern

LANDKREIS HASSBERGE

Das beschauliche Fachwerkstädtchen liegt mitten im „Deut-
schen Burgenwinkel“ im nördlichen Naturpark Hassberge. Das 
Coburger Land, die Welterbestadt Bamberg, das Maintal sowie 
das Nachbarbundesland Thüringen sind nicht weit entfernt. 
Ebern ist als Endbahnhof des Verkehrsverbundes Nürnberg 
(VGN) das „Tor zum Burgenwinkel“. Rundwander- und Radwe-
ge zu den zahlreichen versteckten Burgruinen und Schlössern 
starten in Ebern. Erkunden Sie die malerische Altstadt – sei 
es auf eigene Faust oder mit einem Stadtführer. Neben der 
klassischen Stadtführung gibt es in Ebern auch Führungen von 
Kindern für Kinder, Laternenführungen und fränkische Weinpro-
ben. Treff punktDeutschland.de/ebern

Rathaus
© Tourist-Information Ebern© Tourist-Information Ebern

Altstadt Ebern © Tourist-Information Ebern

EBERN

https://www.treffpunktdeutschland.de/hassberge-region
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„Hier beginnt der Süden“, wusste bereits der große Dichter 
Goethe zu berichten. Das schöne, beschauliche wie geschichts-
trächtige Eltmann ist das Tor zum Steigerwald. Eltmann wurde 
bereits 741 namentlich erwähnt. Der gut erhaltene Wallburgturm 
mit weitem Ausblick ins Maintal, Steigerwald und die Haßberge 
ist das Wahrzeichen der Stadt. Außerdem kann man viele weite-
re Sehenswürdigkeiten besichtigen, wie die Ölbergkapelle hinter 
der Stadtpfarrkirche oder die Wallfahrtskirche Maria Limbach, 
das letzte Werk des berühmten Baumeister Balthasar Neu-
mann. Durch seine günstige Lage direkt am Main und an den 
Ausläufern des Steigerwaldes gelegen, bietet Eltmann neben 
erholsamen Wanderungen im Wald, auch Radtouren auf den gut 
ausgebauten Fahrradwegen. Treff punktDeutschland.de/eltmann

© Stadt Eltmann

Wallburgturm © Stadt Eltmann

ELTMANN

Wallfahrtskirche 
Maria Limbach
Die Wallfahrtskirche Maria 
Limbach wurde vom Würz-
burger Fürstbischof Friedrich 
Karl von Schönborn in Auftrag 
gegeben. Der Baubeginn war 
1751. Zur Wallfahrtskirche 23, Eltmann

© Stadt Eltmann

Haßfurt
Haßfurt liegt idyllisch zwischen 
den beiden Naturparks Haßber-
ge und Steigerwald, unmittel-
bar am nördlichen Mainufer, 
und verbindet Wein- und Bier-
franken miteinander.
Treff punktDeutschland.de/hassfurt

 Haßfurt - Ritterkapelle 
© Stadt Haßfurt Touristinfo

Schlosspark Oberschwappach
© Marco Depner

Knetzgau
Kulturelle Sehenswürdigkeiten, 
wie das Barock-Schloss in 
Oberschwappach, und eine 
Vielfalt von Natur-Erlebnis-
sen erwarten Urlauber. Neben 
den zahlreichen Vereinsfesten 
fi nden regelmäßig kulturelle 
Veranstaltungen und Konzerte 
statt. Treff punktDeutschland.de/Knetzgau

Königsberg i. Bay.
Wie aus dem Bilderbuch, so 
präsentiert sich Königsberg 
seinen Besuchern. Malerische 
Fachwerkhäuser umrahmen 
die alten Pfl asterstraßen und 
den historischen Salzmarkt. 
Hier steht das Geburtshaus des 
berühmten Astronomen und 
Mathematikers Regiomonta-
nus. Auch die rundum wieder 
hergestellten Ringmauern der 
Stauferburg, auf dem Schloss-
berg, zeugen von der großen 
Vergangenheit dieser Stadt. 
Aus dem 15. Jahrhundert 
stammt die spätgotische Ma-
rienkirche. Königsberg bietet 
eine waldreiche Umgebung, 
Rad- und Wanderwege (Amts-
botenweg, Rundwanderwege, 
Burgen- und Schlösser-Quali-
tätswanderweg).
Treff punktDeutschland.de/
koenigsberg-in-bayern

 Brunnen mit Rathaus 
© Stadt Königsberg i. Bay.

  Dorfplatz Maroldsweisach 
© Markt Maroldsweisach 

Maroldsweisach
In der Region um Maroldswei-
sach ist Geschichte allerorts 
spürbar: Schlösser, Ruinen, 
Fachwerkhäuser, aber auch 
Sagen und Feste sind Zeugen 
längst vergangener Zeiten. 
Sechs Schlösser und zwei 
Burgen warten allein in Ma-
roldsweisach und seinen Ge-
meindeteilen darauf, erkundet 
zu werden – beispielsweise auf 
Schusters Rappen entlang dem 
Burgen- und Schlösserwander-
weg oder auf dem burgenkund-
lichen Lehrpfad. Fast meint 
man, sich auf einer Zeitreise 
von verschiedenen Epochen 
zu befi nden. Natürlich bietet 
auch das „Innenleben“ des 
einen oder anderen Schlosses 
sehenswerte Überraschungen. 
Treff punktDeutschland.de/maroldsweisach

Stein ErlebnisPfad
Grandiose Aussichten und 
das Erlebnis „Steinbruch im 
Betrieb“ bietet der SteinEr-
lebnispfad um den Zeilberg 
bei Maroldsweisach. Es gibt 
Informationen zum Steinbruch 
und viele Spielstationen.
Am Zeilberg, Maroldsweisach

© Naturpark Haßberge

Er ist das Herzstück des Fränkischen Keuperlandes, das sich 
von Haßbergen im Norden bis hin zur Frankenhöhe im Süden 
zieht. Der Steilabfall im Westen, der Main im Norden und die 
Windsheimer Bucht mit dem oberen Aischtal im Süden be-
grenzen den Steigerwald auf drei Seiten. Unschärfer ist die 
Grenze im Osten, wo die sanft abgedachten Steigerwaldrücken 
allmählich in die Randhöhen des Regnitzbeckens übergehen. 
Gegliedert wird dies durch die von Westen und Osten fl ießen-
den Flusssysteme der Aurach, der Rauhen der Mittleren und 
der Reichen Ebrach und schließlich der Aisch. Mit gut 129.000 
Hektar erstreckt sich der Naturpark über sechs Landkreise. 
Herausragenden Waldbestände, Mittelwald- oder die Hute-
waldbewirtschaftungen, aber auch Talauen oder Trocken- und 
Magerrasengebiete bilden den Lebensraum für eine besondere 
Artenvielfalt.

Oberschwarzach Handthal 
© Trykowski

Castell 
© Trykowski

Rauhenebrach Wotansbron 
© Trykowski

Naturpark Steigerwald



49

Sand am Main
Die Weinbaugemeinde Sand 
erstreckt sich vom Eingangstor 
des Steigerwalds bis hin zum 
Main. Sie ist damit ist in eine 
Landschaft aus Flusslandschaft  
und Wäldern eingebettet, die 
ihre Ursprünglichkeit bewahrt 
hat. Treff punktDeutschland.de/sand

© Gemeinde Sand

Dokumentationszentrum 
Zeiler Hexenturm
Tauchen Sie ein in die Zeit 
der Hexenverfolgung – ech-
te Schicksale, bewegende 
Geschichten und spannende 
Einblicke in ein düsteres 
Kapitel der Stadtgeschichte 
erwarten Sie! 
Obere Torstraße 14, Zeil a.Main

 
© Stadt Zeil a.Main

Zeil a.Main
Fachwerk, Genuss und frän-
kische Lebensart 
Erleben Sie Zeil a.Main – ein 
charmantes Städtchen voller 
Geschichte und Genuss! 
Schlendern Sie durch ver-
winkelte Fachwerkgassen, 
entdecken Sie eindrucksvolle 
Bauwerke und kosten Sie 
vielfach ausgezeichnetes Bier 
sowie erlesene Weine aus 
der Region. Umgeben von 
sanften Weinbergen lädt Zeil 
zu erholsamen Wanderungen 
ein. Ein besonderes Highlight 
ist das Zeiler Käppele – die 
idyllische Wallfahrtskapelle 
bietet einen traumhaften Blick 
über das Maintal. Erkunden 
Sie die Burgruine Schmachten-
berg, genießen Sie fränkische 
Gastfreundschaft und lassen 
Sie sich bei unseren Stadtfüh-
rungen von Zeils einzigartigem 
Flair begeistern.
Treff punktDeutschland.de/zeil-am-main

Wein-Wanderweg Abt-Degen-Steig
© René Ruprecht / Stadt Zeil a.Main
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© Stadt Eltmann

Biertage in Eltmann
26.07.-27.07.2025, Eltmann
Bei den 31. Biertagen in Elt-
mann können sie gemütliche 
Stunden zu Livemusik auf dem 
Marktplatz erleben. Die Braue-
reien laden mit ihrem Bier zum 
Umtrunk ein. Die kulinarischen 
Spezialitäten reichen von ty-
pisch fränkisch bis mediterran.

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTUNG
Hotel Kolb
Erec‘s Restaurant
Krumer Straße 1
97475 Zeil am Main
09524 9011
info@hotel-kolb-zeil.de
www.hotel-kolb-zeil.de

© Erec Jacobson

GASTRONOMIE
Restaurant 
AusZeit
Schlossweg 1
97461 Hofheim/Rügheim
09523 502930
info@landhotel-ruegheim.de
www.landhotel-ruegheim.de

© Restaurant AusZeit 
im Landhotel Rügheim

GASTRONOMIE
Gasthof-Metzgerei-
Pension Eisfelder
Lohrer Straße 2
96176 Pfarrweisach
09535 269
info@gasthof-eisfelder.de
www.gasthof-eisfelder.de

© Gasthof-Metzgerei-Pension Eisfelder

GASTRONOMIE
Gasthof 
Frankenstuben
Klein-Nürnberg 20
96106 Ebern
09531 8430
info@gasthof-frankenstuben.de
www.gasthof-frankenstuben.de

© Gasthof Frankenstuben

Mitten im Naturpark Steigerwald liegt die Gemeinde Rauheneb-
rach. Sie erstreckt sich von West nach Ost entlang des Oberlaufs 
der „Rauhen Ebrach“, die ihr auch den Namen gegeben hat. Die 
hügelige Region mit ihren Laub- und Mischwäldern, verträumten 
Tälern und Wiesengründen ist eine beliebte Rad- und Wander-
region, die zur Ruhe und Erholung einlädt. Die „Zisterzienser 
Radrunden“ bieten die Möglichkeit in die Welt der Zisterzienser 
abzutauchen, ehemalige Wirtschaftshöfe und Schlösser und 
deren Besonderheiten kennenzulernen. Auch sehenswert ist die 
ehemalige Glashütte Balthasar Neumanns in Fabrikschleichach 
mit dem Mäuselturm (1706). Treff punktDeutschland.de/rauhenebrach

Käpelle bei Fabrikschleichach
© Gemeinde Rauhenebrach 

Ehem. Zisterzienster Schloss, Koppenwind
© Gemeinde Rauhenebrach 

Luftbild Untersteinbach
© Gemeinde Rauhenebrach 

RAUHENEBRACH

Altstadtfest
21.06. - 22.06.2025, Ebern
Mit einem Mix aus traditionellen 
Highlights und neuen Attrak-
tionen wird das Fest wieder 
Tausende von Gästen aus Nah 
und Fern in die wunderschöne 
Altstadt von Ebern locken. Die 
kostenfreie Veranstaltungen 
und lädt ein, gemeinsam zu 
feiern, zu tanzen und sorg für 
unvergessliche Momente!

© Tourist-Information Ebern
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EINKAUFEN
Demeterhof 
Dünninger Hofl aden
Im Steig 1
97461 Hofheim Goßmannsdorf
09523 950619
info@demeterhof-duenninger.de
www.ferien-auf-dem-biohof.de

© Demeterhof Dünninger

FREI
ZEIT
&SP
ORT

FREIZEIT & SPORT
Hallenbad Ebern
Georg-Nadler-Straße 11
96106 Ebern
09531 94148460
hallenbad-ebern@landratsamt-hassberge.de
www.ebern.de

© Tourist-Information Ebern

FREIZEIT & SPORT
Hallenbad 
Königsberg
Allestraße 7
97486 Königsberg
09525 8452
info@hallenbad-koenigsberg.de
hallenbad-koenigsberg.de

©  Hallenbad Königsberg

FREIZEIT & SPORT
Freibad am Losberg
Losbergstr. 26
96106 Ebern
09531 6995
freibad@ebern.de
www.ebern.de

© Tourist-Information Ebern

ÜBE
RNA
CHT
UNG

ÜBERNACHTUNG
Haus Am Wald
Georg-Göpfert-Str.31
97483 Eltmann 
09522 231 
info@hausamwaldeltmann.de
hausamwaldeltmann.de

© Haus am Wald

ÜBERNACHTUNG
Pension Maintal
Steinertsplatz 2
97483 Eltmann
01512 5018736 
info@pensionmaintal.de
pensionmaintal.de

© Pension Maintal ÜBERNACHTUNG
Demeterhof 
Dünninger
Im Steig 1
97461 Hofheim Goßmannsdorf
09523 950619
info@demeterhof-duenninger.de
www.ferien-auf-dem-biohof.de

© Demeterhof Dünninger

ÜBERNACHTUNG
Landhotel 
Rügheim
Schlossweg 1
97461 Hofheim/Rügheim
09523 502930
info@landhotel-ruegheim.de
www.landhotel-ruegheim.de

© Landhotel Rügheim ÜBERNACHTUNG
UFO47
Köslau 3
97486 Königsberg in Bayern 
09536 7009955
info@fewo-hassberge.de
www.ufo47.de

© UFO47

ÜBERNACHTUNG
Schlossanlage 
Birkenfeld
Hofheimerstrasse 1
96126 Maroldsweisach / 
Birkenfeld
09532 216
fewos@schlossbirkenfeld.de
www.schlossbirkenfeld.de

© Schlossanlage Birkenfeld

ÜBERNACHTUNG
Lindenhof
Lindenstr. 7
97514 Oberaurach/Fatschenbrunn
09529 981061
info@lindenhof-steigerwald.de
www.lindenhof-steigerwald.de

© Barbara Hümmer

ÜBERNACHTUNG
Villa Merzbach 
Gästeträume
Neubaustrasse 1 
96190 Untermerzbach 
0151 64419240
villa-merzbach@t-online.de
www.villa-merzbach.de

© Villa Merzbach

ÜBERNACHTUNG
Naturfreundehaus 
„Warme Sonne“
An der Steige 1
97475 Zeil a.Main 
09524 303669
info@naturfreunde-zeil.de
www.naturfreunde-zeil.de

© Naturfreundehaus ”Warme Sonne”

EIN
KAU
FEN
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Abendstimmung 

© Frankenwald Tourismus &
 M. Felgenhauer

Wandern oberhalb der Plassenburg 
© Frankenwald Tourismus &

 M. Felgenhauer

Frankenwald Tourismus Service Center
Adolf-Kolping-Straße 1, 96317 Kronach, Tel.: 09261 601517,
mail@frankenwald-tourismus.de, www.frankenwald-tourismus.de

Draußen. Bei uns. 
Der Frankenwald – ein deutsches Mittelgebirge, Naturpark und 
historischer Boden im Norden Bayerns. Nur auf den ersten 
Blick präsentiert er sich weniger spektakulär als die See oder 
das Hochgebirge, denn er ist landschaftlich unvergleichlich 
vielfältig. Als Bayerns erste Qualitätsregion „Wanderbares 
Deutschland“ besticht der Frankenwald durch seine authen-
tische Ursprünglichkeit abseits des Massentourismus. Die 
Naturregion zwischen Thüringen im Norden, dem Vogtland 
und Fichtelgebirge im Osten, der Fränkischen Schweiz im 
Süden und dem Oberen Maintal-Coburger Land im Westen 
begeistert Erholungssuchende, Wanderer, Radfahrer sowie 
Genussurlauber. 

Ob unterwegs entlang der ehemaligen deutsch-deutschen 
Grenze auf dem „Grünen Band“, am „Drehkreuz des Wan-
derns“ oder auf einem der insgesamt fünf überregional 
bekannten und zum Teil qualitätsgeprüften (Fern-)Wander-
wegen – in Bayerns nördlichster Urlaubsregion führen bestens 
gepfl egte Wege Aktivurlauber durch den echten Wanderwald. 
Ein dichtes Radwegenetz für unterschiedliche Ansprüche, 
abenteuerliche Floßfahrten auf der Wilden Rodach oder etwa 
Lama-Trekking mit Anis, Tabasco und Co. komplettieren das 
umfangreiche Outdoor-Angebot im „fränkischen Alaska“. 

Wanderer auf 
Aussichtsplattform 

© Naturpark Frankenwald 
/ Maria Setale

Petersgrat bei Joditz 
© Naturpark Frankenwald / Jochen Bake

Franken. 

WILLKOMMEN IM
FRANKENWALD

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
KRONACH

LANDKREIS
HOF

Landkreis
Hof

Jetzt QR-Code scannen 
und den Frankenwald on-
line entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/frankenwald

LANDKREISE & 
KREISFREIE STÄDTE IM 

FRANKENWALD

Hof

Landkreis 
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Frankenwald 
Das „Grüne Band“: 
Juwel der Natur und 
Mahnmal der Geschichte

2025 jährt sich die Deutsche Einheit zum 35. Mal – ein Jubilä-
um, das Besucher in den Naturpark Frankenwald lockt, um das 
länderübergreifende Grüne Band zu entdecken. 
40 Jahre stand hier die Zeit still. Wo sich einst zwei politische 
Machtsysteme gegenüber standen und Stacheldraht Familien 
trennte, hat sich ein Stück Natur seine Freiheit immer bewahrt. 
Im Grenzstreifen und grenznahen Bereich entlang der ehema-
ligen innerdeutschen Grenze entwickelte sich über Jahrzehnte 
der Unberührtheit eine 1.393 Kilometer lange Kette aus zum Teil 
wertvollen Biotopen mit seltenen Tier- und Pfl anzenarten: das so 
genannte „Grüne Band“. 
Speziell für das 35-jährige Jubiläum der Wiedervereinigung lädt 
der Frankenwald mit einer exklusiven Erlebniskarte und ge-
führten Wanderungen mit Deutschlands bekanntestem Weit-
wanderer Thorsten Hoyer dazu ein, die Spuren der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze zwischen Mitwitz und Mödlareuth zu 
erkunden. 35 außergewöhnliche Tipps entlang des „Grünen 
Bandes“ an der historischen Grenze machen das vergangene 
Kapitel der deutschen Geschichte nicht nur sichtbar, 
sondern auch spürbar. Im Jubiläumsjahr 2025 wird 
diese Natur- wie auch Erinnerungslandschaft die 
Kulisse für zwei besondere Wanderevents. 
Mehr Informationen QR-Code scannen oder www.frankenwald-tourismus.de
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ORTE IM 
LANDKREIS
KULMBACH

Wonsees

Neudrossenfeld

Markt 
Grafengehaig

Thurnau

Markt 
Marktleugast

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Kulmbach
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/kulmbach-region

Stadt 
Kulmbach
Markt
Grafengehaig
Markt
Marktleugast 
Markt
Marktschorgast

Gemeinde 
Neudrossenfeld
Markt
Presseck
Markt
Thurnau
Markt
Wonsees 

KULMBACH  Marktschorgast

Markt 
Presseck

Thurnau 
© Detlef Danitz

Franken. Frankenwald.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
KULMBACH

Willkommen im Landkreis Kulmbach, einem versteckten Juwel 
in Oberfranken! Diese malerische Region bietet eine perfekte 
Mischung aus Kultur, Natur und Genuss. Erkunden Sie die be-
eindruckende Plassenburg, die hoch über der Stadt Kulmbach 
thront und ein faszinierendes Zinnfi gurenmuseum beherbergt. 
Kulmbach ist auch als „Bierstadt“ bekannt, mit einer jahrhunder-
tealten Brautradition und dem berühmten Bayerischen Brauerei-
museum. Die idyllische Landschaft lädt zu Wanderungen und 
Radtouren ein, beispielsweise entlang des Mains oder durch 
das Frankenwald-Gebiet. Kulinarisch verwöhnt die Region mit 
fränkischen Spezialitäten und köstlichen Bieren. 
Treff punktDeutschland.de/kulmbach-region

Bierbrauen 
© Touristinfo Kulmbach 

Wander im Frankenwald
© Touristinfo Kulmbach 

Plassenburg 
© Tourist Information der Stadt Kulmbach

LANDKREIS KULMBACH

Besonders stolz sind die 
Kulmbacher auf ihr süffi  ges 
Bier, das schon Goethe 
gerne trank und sich per 
Postkutsche nach Weimar 
schicken ließ. Stolz führt 
man daher den Namen der 
heimlichen Hauptstadt des 
Bieres. Unter den Kulm-
bacher Brauereien fällt die 
Kulmbacher Brauerei AG 
schon allein wegen der Do-
minanz ihrer Betriebsgebäu-
de im Stadtbild auf. 1996 
aus dem Zusammenschluss 
der ehemals selbständigen 
Brauereien Reichelbräu, 

Sandlerbräu, Mönchshof 
und EKU hervorgegan-
gen, ist die Kulmbacher 
Brauerei AG heute eine der 
führenden Pilsbrauereien 
Süddeutschlands. Dabei 
bekennt sich das Unterneh-
men zu seinen fränkischen 
Wurzeln und ist zugleich auf 
dem überregionalen Markt 
tätig. Unter dem Dach der 
Kulmbacher Brauerei wer-
den heute über 30 verschie-
dene Biere eingebraut. Dazu 
gehört übrigens auch das im 
Brauereimuseum gebraute 
Museumsbier.
Treff punktDeutschland.de/kulmbach

Museumsbier vom Kulmbacher Mönchshof 
© Stadt Kulmbach

Kulmbach 
Kulmbacher 
Bier

https://www.treffpunktdeutschland.de/kulmbach-region
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GÄSTEBLÄDDLA FRÄNKISCHE SCHWEIZ 2022 GÄSTEBLÄDDLA FRÄNKISCHE SCHWEIZ 202272 // FRÄNKISCHE SCHWEIZ MUSEUM

Wussten Sie, dass es nirgends so viele Burgen 
wie in der Fränkischen Schweiz gibt? Wussten 
Sie, dass einem Mammut fünfmal die Zähne 
nachwachsen? Wussten Sie, dass in den 

Gebäuden des Fränkische Schweiz-Museums 
einst eine jüdische Gemeinde ansässig war? 
Viele weitere informative Überraschungen 
warten im Fränkische Schweiz-Museum darauf 

entdeckt zu werden. Tickets können online auf 
der Webseite des Museums erworben werden. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre in Famili-
enbegleitung zahlen keinen Eintritt.

In über 43 Räumen beherbergen die Muse-
umsgebäude unterhalb der berühmten 
Zwillingsfelsen neun spannende Ausstel-
lungsabteilungen. So erfahren die Besucher 
anhand von Fossilien wie die Region zur 
Zeit des Jura vor über 150 Millionen Jah-
ren entstand und warum die Felsen heute 
so unterschiedlich aussehen. Die archäo-
logische Abteilung geht unter anderem der 
Frage nach, wie die Neandertaler hier einst 
jagten und welche Tiere damals lebten. 
Auch die spannende Zeit des Mittelalters mit 
ihren zahlreichen Burgen in der Fränkischen 
Schweiz wird mit Funden aus der Region 
thematisiert. Die Abteilung zu den traditio-
nellen Erwerbszweigen Landwirtschaft und 
Handwerk liefert viele spannende Details zu 
der Lebenssituation der Bevölkerung.

In seiner Vermittlungsarbeit setzt das Frän-
kische Schweiz-Museum auf Tafel- und 
Objekttexte. Auch technische Installationen 
wie 3D-Modelle und Computer kommen 
zum Einsatz. Zahlreiche Abteilungen haben 
Hand´s on Elemente. So können Besucher 
beispielsweise in der Abteilung Archäologie 
sich am Brettchenweben versuchen oder 
sich am steinzeitlichen Steinbohrer aus-
probieren.

Sonderausstellung 2022 – 
Leben im Mittelalter
Das Team des Fränkische Schweiz-Muse-
ums erarbeitet neben einem umfangreichen 
Jahresprogramm mit Märkten, Konzerten 
und Vorträgen Sonderausstellungen zu 

ganz unterschiedlichen Themen. 2022 
beschäftigt sich die Sonderausstellung mit 
der Lebenswelt der Kinder und der Frauen 
im Mittelalter. Das Thema wird von Mai bis 
September präsentiert.

Info für Besucher:
Jedes Jahr besuchen mehr als 15.000 Men-
schen das Fränkische Schweiz-Museum. 
Nach Absprache sind Führungen durch die 
umfangreichen Ausstellungen oder Teilen 
der Ausstellung möglich – auch außerhalb 
der regulären Öffnungszeiten des Museums 
– für Gruppen möglich. Das Museum ist 
vom 1. April bis zum 16. November täglich 
von 10-17 Uhr geöffnet. Außerhalb dieses 
Zeitraumes öffnet das Museum sonntags 
zwischen 13.30 und 17 Uhr. 

Tickets: 
4 € Erwachsene (ermäßigt ab 15 Pers. 3,50 €)
Kinder und Jugendliche frei

FRÄNKISCHE  SCHWEIZ              MUSEUM
Fragen Staunen Mitmachen

KONTAKT:   
Fränkische Schweiz-Museum 
Am Museum 5 | 91278 Pottenstein 
Tel.: +49 (0)9242 7417090 
Fax: +49 (0)9242 1056  
info@fsmt.de | www.fsmt.de 

Am Museum 5 | 91278 Pottenstein | info@fsmt.de  

Fränkische Schweiz-Museum 
Tüchersfeld

www.fsmt.de
09242-741 70 90 

 Öffnungszeiten: täglich 10-17 Uhr        
FRÄNKISCHE  SCHWEIZ              MUSEUM
Fragen Staunen Mitmachen

• Erdgeschichte
• Archäologie
• Trachten
• Landwirtschaft 
• Volkskunde 
• Synagoge
• Gemälde
• umfangreiches Begleitprogramm mit       
  Märkten, Konzerten, Vorträgen und 
  Familientagen 

Das Fränkische Schweiz-Museum

Unvergessliches Erleben.

n Erdgeschichte -  Archäologie - 
Landwirtschaft

n Volksfrömmigkeit - 
 Sonderausstellungen - Märkte
n Handwerk - Trachten - 
 Jüd. Leben - Kunst

VIELFÄLTIGE SAMMLUNGEN UND AHA-ERLEBNISSE

THURNAU | KASENDORF | WONSEES | NEUDROSSENFELD // 73 

IDYLLISCHE LANDSCHAFT 
ZUM WANDERN UND GENIESSEN,…

…Rotmainauen-Wanderweg, Schloss Neudrossenfeld mit historischen 
Terrassengarten, Trauzimmer und Markgrafenkirche- eine der schön-
sten Barockkirchen der Region, Bräuwerck mit Brauereigasthof, Saal, 
Biergarten, Lindenbaummuseum und Info-Center im Eishaus, Bergmühle 
– stilvolles Hotel und Restaurant, sehenswertes Storchennest in Altdros-
senfeld beim Brauereigasthof Schnupp, alte Sandsteinbrücke über den 
Roten Main, Wehrkirche mit Kräutergarten und Tanzlinde im Ortsteil 
Langenstadt, Bauerngarten der Fam. Eichner/Schmitt in Pechgraben 10.

KONTAKT: 
Gemeinde Neudrossenfeld, Adam-Seiler-Str. 1, 
95512 Neudrossenfeld, Tel.: +49 (0)9203 993-0,Fax: +49 (0)9203 993-19 
E-Mail: poststelle@neudrossenfeld.de, www.neudrossenfeld.de

GRÖSSTE INNERÖRTL. SCHLOSSANLAGE NORDBAYERNS

Eine prächtige, über Jahrhunderte gewachsene Schlossanlage 
prägt das historische Ortsbild von Thurnau, wo das Töpferhand-
werk bis heute lebendig ist. Im Töpfermuseum wird die Thurnauer 
Töpfertradition eindrucksvoll dokumentiert. Konzerte, Feste, The-
ateraufführungen und Ausstellungen der zahlreichen Künstler und 
Kunsthandwerker machen den Ort zu einem besonderen Reise- und 
Ausflugsziel. Drei Kirchweihmärkte und der weithin bekannte Weih-
nachtstöpfermarkt locken Besucher von Nah und Fern nach Thurnau.

KONTAKT:  
Markt Thurnau, Oberer Markt 28, 95349 Thurnau
Tel.: +49 (0)9228 951-3
E-Mail: touristinfo@thurnau.de, www.thurnau.de

SANSPAREIL - SCHÖNSTER PARK DEUTSCHLANDS

Wonsees ist ein Geheimtipp für Entdecker und Genießer. Folgt man 
einem kühlen Bächlein durch das Schwalbachtal, gelangt man zu 
markanten Felsformationen, idyllischen Dörfern und erfrischenden 
Kneippanlagen. Geschichtsbegeisterte machen einen Abstecher 
in die Markgrafenkirche St. Laurentius in Wonsees. Weiter geht 
es durch das Wacholdertal, eine vom Wanderschäfer gepflegte 
Kulturlandschaft bis nach Sanspareil, wo auf einem schmalen 
Dolomitfelsen die Burg Zwernitz thront. Daneben befindet sich der 
Morgenländische Bau sowie der berühmte Felsengarten der Mark-
gräfin Wilhelmine. Die Naturbühne, ein charmantes Ruinentheater, 
wird bis heute bespielt. Kinder freuen sich über einen Besuch im 
Pferde-, Pony- und Eselparadies. In urigen Wirtshäusern gibt es 
deftige fränkische Hausmacherkost nach alten Familienrezepten.

KONTAKT: 
Verwaltungsgemeinschaft Kasendorf (mit Markt Wonsees)
Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228/9996-0, Fax: +49 (0)9228/9996-99
poststelle@kasendorf.de, www.wonsees.de

SIGHTSEEING MITTEN IN DER NATUR

Die zum Tanzlinden-Radrundweg gehörende Tanzlinde in Peesten, 
der Sonnentempel, das Felsentor oder der geografische Mittelpunkt 
Oberfrankens, gekennzeichnet durch das Kunstwerk „Tornado“, 
begegnen einem ebenso auf den abwechslungsreichen Wanderwe-
gen wie der „Magnusturm“, von dem, wie auch vom Görauer Anger, 
eine herrliche Aussicht zu genießen ist. Nicht zu vergessen ist der 
Fritz-Hornschuch-Naturlehrpfad der mit vielen Schautafeln zu Geo-
logie, Geschichte und Natur versehen ist. Angebote für Sportfreunde: 
Tennis, Drachenfliegen, Paragliding, E-Bike-Vermietung, Skilanglauf 
im Winter.

Foto: FrankenTourismus/FRS/Hub

Thurnau

Wonsees Neudrossenfeld

Kasendorf

n Weihnachtstöpfermarkt
n Limmersdorfer Lindenkirchweih
n Schlosstheater

n Kellerfest
n Tanzlinde Peesten
n Magnusturm und Görauer Anger

n Direkt am Rotmain-Radweg
n Schloss mit Terrassengärten
n Barocke Markgrafenkirche

KONTAKT:
Markt Kasendorf, Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228 99960,
Fax: +49 (0)9228 999699
E-Mail: strobel@kasendorf.de, www.kasendorf.de

GÄSTEBLÄDDLA FRÄNKISCHE SCHWEIZ 2022 GÄSTEBLÄDDLA FRÄNKISCHE SCHWEIZ 202272 // FRÄNKISCHE SCHWEIZ MUSEUM

Wussten Sie, dass es nirgends so viele Burgen 
wie in der Fränkischen Schweiz gibt? Wussten 
Sie, dass einem Mammut fünfmal die Zähne 
nachwachsen? Wussten Sie, dass in den 

Gebäuden des Fränkische Schweiz-Museums 
einst eine jüdische Gemeinde ansässig war? 
Viele weitere informative Überraschungen 
warten im Fränkische Schweiz-Museum darauf 

entdeckt zu werden. Tickets können online auf 
der Webseite des Museums erworben werden. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre in Famili-
enbegleitung zahlen keinen Eintritt.

In über 43 Räumen beherbergen die Muse-
umsgebäude unterhalb der berühmten 
Zwillingsfelsen neun spannende Ausstel-
lungsabteilungen. So erfahren die Besucher 
anhand von Fossilien wie die Region zur 
Zeit des Jura vor über 150 Millionen Jah-
ren entstand und warum die Felsen heute 
so unterschiedlich aussehen. Die archäo-
logische Abteilung geht unter anderem der 
Frage nach, wie die Neandertaler hier einst 
jagten und welche Tiere damals lebten. 
Auch die spannende Zeit des Mittelalters mit 
ihren zahlreichen Burgen in der Fränkischen 
Schweiz wird mit Funden aus der Region 
thematisiert. Die Abteilung zu den traditio-
nellen Erwerbszweigen Landwirtschaft und 
Handwerk liefert viele spannende Details zu 
der Lebenssituation der Bevölkerung.

In seiner Vermittlungsarbeit setzt das Frän-
kische Schweiz-Museum auf Tafel- und 
Objekttexte. Auch technische Installationen 
wie 3D-Modelle und Computer kommen 
zum Einsatz. Zahlreiche Abteilungen haben 
Hand´s on Elemente. So können Besucher 
beispielsweise in der Abteilung Archäologie 
sich am Brettchenweben versuchen oder 
sich am steinzeitlichen Steinbohrer aus-
probieren.

Sonderausstellung 2022 – 
Leben im Mittelalter
Das Team des Fränkische Schweiz-Muse-
ums erarbeitet neben einem umfangreichen 
Jahresprogramm mit Märkten, Konzerten 
und Vorträgen Sonderausstellungen zu 

ganz unterschiedlichen Themen. 2022 
beschäftigt sich die Sonderausstellung mit 
der Lebenswelt der Kinder und der Frauen 
im Mittelalter. Das Thema wird von Mai bis 
September präsentiert.

Info für Besucher:
Jedes Jahr besuchen mehr als 15.000 Men-
schen das Fränkische Schweiz-Museum. 
Nach Absprache sind Führungen durch die 
umfangreichen Ausstellungen oder Teilen 
der Ausstellung möglich – auch außerhalb 
der regulären Öffnungszeiten des Museums 
– für Gruppen möglich. Das Museum ist 
vom 1. April bis zum 16. November täglich 
von 10-17 Uhr geöffnet. Außerhalb dieses 
Zeitraumes öffnet das Museum sonntags 
zwischen 13.30 und 17 Uhr. 

Tickets: 
4 € Erwachsene (ermäßigt ab 15 Pers. 3,50 €)
Kinder und Jugendliche frei

FRÄNKISCHE  SCHWEIZ              MUSEUM
Fragen Staunen Mitmachen

KONTAKT:   
Fränkische Schweiz-Museum 
Am Museum 5 | 91278 Pottenstein 
Tel.: +49 (0)9242 7417090 
Fax: +49 (0)9242 1056  
info@fsmt.de | www.fsmt.de 

Am Museum 5 | 91278 Pottenstein | info@fsmt.de  

Fränkische Schweiz-Museum 
Tüchersfeld

www.fsmt.de
09242-741 70 90 

 Öffnungszeiten: täglich 10-17 Uhr        
FRÄNKISCHE  SCHWEIZ              MUSEUM
Fragen Staunen Mitmachen

• Erdgeschichte
• Archäologie
• Trachten
• Landwirtschaft 
• Volkskunde 
• Synagoge
• Gemälde
• umfangreiches Begleitprogramm mit       
  Märkten, Konzerten, Vorträgen und 
  Familientagen 

Das Fränkische Schweiz-Museum

Unvergessliches Erleben.

n Erdgeschichte -  Archäologie - 
Landwirtschaft

n Volksfrömmigkeit - 
 Sonderausstellungen - Märkte
n Handwerk - Trachten - 
 Jüd. Leben - Kunst

VIELFÄLTIGE SAMMLUNGEN UND AHA-ERLEBNISSE

THURNAU | KASENDORF | WONSEES | NEUDROSSENFELD // 73 

IDYLLISCHE LANDSCHAFT 
ZUM WANDERN UND GENIESSEN,…

…Rotmainauen-Wanderweg, Schloss Neudrossenfeld mit historischen 
Terrassengarten, Trauzimmer und Markgrafenkirche- eine der schön-
sten Barockkirchen der Region, Bräuwerck mit Brauereigasthof, Saal, 
Biergarten, Lindenbaummuseum und Info-Center im Eishaus, Bergmühle 
– stilvolles Hotel und Restaurant, sehenswertes Storchennest in Altdros-
senfeld beim Brauereigasthof Schnupp, alte Sandsteinbrücke über den 
Roten Main, Wehrkirche mit Kräutergarten und Tanzlinde im Ortsteil 
Langenstadt, Bauerngarten der Fam. Eichner/Schmitt in Pechgraben 10.

KONTAKT: 
Gemeinde Neudrossenfeld, Adam-Seiler-Str. 1, 
95512 Neudrossenfeld, Tel.: +49 (0)9203 993-0,Fax: +49 (0)9203 993-19 
E-Mail: poststelle@neudrossenfeld.de, www.neudrossenfeld.de

GRÖSSTE INNERÖRTL. SCHLOSSANLAGE NORDBAYERNS

Eine prächtige, über Jahrhunderte gewachsene Schlossanlage 
prägt das historische Ortsbild von Thurnau, wo das Töpferhand-
werk bis heute lebendig ist. Im Töpfermuseum wird die Thurnauer 
Töpfertradition eindrucksvoll dokumentiert. Konzerte, Feste, The-
ateraufführungen und Ausstellungen der zahlreichen Künstler und 
Kunsthandwerker machen den Ort zu einem besonderen Reise- und 
Ausflugsziel. Drei Kirchweihmärkte und der weithin bekannte Weih-
nachtstöpfermarkt locken Besucher von Nah und Fern nach Thurnau.

KONTAKT:  
Markt Thurnau, Oberer Markt 28, 95349 Thurnau
Tel.: +49 (0)9228 951-3
E-Mail: touristinfo@thurnau.de, www.thurnau.de

SANSPAREIL - SCHÖNSTER PARK DEUTSCHLANDS

SIGHTSEEING MITTEN IN DER NATUR

Die zum Tanzlinden-Radrundweg gehörende Tanzlinde in Peesten, 
der Sonnentempel, das Felsentor oder der geografische Mittelpunkt 
Oberfrankens, gekennzeichnet durch das Kunstwerk „Tornado“, 
begegnen einem ebenso auf den abwechslungsreichen Wanderwe-
gen wie der „Magnusturm“, von dem, wie auch vom Görauer Anger, 
eine herrliche Aussicht zu genießen ist. Nicht zu vergessen ist der 
Fritz-Hornschuch-Naturlehrpfad der mit vielen Schautafeln zu Geo-
logie, Geschichte und Natur versehen ist. Angebote für Sportfreunde: 
Tennis, Drachenfliegen, Paragliding, E-Bike-Vermietung, Skilanglauf 
im Winter.

KONTAKT: 
Markt Kasendorf, Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228 9996-0, Fax: +49 (0)9228 9996-99 
E-Mail: poststelle@kasendorf.de, www.kasendorf.de

Foto: FrankenTourismus/FRS/Hub

Thurnau

Wonsees Neudrossenfeld

Kasendorf

n Weihnachtstöpfermarkt
n Limmersdorfer Lindenkirchweih
n Schlosstheater

n Kellerfest
n Tanzlinde Peesten
n Magnusturm und Görauer Anger

n Direkt am Rotmain-Radweg
n Schloss mit Terrassengärten
n Barocke Markgrafenkirche

KONTAKT:
Verwaltungsgemeinschaft Kasendorf (mit Markt Wonsees)
Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228/99960,
Fax: +49 (0)9228/999699
E-Mail: strobel@kasendorf.de, www.kasendorf.de

Wonsees ist ein Geheimtipp für Entdecker und Genießer. Folgt man 
einem kühlen Bächlein durch das Schwalbachtal, gelangt man zu 
markanten Felsformationen, idyllischen Dörfern und erfrischenden 
Kneippanlagen. Geschichtsbegeisterte machen einen Abstecher in die 
Markgrafenkirche St. Laurentius in Wonsees. Weiter geht es durch das 
Wacholdertal, eine gepflegte Kulturlandschaft bis nach Sanspareil wo 
auf einem schmalen Dolomitfelsen die Burg Zwernitz thront. Daneben 
befindet sich der Morgenländische Bau sowie der berühmte Felsen-
garten der Markgräfin Wilhelmine. Die Naturbühne, ein charmantes 
Ruinentheater, wird bis heute bespielt. Kinder freuen sich über einen 
Besuch im Pferde-, Pony- und Eselparadies. In urigen Wirtshäusern gibt 
es deftige fränkische Hausmacherkost nach alten Familienrezepten.

Die alte Markgrafenstadt mit Flair hat mit seiner malerischen Alt-
stadt, der trutzigen Plassenburg, den vielfältigen Einkaufsmög-
lichkeiten und einer ausgeprägten Bierkultur seinen Besuchern 
und Gästen eine Menge zu bieten! Das Wahrzeichen der Stadt 
- die Plassenburg - ist eine der bedeutendsten Renaissance-
bauten Deutschlands und beherbergt das Deutsche Zinnfi guren-
museum, das Landschaftsmuseum Obermain, das Museum „Die 
Hohenzollern in Franken“ und das „Armeemuseum Friedrich der 
Große“. Die romantische Altstadt lädt mit ihren ver-
winkelten Gassen, Mauern, Türmen und Fachwerk-
häusern zum Besichtigen und 
Bummeln ein. 
Treff punktDeutschland.de/kulmbach

Kulmbach Plassenburg Luftbild © Hajo 
Dietz / Bayerische Schlösserverwaltung 

(www.schloesser.bayern.de)
Kulmbacher Bierwoche

© Tourist Information Kulmbach

© Tourist Information der Stadt Kulmbach

KULMBACH

KULMBACH KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Bayerisches
Bäckereimuseum
Sie starten den Rundgang bei 
einem alten Backhäuschen 
aus dem 17. Jahrhundert. 
Rund um eine alte Backstube 
ist das Thema „vom Mehl zu 
den Backwaren“ inszeniert. 
Hofer Str. 20,  Kulmbach

 © Tourist Information
der Stadt Kulmbach

Markt Marktleugast
Eingebettet in den Naturpark 
Frankenwald, verfügt der Markt 
Marktleugast über ein weitrei-
chendes Netz an Wanderwe-
gen in reizvoller und abwechs-
lungsreicher Landschaft.
Treff punktDeutschland.de/
markt-marktleugast

Schmuckstück Kapelle in Hinterrehberg 
© Verwaltungsgemeinschaft  

Marktleugast

Markt Grafengehaig
Die Marktgemeinde liegt ma-
lerisch im Naturpark Franken-
wald an der Westseite des 
Steinbruchberges. Die beson-
dere Lage und Idylle des Ortes 
zieht Naturliebhaber zu jeder 
Jahreszeit magisch an.
Treff punktDeutschland.de/
markt-grafengehaig

© Markt Grafengehaig

Markt Marktschorgast
Mitten im Grünen, umgeben 
von Wiesen und Wäldern, liegt 
der Erholungsort Marktschor-
gast. Sehenswert: Gebäudeen-
semble am Marktplatz mit dem 
Floriansbrunnen und der kath. 
Pfarrkirche St. Jakobus
Treff punktDeutschland.de/marktschorgast

© Markt Marktschorgast
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Neudrossenfeld
Besuchen Sie das Linden-
baummuseum auf dem Bräu-
werck-Areal, unsere Markgra-
fenkirche, eine der schönsten 
Kirchen Oberfrankens, und 
wandern Sie auf dem Rot-
Main-Auen-Wanderweg durch 
die idyllische Landschaft des 
Rotmaintals.
Treff punktDeutschland.de/neudrossenfeld

 © Archiv Gemeinde Neudrossenfeld

Lindenbaummuseum
Denn Linden sind von alters 
her Orte, an denen getanzt, 
gesessen und gefeiert, aber 
auch Recht gesprochen wur-
de. Das natürliche Museum 
zeigt über 40 Exponate zu 
Bauwerken geformter Linden-
bäume. Marktplatz 2c, Neudrossenfeld

© Archiv Gemeinde Neudrossenfeld

Wonsees ist ein Geheimtipp für Entdecker und Genießer. Folgt 
man einem kühlen Bächlein durch das Schwalbachtal, gelangt 
man zu markanten Felsformationen, idyllischen Dörfern und erfri-
schenden Kneippanlagen. Geschichtsbegeisterte machen einen 
Abstecher in die Markgrafenkirche St. Laurentius in Wonsees. 
Weiter geht es durch das Wacholdertal, eine vom Wanderschäfer 
gepfl egte Kulturlandschaft bis nach Sanspareil, wo auf einem 
schmalen Dolomitfelsen die Burg Zwernitz thront. Daneben 
befi ndet sich der Morgenländische Bau sowie der berühmte 
Felsengarten der Markgräfi n Wilhelmine. Die Naturbühne, ein 
charmantes Ruinentheater, wird bis heute bespielt. 
Treff punktDeutschland.de/wonsees

Felsengarten 
© Verwaltungsgemeinschaft Kasendorf

Burg Zwernitz © Bayerische Verwaltung 
der staatlichen Schlösser, Gärten und 

Seen Schloss Nymphenburg

Sanspareil
© Markt Wonsees

WONSEES

VERA
NSTA
LTUN
GEN

Plassenburg
Open-Airs
15.07. – 20.07.2025
Plassenburg, Kulmbach  
Open-Air auf der Plassenburg 
Kulmbach mit umfangreichen 
Programm aus den Bereichen 
Pop, Rock, Comedy u. Klassik. 

 © Tourist Information
der Stadt Kulmbach

Italo Party und 
Italienische Nacht
08.08. - 09.08.2025, Kulmbach  
Italienisches Flair in Kulmbach: 
Ferrari-Treff en auf dem Markt-
platz, gefolgt von einem Abend 
mit gutem Essen, Gesprächen, 
Musik und südländischem 
„Piazza“-Flair – Urlaubsfeeling 
pur!

 © Tourist Information
der Stadt Kulmbach

 © Archiv Gemeinde Neudrossenfeld, Herr 
Wunner, Stadt Bayreuth, Frau Dr. Fohrbeck, privat

Europatage
16.05. - 18.05.2025, Neudrossenfeld 
Alle zwei Jahre fi nden die 
Europatage mit einem großen 
Bürgerfest statt, in deren Rah-
men die Europamedaille Karl 
IV. verliehen wird. Dabei gibt es 
ein breites kulturelles sowie ku-
linarisches Angebot aus vielen 
europäischen Ländern.

© TZ Fraenkische Schweiz / Trykowski

Limmersdorfer 
Lindenkirchweih
23.-26.08.2025, Thurnau/Limmersdorf
Bei der Limmersdorfer Linden-
kirchweih wird die alte fränki-
sche Tradition der Tanzlinden 
gepfelgt. Die genaue Adresse 
kann wohl nicht passender 
lauten als: Limmersdorf, An der 
Tanzlinde. Der ist Eintritt frei    

© Marktgemeinde Thurnau

Sommerkirchweih
27.07.2025, Schloss Thurnau
Auf dem sonntäglichen Markt 
werden Waren des täglichen 
Gebrauchs, Kunsthandwerk 
und Kulinarisches angebo-
ten. Der Tag wird von einem 
morgendlichen Festgottes-
dienst eingeläutet, der von dem 
Parforcehorn-Bläsercorps der 
Kulmbacher Jäger begleitet 
wird.

 © Tourist Information Kulmbach

Kulmbacher Bierwoche
26.07. - 03.08.2025, Kulmbach
Neun Tage lang feiern ca. 
120.000 Besucher eine einzige 
große Party mit tollen Show-
bands, gutem Essen und 
natürlich dem hervorragenden 
Kulmbacher Bier. 

 © Tourist Information
der Stadt Kulmbach

Kulmbacher Altstadtfest
04.07. – 06.07.2025, Kulmbach
Drei Tage verwandelt sich der 
historische Stadtkern in eine 
große Tanz- und Festbühne mit 
einem tollen musikalischen und 
kulinarischen Programm.

Presseck
Das Wanderparadies im 
Frankenwald. Eine Vielzahl an 
gut markierten Wanderwegen 
heißen Sie zu ausgiebigen Tou-
ren durch unsere Landschaft 
willkommen und zeigen die 
wunderbare Vielfalt von Flora 
und Fauna.
Treff punktDeutschland.de/presseck

© Markt Marktschorgast

Thurnau
Eine prächtige, über Jahrhun-
derte gewachsene, Schloss-
anlage prägt das historische 
Ortsbild von Thurnau, wo das 
Töpferhandwerk bis heute 
lebendig ist. 
Treff punktDeutschland.de/thurnau

 © Detlef Danitz
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FREIZEIT & SPORT
Golfclub 
Oberfranken e.V.
Petershof 1
95349 Thurnau
09191 714-338
touristinfo@thurnau.de
www.gc-oberfranken.de

© Golfclub Oberfranken e.V.

EIN
KAU
FEN

ÜBE
RNA
CHT
UNG

EINKAUFEN
Dorfl aden Grafengehaig 
Unner Lädla
Petershof 1
95349 Thurnau
09255/80 75 42
www.grafengehaig.de

© Dorfl aden Grafengehaig - Unner Lädla

ÜBERNACHTUNG
Hotel Ertl
Hardenbergstr. 3
95326 Kulmbach 
09221 974000
info@hotel-ertl.de
www.hotel-ertl.de

© Hotel Ertl

ÜBERNACHTUNG
Hotel Purucker
Melkendorfer Str. 4
95326 Kulmbach  
09221 90200
info@hotel-purucker.de
www.hotel-purucker.de

© Hotel Purucker

ÜBERNACHTUNG
Wohnmobilstellplatz 
in Neudrossenfeld
beim Parktplatz an der Schule, 
Ellrodtweg 23
95512 Neudrossenfeld
09203 993-0
poststelle@neudrossenfeld.de
www.neudrossenfeld.de

© Gemeinde Neudrossenfeld

ÜBERNACHTUNG
Goller‘s 
Ferienhäuser
Elbersreuth 43
95355 Presseck 
0171 2126512 
fewo@hgoller.de
www.ferienwohnungen-frankenwald.de

© Goller’s Ferienhäuser

ÜBERNACHTUNG
Campingplatz 
Stadtsteinach
Badstr. 5
95346 Stadtsteinach   
09225 800394
info@camping-stadtsteinach.de
www.camping-stadtsteinach.de

© Campingplatz Stadtsteinach

ÜBERNACHTUNG
Zur Goldenen 
Krone
Jägerstraße 1
95349 Thurnau 
0160 3455586
goldene-krone-thurnau@t-online.de
www.goldene-krone-thurnau.de

© Zur Goldenen Krone

FREI
ZEIT
&SP
ORT

FREIZEIT & SPORT
Freibad Thurnau
Schorrmühlstraße 28
95349 Thurnau

© Marktgemeinde Thurnau

EN&
TRIN
ESS

KEN

GASTRONOMIE
Drossenfelder 
Bräuwerck
Marktpl. 2A
95512 Neudrossenfeld
09203 9736515
info@braeuwerck.de
www.braeuwerck.de

© Archiv Gemeinde Neudrossenfeld, Herr 
Wunner, Stadt Bayreuth, Frau Dr. Fohrbeck, privat

FREIZEIT & SPORT
Bade- und Freizeit-
anlage Goldbergsee
Bernecker Str.
95509 Marktschorgast
09227/940244
www.marktschorgast.de

© Markt Marktschorgast

 
© Markt Marktschorgast

Kinosommer am 
Goldbergsee
25.-31.08.2025, Einlass 19 Uhr, 
Marktschorgast
Die malerische Kulisse aus 
Wald und Felsen sorgt für 
eine einzigartige Atmosphäre. 
Gezeigt werden Filmklassiker, 
actionreiche Blockbuster und 
romantische Highlights für 
jeden Geschmack.



56

Würzburger 
Hafensommer Festival
25.07. - 10.08.2025, Würzburg
Das hochkarätige Kulturfes-
tival hat seit 2007 mit seiner 
schwimmenden Bühne in der 
beeindruckenden Industrie-
kulisse am Alten Hafen neben 
dem Kulturspeicher bereits 
zahlreiche internationale Stars 
nach Würzburg gelockt.
www.hafensommer-wuerzburg.de

© Ulf Cronenberg

Kinderkulturfest
27.07.2025, 13-17 Uhr, Würzburg
Zahlreiche Würzburger Kultur-
schaff ende veranstalten ein 
buntes Fest auf dem Vorplatz 
und in den Räumen des Kultur-
speichers. Familien und Kinder 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Theater-, Musik- und 
Kreativprogramm. Eintritt frei.

Eule © Peter Bruns 

Hörndlwan
© Ruhpolding

Tourismus GmbH

UND WOHIN GEHT‘S 
IM NÄCHSTEN
URLAUB?

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Tirschenreuth

MITMUSEENGUIDE

www.treffpunktdeutschland.de

 Panorma Ruhpolding Frühling 
© Ruhpolding Tourismus GmbH

Ruhpolding
Ruhpolding ist ein besonde-
res Stück Bayern. Zwischen 
Chiemsee, Alpenvorland und 
Chiemgauer Alpen breitet die 
Natur ihre ganze Vielfalt aus. 
Treff punktDeutschland.de/ruhpolding

Olympiapark München
Der Olympiapark München ist 
ein beeindruckendes Zeugnis 
moderner Architektur und 
sportlicher Geschichte. Er 
wurde für die Olympischen 
Spiele 1972 errichtet und 
bietet heute eine Vielzahl an 
Freizeitmöglichkeiten. 
Spiridon-Louis-Ring 21, München

Olympiagelände München
© München Tourismus / Jan Saurer

Pforzheim
Als fünftgrünste Stadt Deutsch-
lands und Schmuck- und 
Uhrenmetropole ist Pforzheim 
bis heute bekannt für die Gold-
verarbeitung. Das Schmuck-
museum Pforzheim ist das 
weltweit einzige seiner Art.
Treff punktDeutschland.de/pforzheim

 Instelsteg © Pierre Johne 
Tourist-Information Pforzheim

Oberpfälzer Wald
Der Oberpfälzer Wald im Os-
ten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten 
Tirschenreuth, Schwandorf, 
Weiden i.d. OPf. und Neu-
stadt a.d. Waldnaab, ist etwas 
Besonderes. Hier fi nden 
sich viele Schätze der Natur: 
grüne Mittelgebirgslandschaft 
am grünen Band Europas, 
plätschernde Flüsse, Seen 
und Teichen, das ausgedehn-
te Naturparkland, sagenhafte 
geologische Besonderhei-
ten und natürlich der Wald 
– urtümlich und ein wenig 
geheimnisvoll. 
Man hat 1.001 Möglichkei-
ten für einen erlebnisreichen 
Urlaub und kulturell interes-
sante Ausfl üge. Ein gerade-
zu perfekter Einstieg: das 
Oberpfälzer Freilandmuseum 
in Neusath-Perschen. 
Treff punktDeutschland.de/
oberpfaelzer-wald

Wandern zur  Burgruine  Weißenstein © 
Oberpfälzer Wald Landkreis Tirschen-

reuth  Tourismusverband Ostbayern e.V. 

https://www.treffpunktdeutschland.de/
https://www.ihg.com/holidayinnexpress/hotels/de/de/erlangen/zczel/hoteldetail
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Therme Erding
Südseeparadies mitten 
in Bayern. In der größten 
Therme der Welt, der Therme 
Erding, erwartet die Besucher 
ein traumhaftes Urlaubspara-
dies unter Palmen. Unzählige 
Attraktionen rund um Rut-
schen, Saunieren, Thermal- 
und Wellenbaden bieten Erho-
lung, Spaß und Action für alle 
Ansprüche. In der tropischen 
Therme lässt sich Wellness 
mit der ganzen Familie genie-
ßen. Für Adrenalin hingegen 
sorgt das Galaxy Erding, 
Europas größte Rutschenwelt, 
mit 28 spektakuläre Bahnen 
in 3 Schwierigkeitslevels. Ein 
Bad wie im echten Meer erle-
ben die Besucher im türkis-
glitzernden Wellenbad. In den 
Wellnesswelten der VitalOase 
(textil) sowie der VitalTherme 
& Saunen (textilfrei) erwarten 
Gäste ab 16 Jahren einmalige 
Wohlfühlmomente. 
Thermenallee 1-5, Erding 

Wellenbad
© Therme Erding

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
Treff punktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger

Traunstein
Am einfachsten und schönsten 
lässt sich Traunstein bei einer 
Stadtführung kennenlernen. Je-
den Dienstag und Donnerstag 
um 11 Uhr startet der ca. zwei-
stündige Stadtspaziergang, 
bei dem Sie in die Geschichte 
Traunsteins eintauchen. Der 
Rundgang führt zu historischen 
Plätzen und Sehenswürdig-
keiten. Traunstein bietet Ihnen 
ein Einkaufserlebnis in schöner 
Atmosphäre – denn Traunstein 
hat Flair. Die meist kleinen, 
persönlichen Geschäfte in 
Traunstein überzeugen mit 
Kompetenz, Freundlichkeit und 
Qualität. Regionale Produkte 
mit hoher Qualität bieten Ihnen 
der Wochenmarkt und Bauern-
markt auf dem Stadtplatz. Mit 
der kostenlosen Stadtspazier-
gangs-App ist das Erkunden 
der Stadt auf eigene Faust 
möglich. 
Treff punktDeutschland.de/traunstein

© Sepp Niederbuchner / 
NIEDERBUCHNER SEPP OED 1Stuttgart

Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinierende 
Weise. Entdecken Sie das kul-
turelle Erbe Stuttgarts im Alten 
Schloss und für Autoliebhaber 
ein Muß, das Mercedes-Benz 
Museum und Porsche Muse-
um. Treff punktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

 Fußwallfahrt Pfi ngsten © H.Heine /
 Wallfahrts- und Tourismusbüro Altötting

Altötting
Seit über 1250 Jahren ist die 
Stadt geistliches Zentrum 
Bayerns und über 500 Jahre 
der bedeutendste Marienwall-
fahrtsort im deutschsprachigen 
Raum.  
Treff punktDeutschland.de/altoetting

https://www.bischofsheim.info/
https://www.ihg.com/holidayinnexpress/hotels/de/de/erlangen/zczel/hoteldetail
https://the.niu.de/hotels/deutschland/forchheim
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Entdecke die malerische Landschaft des Südlichen Allgäus 
mit seinen fünf charmanten Orten: Eisenberg, Hopferau, 
Roßhaupten, Rieden am Forggensee und Rückholz. Sanfte 
Hügel, saftige Wiesen und glitzernde Seen schaffen eine 
idyllische Kulisse für Erholung und Aktivität. Ob entspann-
ter Spaziergang oder sportliche Herausforderung – hier 
kannst du die Natur in all ihren Facetten genießen.

Südliches Allgäu
Wandergenuss für Groß und Klein

Eisenberg
Burgenwanderung

www.Suedliches-allgaeu.de

Südliches Allgäu
Telefon:
08362 5059978

Erkunde auf einer 5,4 km 
langen Wanderung die fas-
zinierende Geschichte des 
Mittelalters. Die Tour führt 
dich zu den beeindrucken-
den Burgruinen Hohenfrey-
berg und Eisenberg, von 
denen aus du ein atembe-
raubendes Bergpanorama 
genießen kannst. Ein Ab-
stecher ins Burgenmuseum 
rundet das Erlebnis ab.

Hopferau
Panoramarunde
Diese 11,5 km lange Rund-
tour begeistert mit wunder-
baren Ausblicken auf das 

Voralpenland. Zahlreiche 
Ruhebänke laden zum Ver-
weilen und Genießen der 
Landschaft ein. 

Eine Pause am Tretbecken 
bietet die Möglichkeit, die 
Füße zu kühlen. Wer möch-
te, kann einen Abstecher 
zum geschichtsträchtigen 
Schloss Hopferau machen.

Rieden am Forggensee
Sentenbergrunde
Die 4,1 km lange, kinderwa-
genfreundliche Route ver-
läuft zu einem Drittel direkt 
am Ufer des Forggensees. 
Genieße die traumhafte 
Aussicht auf den See mit 
dem dahinterliegenden 

Bergpanorama. Unterwegs 
gibt es mehrere Bademög-
lichkeiten – perfekt für eine 
erfrischende Pause.

Roßhaupten
Drachweg
Speziell für Familien kon-
zipiert, führt dieser 2,2 km 
lange Sagen- und Erlebnis-
weg zu liebevoll gestalteten 
Stationen, die die Fantasie 
beflügeln. Verschiedene 
Varianten der Tour ermög-
lichen eine individuelle 
Gestaltung des Wanderer-
lebnisses.

Rückholz
5-Seen-Runde
Die 11,5 km lange Wan-
derung ist typisch für das 
Alpenvorland: Sie führt 
durch saftig grüne Wiesen 

und dichte Wälder, bietet 
traumhafte Bergblicke und 
passiert zahlreiche Weiher 
und Seen. Entdecke seltene 
Pflanzen am Wegesrand 
oder gönn dir eine erfri-
schende Abkühlung.

Weitere Informationen zu 
diesen und anderen Wan-
derungen erhältst du in 
den Tourist-Informationen 
der fünf Orte.
Lieber mit dem Rad unter-
wegs? Auch für Radfahrer 
gibt es zahlreiche Touren. 
Hol dir die Karte „Radeln 
und Wandern im Südlichen 
Allgäu“, die einen Überblick 
über die schönsten Rad- 
und Wanderrouten bietet.

© Christian Greither

© Christian Greither

© Christian Greither

© TI Hopferaur

© TI Rieden

© TI Roßhaupten

https://www.suedliches-allgaeu.de/
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© Fichtelgebirgsmuseum 
Wunsiedel 

Noch mehr Museen und Ausstellungen auf
www.treffpunktdeutschland.de/museen

Und wohin geht‘s im nächsten Urlaub.
MUSEUMS-GUIDE
Die Vielfalt der 
Deutschen Museums-
landschaft

© Besucher in 
der Alten Pinakothek, 

© München Tourismus, 
Luis Gervasi

Deutschland ist weltweit 
bekannt für seine reiche und 
facettenreiche Museumsland-
schaft, die jedes Jahr Millionen 
von Besuchern anzieht. Ob 
in den Metropolen wie Berlin 
oder in kleineren Städten wie 
Weimar – die Museen des 
Landes bieten eine außerge-
wöhnliche Vielfalt an Aus-
stellungen und Sammlungen, 
die es ermöglichen, in die 
unterschiedlichsten Aspekte 
der Kunst, Kultur, Geschichte, 
Wissenschaft und Technik ein-
zutauchen. Von weltberühm-
ten Museen wie dem Perga-
monmuseum in Berlin oder der 
Alten Pinakothek in München, 
die Meisterwerke der klas-
sischen Kunst präsentieren, 
bis hin zu regionalen Spezial-
museen wie dem Fränkischen 
Freilandmuseum oder dem 

Deutschen Pinsel- und Bürs-
tenmuseum, die einzigartige 
Geschichten und Traditionen 
bewahren, spiegeln die Muse-
en das kulturelle Erbe und die 
Vielfalt Deutschlands wider.
Jedes Museum erzählt seine 
eigene Geschichte, ob es die 
Naturwissenschaften im Mu-
seum für Naturkunde in Berlin, 
die Musikwelt im Richard-
Wagner-Museum in Bayreuth 
oder die Geschichte des 
Weihnachtsfestes im Deut-
schen Weihnachtsmuseum 
in Rothenburg ob der Tauber 
betriff t. Diese Einrichtungen 
sind nicht nur Wissensquellen, 
sondern auch Orte der Be-
gegnung, die Traditionen be-
wahren und 
zugleich neue 
Perspektiven 
eröff nen.

Ein Fenster in  
Geschichte, Kunst  
und Kultur

Europäische Malerei vom 14. bis 18. Jahrhundert. Alte Pina-
kothek gehört zu den bedeutendsten Museen Europas. Ein 
Hauptwerk der Malerei reiht sich an das andere, nicht wenige 
können Weltrang beanspruchen. 700 Gemälde sind insgesamt 
ausgestellt. Neben der altdeutschen Malerei mit Werken von 
Altdorfer, Dürer oder Grünewald und den kostbaren Tafeln der 
altniederländischen Malerei, unter denen der »Columba-Altar« 
Van der Weydens heraussticht, ist die italienische Malkunst mit 
Leonardo, Raphael, Tizian und Tiepolo glanzvoll vertreten. Das 
Herzstück der Alten Pinakothek bildet die grandiose Rubens-
Sammlung, die sich um das monumentale »Große Jüngste 
Gericht« des fl ämischen Malerfürsten gruppiert. 
Barer Straße 27, München

 
© Alte Pinakothek© München Tourismus / Christian Kasper

© München Tourismus / Luis Gervasi

Alte Pinakothek

Das Spitäle 
Imposante Säulen umrahmen 
den Eingang dieser kleinen 
Kirche, in dezenter Schrift 
lesen Sie das Schild »Kunst-
Galerie«! Treten Sie ein und 
lassen Sie sich überraschen 
von der modernen Innenarchi-
tektur. Zeller Straße 1, Würzburg ´

 © Vereinigung Kunstschaff ender 
Unterfrankens e.V. (VKU)

Fränkische Galerie
Die Fränkische Galerie prä-
sentiert auf 1.000 Quadratme-
tern Ausstellungs fl äche eine 
herausragende Auswahl von 
220 Meisterwerken der Male-
rei und Skulptur aus Spätgotik 
und Renaissance in Franken.
Festung 1,  Kronach

© Achim Bühler, Concept Visuell

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 lebte in diesem Haus 
Albrecht Dürer. Das Graphi-
scheKabinett zeigt in Wech-
selausstellungen die reichen 
Bestände der Kunstsamm-
lungen, und der Dürer-Saal 
präsentiert wertvolle Kopien 
von Dürers Gemälden.
Albrecht-Dürer-Straße 39, Nürnberg

© Stefan Meyer

https://www.treffpunktdeutschland.de/museen
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Gemäldegalerie Dachau
Das Museum im Herzen der 
Altstadt dokumentiert mit 
ca. 200 Landschaftsbildern 
und einigen ausgewählten 
Skulpturen die Entstehung 
und Entwicklung der Künstler-
kolonie Dachau.
Konrad-Adenauer-Straße 3, Dachau

Gemäldegalerie Dachau
© Günter Standl / Stadt Dachau

Germanisches
Nationalmuseum
Das Germanische National-
museum in Nürnberg ist 
das größte kulturhistorische 
Museum im deutschspra-
chigen Raum. Die Exponate 
reichen von der Frühzeit bis 
in die Gegenwart. Gegründet 
wurde die Sammlung 1852. 
Dem Museum angeschlossen 
sind verschiedene Archive 
und Bibliotheken. Auch das 
Gebäude spiegelt den Wandel 
der Zeit wider. Den Gebäude-
kern bildet das ehemalige 
Kartäuserkloster, das über die 
Jahre immer weiter ergänzt 
wurde. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde der Gebäu-
dekomplex überbaut, wobei 
einige alte Gebäudeteile zum 
Teil erhalten und integriert 
wurden.
Kartäusergasse 1, Nürnberg

© Detlef Danitz

Kunstmuseum Stuttgart
Das Kunstmuseum Stuttgart 
ist ein Kunstwerk für sich. 
Tagsüber beeindruckt der 
26m hohe Glaswürfel. Die 
Sammlung umfasst über 
15.000 Exponate, vom aus-
gehenden 18. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart. 
Kleiner Schloßplatz 1, Stuttgartt

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

© Neues Museum / Annette Kradisch

Staatliches Museum für Kunst 
und Design Nürnberg  
Das Neue Museum ist ein 
Haus der ästhetischen Erfah-
rung. Zeitgenössi sche Kunst 
und modernes Design auf 
über 3.000 m² werden hier in 
luftig hellen Räumen präsen-
tiert. Luitpoldstraße 5, Nürnberg

Staatsgalerie Flämische 
Barockmalerei
Die Bayerischen Staatsge-
mäldesammlungen verfügen 
über die größte Sammlung 
der Schule der fl ämischen 
Barockmalerei. 170 Meis-
terwerke sind in der Alten 
Pinakothek ausgestellt.
Residenzstraße 2, Neuburg a.d.D.

Schloss Galerie Saal
© Dietmar Denger

Franck-Haus Marktheidenfeld 
Kleine Museum – Kultur auf der 
Peunt Weißenstadt Felix-Müller-Mu-
seum Neunkirchen Filialgalerie der 
Bayerischen Staatsgemäldesamm-
lungen Füssen Glyptothek München 
Antikensammlung München Haus 
Wahnfried Bayreuth Haus der Kunst 
München Humboldt Forum Berlin 
Internationales Künstlerhaus Villa 
Concordia Bamberg KOENIGmu-
seum Landshut Knauf-Museum 
Iphofen Kunsthalle Schweinfurt 
Schweinfurt Kunsthalle Weishaupt 
Ulm Kunsthaus Lipp Bad Hinde-
lang Kunsthaus Reitbahn 3 Ansbach 
Kunstmuseum Bayreuth Bayreuth 
Leo-Weismantel Museum Burgsinn

Ludwig-Doefl er-Museum Schillings-
fürst MUCA München Museum 
Brandhorst München Museum 
Moderner Kunst Wörlen Passau Mu-
seum Villa Stuck München Museum 
im Kulturspeicher Würzburg Palais 
Stutterheim - Kunstpalais Erlangen 
Erlangen Pinakothek der Moder-
ne München Sammlung Schack 
München Staatsgalerie Stuttgart 
Stuttgart Städtische Galerie im Len-
bachhaus München Städtische 
Galerie im Kulturforum Klosterkirche 
Traunstein

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Kunstmuseen fi nden
Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-kunst

Jüdisches Museum Franken

Franken war eine bedeutende Wiege jüdischen Lebens in 
Süddeutschland. In diese fast tausendjährige jüdische Ge-
schichte gibt das Jüdische Museum Franken faszinieren-
de Einblicke und lädt an seinen drei Standorten in Fürth, 
Schnaittach und Schwabach ein zu einer Zeitreise durch die 
Vielfalt fränkisch-jüdischen Lebens von seinen Anfängen bis 
zur Gegenwart. An allen drei Standorten vertieft das JMF 
in jährlich wechselnden Ausstellungen Einzelaspekte jüdi-
schen Lebens. Ebenfalls an allen Standorten bietet das Mu-
seum Stadt- und Museumsführungen zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten als buchbare und offene Angebote 
an. In Fürth und Schnaittach führt das JMF auch durch die 
Jüdischen Friedhöfe. 
Alle drei Museen befinden sich in historischen Baudenk-
mälern aus dem 16. bis 18. Jahrhundert. Sie besitzen be-
gehbare Laubhütten und Ritualbäder, die bis heute erhalten 
geblieben sind. Zusammen mit den umfangreichen Samm-
lungen von Judaika und Alltagsgegenständen vermitteln 

die Museen ein anschauliches Bild des jüdischen Lebens 
in Franken – vom städtischen bis hin zum ländlichen Milieu, 
von seinen Anfängen bis heute.
Das Jüdische Museum Franken in Fürth stellt die Geschich-
te der Juden in Fürth und Franken in einem Spannungsfeld 
zwischen Heimat und Exil, Tradition und Anpassung, Ver-
nichtung und Neubeginn dar. Dies bildet den Kern des Dau-
erausstellungsbereiches. In Schnaittach besteht mit dem 
Gebäudekomplex der 1570 erbauten und 1735 erweiterten 
Synagoge, dem Ritualbad sowie dem Rabbiner- und Vor-
sängerhaus ein in dieser Art in Deutschland einmaliges En-
semble. Ebenso einzigartig ist die Laubhütte im Schwaba-
cher Museum, die eine symbolreiche Wandmalerei mit den 
Szenen einer Hasenjagd aufweist – bisher in keiner anderen 
Laubhütte Europas gefunden.
Mehr zu aktuellen Wechselausstellungen, Veranstaltungen 
und Führungen finden Sie auf  www.juedisches-museum.org

© Jüdisches Museum Franken, Filmstill 
buchstabenschubser, Potsdam © Enno Kapitza © Christian Schuster

- Anzeige -

https://www.juedisches-museum.org/
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Luftmuseum
Besucher können interaktive 
Exponate und Installationen 
erkunden, die die physikali-
schen Eigenschaften der Luft, 
ihre Nutzung in der Kunst und 
ihre Bedeutung für das täg-
liche Leben veranschaulichen. 
Eichenforstgäßchen 12, Amberg

Einkaufstütenorgel 
© Luftmuseum Amberg Museum Georg Schäfer

Das Museum Georg Schäfer 
präsentiert die bedeutendste 
Privatsammlung der Kunst 
des 19. Jahrhunderts im 
deutschsprachigen Raum: 
Gemälde und Arbeiten auf 
Papier vom ausgehenden 18. 
bis zum Beginn des 20. Jahr-
hunderts. 
Brückenstraße 20, Schweinfurt

 © Tourist-Information 
Schweinfurt 360° / Florian Trykowski

Museum für Franken 
Festungsblick und Kunstge-
nuss. Das Museum zu einer 
Entdeckungsreise in vergan-
gene Zeiten ein. Gezeigt wird 
die weltweit größte Riemen-
schneider-Sammlung mit 
über 80 Werken des mittel-
alterlichen Bildhauers.
Festung Marienberg, Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider
© Museum für Franken

Museum für 
zeitgenössische Kunst 
Diether Kunerth
Neben dem Namensgeber 
Diether Kunerth bespielen 
namhafte deutsche und inter-
nationale Künstler in wech-
selnden Ausstellungen das 
Museum. Marktplatz 14a, Ottobeuren

 
© Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren
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Allgäuer 
Bergbauernmuseum
Das auf über 1000 m gelege-
ne Freilichtmuseum entführt 
den Besucher vor einer 
traumhaften Bergkulisse in die 
Welt der Allgäuer Bergbauern 
vor 200 Jahren. 
Diepolz 44, Immenstadt

 
© Alpsee Immenstadt Tourismus GmbH

Archäologiepark Altmühltal
Eine spannende Zeitreise 
erwartet sie im größten und 
jederzeit kostenlos zugäng-
lichen Archäologiepark 
Europas. Auf insgesamt 40 
km und an 18 Stationen wird 
Archäologie im wahrsten 
Sinne des Wortes erlebbar. 
Zwischen Kelheim und Riedenburg

 © Tourismusverbandes Ostbayern e.V. /
Florian Trykowski

Archäologische 
Staatssammlung
Die nach umfassender Reno-
vierung erst im Frühjahr 2024 
wieder eröff nete Archäologi-
sche Staatssammlung macht 
archäologische Funde und 
deren Geschichte auf faszi-
nierende Weise erlebbar.  
Lerchenfeldstraße 2, München

© Archäologische Staatssammlung / 
Stefanie Friedrich

DIE
MUSEEN
DER
STADT
NÜRNBERG

Stadtmuseum im Fembo-Haus
Kaufmannshaus, patrizisches 
Wohnpalais, Landkartenver-
lag – das zwischen 1591 und 
1596 errichtete Fembo-Haus 
hatte schon viele Gesichter. 
Seit 1953 dient Nürnbergs 
einziges erhaltenes großes 
Kaufmannshaus der Spätre-
naissance als Stadtmuseum.
Burgstraße 15, 90403 Nürnberg

Barockvestibül im Stadtmuseum im 
Fembo-Haus © Erich Malter

Historischer Kunstbunker
Kurz vor dem Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs wurde einer 
der Felsenkeller unter dem 
Nürnberger Burgberg zu einem 
massiven Kunstbunker ausge-
baut. Darin überdauerten einige 
der bedeutendsten Nürnberger 
Kunstwerke.
Ob. Schmiedgasse 52, Nürnberg

Wachstube im Historischen
Kunstbunker © Uwe Kabelitz

Memorium Nürnberger Prozesse
Im Schwurgerichtssaal des 
Nürnberger Justizpalasts wur-
de Weltgeschichte geschrie-
ben. Vom 20. November 1945 
bis 1. Oktober 1946 mussten 
sich hier führende Vertreter 
des nationalsozialistischen 
Regimes vor einem interna-
tionalen Gericht für ihre Taten 
verantworten. Bis heute ist 
der Saal 600 ein symbolträch-
tiger Ort. Im Dachgeschoss 
des Schwurgerichtsgebäudes 
befi ndet sich eine Informati-
ons-und Dokumentations-
stätte.
Bärenschanzstraße 72, Nürnberg

Spielzeugmuseum
Seit dem Mittelalter ist Nürn-
berg als Stadt des Spielzeugs 
bekannt. Das weltberühmte 
Museum präsentiert auf 1.400 
m² faszinierende Exponate von 
der Antike bis zur Gegenwart 
und bietet spannende Einblicke 
in die Lebenswelten vergange-
ner Jahrhunderte. Zu bestau-
nen sind Puppen, Kaufl äden, 
Zinnfi guren, Blechspielzeug, 
traditionelles Holzspielzeug 
und eine Modellbahnanlage der 
Spur S. Auch moderne Klassi-
ker wie Lego, Barbie, Playmobil 
oder Matchbox sind vertreten. 
Ein fantasievoller Kinderbe-
reich im Dachgeschoss kann 
für Geburtstagsfeiern gemietet 
werden. Im Sommer laden ein 
großer Spielplatz und das Café 
im idyllischen Innenhof zum 
Verweilen ein. Audioguides und 
eine Bilderrallye machen den 
Besuch für Groß und Klein zu 
einem besonderen Erlebnis.
Karlstraße 13-15, Nürnberg

Kinderführung im 
Spielzeugmuseum © KPZ Nürnberg

Museum Tucherschloss 
und Hirsvogelsaal
Hier wird die Welt der Nürn-
berger Handelsfamilien des 
16. Jahrhunderts lebendig. 
Die Sammlung aus dem 
Besitz der Patrizierfamilie 
Tucher zeigt wertvolle Möbel, 
Tapisserien, Gemälde und 
Kunsthandwerk. 
Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg

© Ulrike Berninger

museen.nuernberg.de

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 wohnte und arbeitete 
Albrecht Dürer, Deutschlands 
berühmtester Maler, fast 20 
Jahre lang in dem Fachwerk-
haus. Es ist eines der wenigen 
unzerstörten Bürgerhäuser 
und das einzige Künstlerhaus 
aus dem 15. Jahrhundert, das 
sich in Nordeuropa erhalten 
hat. Albrecht-Dürer-Straße 39, Nbg.

© Christine Dierenbach

Promotion

https://museen.nuernberg.de
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Archäologischer Park 
Cambodunum
Die Ausgrabungen im Archäo-
logischen Park Cambodunum 
(APC) - bestehend aus Tem-
pelbezirk, Kleinen Thermen 
und Gelände von ehemaligem 
Forum und Basilika - zeugen 
von der einstigen Römerstadt 
Cambodunum. 
Cambodunumweg 3, Kempten

 Kempten APC 
@ Dominik Berchtold 

Jüdisches Museum 
Franken
Einzigartige Spuren fränkisch-
jüdischen Lebens lassen 
sich im Jüdischen Museum 
Franken (JMF) entdecken. An 
seinen drei Standorten lädt 
es zu einer Zeitreise von den 
Anfängen jüdischer Kultur bis 
zur Gegenwart ein. 
Fürth, Schnaittach, Schwabach

© Enno Kapitza

Landesmuseum 
Württemberg
Heute beherbergt das Alte 
Schloss mit seinem prächti-
gen Arkadenhof das Lan-
desmuseum Württemberg. 
Dessen hochkarätige Samm-
lungen laden ein zu einem 
Streifzug durch die württem-
bergische und europäische 
Geschichte. Schillerpl. 6, Stuttgart

© Christoph Düpper /
Landesmuseum Württemberg

Bayerisches Nationalmuseum
Der erste Gebäudeteil war 
das „Museum fünf Kontinen-
te“, das 1867 eröff net wurde. 
Neben Informationen zur 
Geschichte Bayerns seit dem 
frühen Mittelalter beherbergt 
das Museum eine volkskund-
liche Sammlung und eine 
Krippenausstellung. 
Prinzregentenstraße 3, München

© München Tourismus /
Anna-Lena Zintel
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Alpines Museum
Gegründet wurde das Muse-
um 1907. Das Alpenmuseum 
beherbergt neben wechseln-
den Sonderausstellungen 
auch eine Dauerausstellung 
mit dem Schwerpunkt Touris-
mus in den Alpen.  
Praterinsel 5, München

 
© München Tourismus / Sigi Müller

Bayerisches 
Bienenmuseum
In den Räumen des Museums 
können kleine und große 
Bienenforscher eine Bienen-
königin, Arbeiterinnen und 
Drohnen in einem gläsernen 
Schaubienenstock studieren 
und das rege Treiben auf den 
Waben beobachten.
Schloßallee 23, Illertissen

 
© Stadt Illertissen 

Dinosaurier Museum 
Altmühltal
Hier überraschen mehr als 70 
Nachbildungen der Urzeit-
giganten in Lebensgröße. 
Beim Fossilienschlagen in der 
Mitmachhalle gehen alle mit 
Hammer und Meißel auf die 
Suche nach echten Versteine-
rungen. Dinopark 1, Denkendorf

 
© Dinosaurier-Park Altmühltal GmbH 

https://www.kloster-heidenheim.eu
https://kaiserpfalz.forchheim.de/pfalzmuseum/
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Historisches Museum Bamberg Altes 
Schulhaus - Stadtmuseum Weiden 
Archäologie Museum und Museum für 
Grenzgänger Bad Königshofen Archäo-
logisches Fenster  Bad Windsheim 
Archäologisches Museum Kelheim 
Archäologisches Museum Rimpar 
Archäopark Vogelherd Niederstotzin-
gen Bauernmuseum Bamberger Land 
Frensdorf Bezirksmuseum Dachau 
Brückenturm-Museum Regensburg 
Jüdisches Museum Ermreuth Doku-
mentationszentrum Hainbergkaserne 
Mellrichstadt Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände Nürnberg 
Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel Frei-
landmuseum Grassemann Warmen-
steinach Fränkische Schweiz-Museum 
Tüchersfeld Pottenstein Fränkischen 
Freilandmuseum Bad Windsheim Frän-
kisches Museum Feuchtwangen Fugger 
und Welser Erlebnismuseum Augsburg 
Gasometer Pforzheim Geschichtsscheune 
Iphofen Gollachgaumuseum Uff enheim 
Grafschaftsmuseum Wertheim Haus der 
Geschichte Stuttgart Haus der Geschichte 
Dinkelsbühl Heimat- Handwerksmuseum

Bad Hindelang Heimatkundliche Samm-
lung  Gößweinstein Heimatmuseum 
Langenzenn Heimatmuseum Höchstadt 
a.d.A. Heimatmuseum Buchenberg 
Heimatmuseum Bad Soden-Salmünster 
Heimatmuseum Ebermannstadt Heimat-
museum Ebern Heimatmuseum Oettin-
gen Heimatmuseum Mellrichstadt Holz-
knechtmuseum Ruhpolding Humboldt 
Forum Berlin Jüdisches Kulturmuseum 
Veitshöchheim Jüdisches Museum Creg-
lingen Jüdisches Museum Schnaittach 
Jüdisches Museum Franken  Schwabach 
Pfalzmuseum Forchheim Kempten-Mu-
seum Kempten Kirchenburgmuseum 
Mönchsondheim Iphofen Klostermuseum 
der Benediktinerabtei Ottobeuren Limes-
museum Aalen Lindenbaummuseum 
Neudrossenfeld Lindleinturmmuseum 
Cregligen Museum Malerwinkelhaus 
Marktbreit Markgrafenmuseum Ansbach 
Maximilianmuseum Augsburg Memorium 
Nürnberger Prozesse Nürnberg Mittel-
alterliches Kriminalmuseum Rothenburg 
o.d.T. Mittelschwäbisches Heimatmuse-
um Krumbach Museen Schloss Aschach 
Bad Bocklet

Museum Barockscheune Volkach 
Museum Bayerisches Vogtland Hof 
Museum Herrenmühle Hammelburg 
Museum Hofmühle Immenstadt Museum 
Illertissen Illertissen Museum Kloster 
Banz Bad Staff elstein Museum Lothar 
Fischer Neumarkt Museum Oberschönen-
feld Gessertshausen Museum Schwarzes 
Ross Hilpoltstein Museum Segeum 
Segnitz Museum Steinau Steinau a.d.S. 
Museum Treuchtlingen Treuchtlingen 
Museum Wolfram von Eschenbach Wolf-
rams-Eschenbach Museum Zusmars-
hausen Zusmarshausen Museum der 
Bayerischen Geschichte Regensburg 
Trachtenmuseum Ochsenfurt Gäuboden-
museum Straubing Handwerksmuseum 
Deggendorf Museum der Stadt Füssen 
Füssen MUGS Schwabmünchen Mu-
seumsdorf Tann Münchner Stadtmuseum 
München Brunnenhausmuseum Schil-
lingsfürst Priener Heimatmuseum Prien 
Privates DDR-Grenzmuseum Ehrenberg 
Lochgefängniss Nürnberg Reichsstadt-
Museum  Weißenburg Reichsstadtmu-
seum Ochsenfurt

RothenburgMuseum Rothenburg 
RömerMuseum Coburg Museum Eisfeld 
Eisfeld Museum Schloss Fasanerie Fulda 
Schlossmuseen Rimpar Schlossmu-
seum Schillingsfürst Museum Burgau 
Schlossmuseum Neuburg a.d.D. Schul-
museum Friedrichshafen Staatl. Museum 
Ägyptischer Kunst München SadtPalais 
Stuttgart Stadtmuseum Bad Staff elstein 
Stadtmuseum Deggendorf Stadtmuseum 
Erlangen Stadtmuseum Pforzheim 
Stadtmuseum Schwabach Stadtmuseum 
Nürnberg Tachauer Heimatmuseum 
Weiden Theres-Neumann-Museum 
Konnersreuth Tölzer Stadtmuseum Bad 
Tölz Veste Coburg Coburg Sisi-Schloss 
Aichach Wallfahrtsmuseum Altötting 
Weißes Schloss Heroldsberg Wilfried-
Büttner-Museum Jüchsen 
Grabfeld Wittelsbacher 
Schloss Friedberg

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Historischen Museen 
fi nden Sie hier: Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-historisch

GEO-Zentrum an der KTB
Für eine Reise zum Mittel-
punkt der Erde reicht es nicht 
ganz, aber immerhin für einen 
Weltrekord: Beim GEO-Zen-
trum an der Kontinentalen 
Tiefbohrung bei Windisch-
eschenbach, kurz KTB, 
befi ndet sich mit 9.101 Meter 
das aktuell tiefste off ene Loch 
weltweit. 
Am Bohrturm  2, Windischeschenbach

 © Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald 
Landkreis Neustadt an der Waldnaab

Geo-Zentrum Solnhofen
Die Außenbereiche mit dem 
Hobbysteinbruch und den 
beiden bedeutenden bay-
erischen Geotopen führen 
zurück in eine etwa 150 Millio-
nen Jahre alte Erdgeschichte 
zum Anfassen.
Bahnhofstr. 8, Solnhofen

Fossiliensuche Hobbysteinbruch  
© Touristinfo Museum Solnhofen

Haus am Teich
Im Inneren sorgen drei Groß-
aquarien mit heimischen 
Fischen aus Teichen, Bächen 
und Flüssen für Erstaunen bei 
Klein und Groß. Die Bassins 
zeigen beispielhaft, wie Karp-
fen, Störe und andere Fische 
das Land der tausend Teiche 
bevölkern. Der Eintritt ist frei. 
Regensburger Str. 13, Tirschenreuth

© Landesstelle für die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern / Manfred Jahreiss  

© Stadt Riedenburg 

Kristallmuseum
Hier befi ndet sich die größte 
Bergkristallgruppe der Welt 
mit einem Gewicht von 7,8 
Tonnen. Es ist unter anderem 
eine große Turmalin- und Dia-
mantsammlung zu sehen und 
die Ausstellung „Die Edelstei-
ne der Sterne”. 
Bergkristallstraße 1,Riedenburg

In ihrer Geburtsstadt wird ihr 
50. Geburtstag im 
Zirndorfer Museum mit einer 
Sonderausstellung gefeiert.
Diese zeichnet ihren Aufstieg 
zum Kultspielzeug nach und lädt 
zugleich zu einer Reise durch die 
Geschichte der Zirndorfer Firma 
geobra Brandstätter ein, die bis 
ins Jahr 1876 zurückreicht.

Bis 30. März 2025 • Di. - So . 11 - 16 Uhr
Spitalstr. 2 • 90513 Zirndorf • www.museum.zirndorf.de

Die Firmengeschichte hinter dem Welterfolg
50 Jahre

Das Stadtmuseum zeigt mit einmaligen Objekten  
sowie Medien- und Duftstationen die Entwicklung Fürths 
vom kleinen Marktflecken zur modernen Großstadt.  
Eine VR-Brille ermöglicht die Fahrt durch das Fürth des  
18. Jahrhunderts. Mit Führungen, Sonderausstellungen,  
kulturellen Veranstaltungen und Mitmach-Aktionen  
bietet das Museum Anreize auf immer neue Besuche.

https://museum.zirndorf.de/startseite
http://www.stadtmuseum-fuerth.de/
https://kameramuseum.de/
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© Rogg-In Weißenstadt

Roggenmuseum Rogg-In
Das Informationszentrum 
„ROGG IN“ in Weißenstadt ist 
einzigartig in Deutschland und 
bietet neben vielen Informa-
tionen zu Anbau, Verarbeitung 
und Bedeutung des Roggens 
dem Besucher auch sinnliche 
Erlebnisse. 
Goethestraße 25, Weißenstadt

Schmuckmuseum
Das Schmuckmuseum 
Pforzheim im Reuchlinhaus 
ist weltweit das einzige 
Museum zur Geschichte des 
Schmucks. Rund 2.000 Ex-
ponate zeigen Schmuckkunst 
aus fünf Jahrtausenden, von 
der Antike bis zur Gegenwart.
Jahnstraße 42, Pforzheim

 
© Winfried Reinhardt 

TECH
NIK
MUS
EEN

DB Museum Nürnberg
Bereits im Jahr 1882 ge-
gründet, ist das heutige DB 
Museum das älteste Eisen-
bahnmuseum der Welt. Kern 
des Museums in Nürnberg 
bildet eine 6.600 Quadrat-
meter große Ausstellung zur 
Geschichte der Eisenbahn in 
Deutschland. 
Lessingstraße 6, Nürnberg

DB Museum Nürnberg 
© Mike Beims / DB Museium

Besucherbergwerk 
Gleißinger Fels
Einziges befahrbare Silber-
eisenbergwerk der Welt. 500 
Jahre alte Bergbau-Tradition 
wird wirder lebendig. Be-
staunt werden können die 
alten Stollen des Bergwerkes,  
Millionen Jahre alte natürliche 
„Höhlenmalereien“ und ein 
unterirdischer Wasserfall.
Gleissinger Fels 1, Fichtelberg

© Montan-Stiftung Nordost Bayern

Deutsches 
Fahrzeugmuseum
Mehr als nur ein Automu-
seum: Automobil-Klassiker, 
Traumautos, Prototypen, 
Rennsportwagen, Kleinwa-
gen, Motorräder, Flugzeuge, 
Hubschrauber. Ein Muss für 
alle Autoliebhaber & Technik-
interessierten.
Nagler Weg 9-10, Fichtelberg

© Constantin Eckert /
Gemeinde Fichtelberg

Deutsches Kameramuseum
Das Museum in Plech gehört 
mit über 250 Quadratmetern 
Ausstellungsfl äche heute 
schon zu den bedeutendsten 
Foto-Museen Europas. Über 
30.000 Sammlungsstücke, 
darunter 9.000 Fotoapparate 
wurden zusammengetragen.
(November bis Februar geschlossen.)
Schulstr. 8, Plech

Reprokamera © Deutsches  
Kameramuseum / Kurt Tauber

Deutsches Museum
Gegründet wurde das 
Deutsche Museum 1963 von 
Otto Meyer. Highlights sind 
die Flugzeughalle und das 
Bergwerk. Inzwischen hat 
das Deutsche Museum einige 
Außenstellen wie zum Beispiel 
das Verkehrszentrum, die 
Flugwerft.
Museumsinsel 1, München

© München Tourismus / Werner Böhm

Dornier Museum
Riesige Flugboote, nostal-
gische Passagiermaschinen 
und spannende Exponate aus 
der Raumfahrt lassen den 
Besuch im Dornier Museum 
Friedrichshafen am Bodensee 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden. Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

© ELIAS Glashütte 
Farbglashütte Lauscha

Elias Farbglashütte Lauscha
Seit 1853 das glühende Herz 
Lauschas. Gästen bieten sich 
in Lauscha eine Vielzahl von 
Gelegenheiten, Glasbläsern in 
ihren Werkstätten bei der täg-
lichen Arbeit über die Schulter 
zu schauen. 
Straße des Friedens 46, Lauscha

Gustav Weisskopf Museum Pioniere der Lüfte
Plan 6 · 91578 Leutershausen

museum@leutershausen.de · gustavweisskopfmuseum.de

Bildrechte: Ulrich Forkel

Vulkanerlebnis Parkstein
Erleben Sie eine faszinierende 
Zeitreise vom Tertiär bis in die 
Gegenwart. Nach dem Um-
bau im Winter 2024 erwarten 
Sie spannende neue High-
lights wie ein Vulkankino, eine 
interaktive Erdprojektion und 
weitere informative Einblicke 
in Vulkanismus und Geologie. 
Entdecken Sie auf unterhalt-
same Weise die Entstehung 
des Basaltkegels und die 
Geschichte des Ortes. Der 
Höhepunkt ist ein Vulkanaus-
bruch, der über drei Stock-
werke hinweg kurz vor jeder 
vollen Stunde eindrucksvoll 
simuliert wird. Spüren Sie die 
Kraft des südlichsten Vulkans 
Bayerns und erleben Sie ein 
einzigartiges Abenteuer – 
sicher und hautnah! Ideal für 
Groß und Klein! Der Parkstein 
ist seit 2003 eines der „100 
schönsten Geotope Bayerns“ 
und seit 2006 „Nationaler 
Geotop“. Schloßgasse 5, Parkstein

 Vulkanausbruch
© Markt Parkstein / Matthias Hecht

 Future Communicators 
© Ludwig Olah / Deutsches Museum

Deutsches Museum Nürnberg
Zukunftsmuseum
Zukunft zum Anfassen. Im Zu-
kunftsmuseum wartet schon 
heute die Welt von morgen. 
Wie werden wir in 10, 20 oder 
50 Jahren leben? Wie entwi-
ckelt sich Technik weiter - und 
vor welche Herausforderun-
gen stellt uns das als Gesell-
schaft? Was wünschen wir 
uns? Welche Befürchtungen 
haben wir? Die Zweigstelle 
des Deutschen Museums im 
Herzen der Nürnberger Alt-
stadt lädt zu einem spannen-
den und aufschlussreichen 
Blick in die Zukunft ein. 
Die Grundkonzeption einer 
Gegenüberstellung von „Sci-
ence“ und „Fiction“ zieht sich 
dabei als roter Faden durch 
alle Bereiche der Ausstellung. 
Augustinerhof 4, Nürnberg

https://www.pionierederluefte.de/
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Klöppelmuseum
Ein kulturelles Zentrum mit 
langer Tradition ist das Haus 
des Gastes mit Klöppelmu-
seum (Internationale Spitzen-
sammlung aus aller Welt) und 
historischem Ortsmuseum, 
wo man auch vieles über die 
damalige Grenze erfahren 
kann. Klöppelschule 4, Nordhalben

© Tourist-Information Oberes Rodachtal

© Anita Korndörfer 

1. Bayerische Metzgerei- 
und Weißwurstmuseum
Das Museum zeigt eine kom-
plette, rund 150 Jahre alte 
und originale Metzgerei-Aus-
stattung. Auch Seminare der 
„Weißwurstakademie“ werden 
hier abgehalten..
Bahnhofstraße 21, Neumarkt i.d.Opf.

Altöttinger
Weihrauchmuseum
Schautafeln verdeutlichen die 
Entstehung dieses vor allem 
für die Kirche wichtigen Räu-
chermittels. Der Weihrauch 
hat etwas Mystisches und oft 
etwas Entspannendes.
Kapellplatz 2, Altötting

 
© Tourismusbuero Altötting

Bulle von Tölz Museum
Der bekannteste Tölzer ist 
eine Filmfi gur: Der „Bulle von 
Tölz“ ist ein beliebter Bot-
schafter der oberbayerischen 
Lebensart. Im Jahre 2014 
eröff nete das privat geführte 
„Bulle von Tölz Museum“ die 
Türen für Besucher. 
Kapellengasteig 3, Bad Tölz

 
© Archiv Stadt Bad Tölz

© Rothenburg Tourismus Service

Deutsches
Weihnachtsmuseum
In der ganzjährigen Ausstel-
lung erfahren Sie interessan-
tes über die Geschichte des 
traditionsreichen Familien-
festes und die Entwicklung 
seiner Dekorationen. 
Herrngasse 1, Rothenburg o.d. Tauber

Levi Strauss Museum
Alles über Blue Jeans. Levi 
Strauss, der Vater der Blue 
Jeans. Levi Strauss kam aus 
dem kleinen fränkischen Ort 
Buttenheim. Geboren wurde 
Löb Strauss, wie Levi Strauss 
ursprünglich hieß, am 26. 
Februar 1929.
Marktstr. 33, Buttenheim

 © Levi Strauss Museum

Apothekenmuseum Miltenberg Apo-
thekenmuseum Weißenburg Bachgau-
Museum Großostheim Gärtner- und 
Häckermuseum Bamberg Bauern-
hofmuseum Riedenburg Bayerisches 
Bäckereimuseum Kulmbach Berthold‘s 
Bauernhofmuseum Tauberbischofsheim 
Bier- und Oktoberfestmuseum München 
Brauereimuseum Steinbach Bräu Er-
langen Brauereimuseum im Glossner-
Bräu Neumarkt Brechthaus Augsburg 
Bäckereimuseum Rimpar Conditorei-Mu-
seum Kitzingen Deutsche Hirtenmuseum 
Hersbruck Deutsches Bunkermuseum 
Schweinfurt Deutsches Fahrradmuseum 
Bad Brückenau Deutsches FastnachtMu-
seum Kitzingen Deutsches Gewürzmu-
seum Kulmbach Deutsches Korbmu-
seum Michelau Deutsches Pinsel- und 
Bürstenmuseum Bechhofen Deutsches 
Schiefermuseum Steinach Deutsches 
Schustermuseum Burgkunstadt Europäi-
sche Flakonglasmuseum Markt Tettau

FC Bayern Museum München Feuerwehr-
museum Creglingen Feuerwehrmuseum 
Sulzberg Fingerhutmuseum Creglingen 
Kutschenmuseum Bad Hindelang Käthe-
Kruse-Puppen-Museum Donauwörth 
Leopold Mozart Haus Augsburg Mittel-
alterliches Kriminalmuseum Rothenburg 
o.d.T. Aischgründer Karpfenmuseum 
Neustadt a.d.A. Museen im Mönchs-
hof Kulmbach Kulmbach Museum 3. 
Dimension Dinkelsbühl Museum Brüder 
Grimm-Haus Steinau Museum Hopfen-
BierGut Spalt Museum Obertor-Apotheke 
Marktheidenfeld Museum Segeum 
Segnitz Museum für Glaskunst Lauscha 
Porzellanmuseum Schloss Nymphenburg 
München Richard-Wagner-Museum 
Bayreuth Schiller-Museum Bauerbach 
Grabfeld Sebastian-Kneipp-Museum Bad 
Wörishofen Spielzeugmuseum Nürnberg 
Steiff Museum Giengen Spielzeug-
schachtel Steinach Steingraeber-Klavier 
Museum Bayreuth

Studio of Wonders München Städtisches 
Museum Zirndorf Sängermuseum 
Feuchtwangen TIMERIDE GO! München 
Töpfermuseum Thurnau Wallfahrtsmu-
seum Gößweinstein Weinbaumuseum 
Stuttgart Weinfurtner - Das Glasdorf 
Arnbruck Weinmuseum & Museums-
weinberg Rötttingen 
museum wiegen & messen 
Bechhofen
Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Spezial Museen 
fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-spezial

Magic Bavaria Upside-
Down Museum
Kreative und außergewöhn-
liche Erlebnisse bietet das 
Magic Bavaria Upside-Down 
Museum, das Bayern nicht 
nur sprichwörtlich auf den 
Kopf stellt. Auf 1.000 Quad-
ratmetern erwarten die Besu-
cher*innen über 30 interaktive 
Fotospots, faszinierende Illu-
sionen und immersive Räume, 
die die Highlights Münchens 
und Bayerns auf eine völlig 
neue Weise präsentieren. Von 
Münchens größtem Bällebad 
über den Eiskristall-Infi nity-
Spiegelraum bis hin zu regio-
nalen Upside-Down-Kulissen 
wie dem Königssaal oder 
einer Berghütte – in jedem 
Raum wartet eine neue Über-
raschung darauf, entdeckt zu 
werden und nichts ist so, wie 
es scheint
Pelkovenstraße 145, München

© Magic Bavaria

WOW Museum
Besucher*innen erleben hier 
eine Welt voller Illusionen 
sowie immersiver Kunstwer-
ke, also Ausstellungsstücke, 
die den Gästen das Gefühl 
vermitteln, direkt in eine 
andere Welt einzutauchen. 
Die Räume des Museums 
fordern die Sinne heraus und 
bieten visuelle Erlebnisse, die 
die Grenzen zwischen Realität 
und Fantasie verschwim-
men lassen. Ein Highlight ist 
der „Infi nity Room“, in dem 
Spiegel und Lichteff ekte einen 
scheinbar endlosen Raum er-
schaff en. Das WOW Museum 
lädt sowohl Familien mit 
Kindern als auch Erwachsene 
zum Staunen, Lachen und ge- 
meinsamen Erleben ein und 
eröff net dabei ganz nebenbei 
neue Perspektiven auf die 
eigene Wahrnehmung.
Tal 27, München

© WOW Museum

Museumsbahn 
Fränkische Schweiz
Erleben Sie jeden Sonntag 
von Mai bis Oktober eine 
Zeitreise bei einer Fahrt mit 
der historischen Dampfbahn 
Fränkische Schweiz durch 
das faszinierende Wiesenttal.
Bahnhofspl. 1, Ebermannstadt

DFS Saisonstart, Gasseldorf 
© Philipp Martin

Europäisches Klempner- und Kupfer-
schmiede-Museum Karlstadt FCN-Mu-
seum Ehrenberg Rhön Fichtelge-
birgs-Glasmuseum Warmensteinach 
Film-Photo-Ton Museum Gemünden 
a.M. Gerätemuseum Ahorn Glasmu-
seum Frauenau Glasmuseum Wertheim 
Granitzentrum Hauzenberg Gustav-Weiß-
kopf-Museum Leutershausen Industrie-
museum Lauf Maurer- und Zimmerermu-
seum Rimpar Mercedes-Benz Museum 
Stuttgart Museum für Glaskunst Lauscha 
Museum für historische Maybach-Fahr-
zeuge Neumarkt Oberpfälzer Handwerks-
museum Rötz Porsche Museum Stuttgart 
Schifffahrts- und Schiffbaumuseum  
Wörth a.M. Siemens MedMuseum Erlan-
gen Technik Museum Sinsheim Zeppelin 
Museum Friedrichshafen experimenta  
Heilbronn museum wiegen 
& messen Bechhofen

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Technik- & Wissen-
schafts Museen fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-technik
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI!
Unsere Reisemagazine werden kostenlos über Tourismusämter, 
Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor Ort verteilt.  
Dank der gezielten Verbreitung an interessierte Zielgruppen und 
der hochwertigen redaktionellen Inhalte können Sie hier kosten-
günstige, zielgerichtete Anzeigen schalten – ohne Streuverlust.  
Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Haben Sie Interesse? Dann kontaktieren Sie uns!

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE HERBST/WINTER 2025/26
Möchten Sie, dass Ihr Ort in einer der nächsten Ausgaben unse-
rer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ 
mit redaktionellen Artikeln vertreten ist? Dann senden 
Sie uns Ihre Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@
wittich-forchheim.de. Je nach verfügbarem Platz ver-
öff entlichen wir diese kostenlos in unseren Reisema-
gazinen. Alternativ können Sie auch das Formular auf 
dieser Seite nutzen.
www.Treff punktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK CAMP RESORT
Erlebnisaufenthalt für vier Personen inklusive einer Übernach-
tung mit Frühstück in einer der urigen Blockhütten des Europa-
Park Camp Resorts sowie Tageseintritte für den Europa-Park.

Einfach bis zu 31.08.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.Treff punktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Feiern unter Sternen
Sommerurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort
Reiselust und Fernweh gehören zum Sommer wie Eiscreme 
und Sonnenbrille. Ganz gleich, ob man von einer kühlen Brise 
an nordischen Fjorden träumt oder sich am liebsten zwischen 
Palmen und türkisblauem Wasser entspannt – im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ist immer die perfekte Zeit für Urlaub. Die 17 
europäischen Themenbereiche laden in der Jubiläumssaison 
zu einer atemberaubenden Reise über den Kontinent ein. Mit 
über 100 Attraktionen und Shows, landestypischer Architektur 
und authentischer Küche ist Deutschlands größter Freizeit-
park seit genau 50 Jahren das ideale Ausfl ugsziel für die ganze 
Familie. In direkter Nachbarschaft befi ndet sich mit Rulantica 
außerdem eine einzigartige Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- und Außenbereich bietet. 
Die sechs parkeigenen 4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Caravaning runden den 
Kurzurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. Rust

Kroatien Voltron
© Europa-Park

Griechenland Poseidon
© Europa-Park

Österreich Alpenexpress
© Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
22.03. – 03.11.2025

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die Treff punktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2025 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica
© Europa-Park © Europa-Park
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes 
E-Paper-Reisemagazin. Die folgenden Regionen können 
Sie mit Treff punkt Deutschland entdecken:
Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaff enburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staff elstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.Treff punktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazin auswählen und bestellen.
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht – also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in vielen 
Tourismusbüros und Übernachtungsbe-
trieben der vorgestellten Landkreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen 
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 E-Paper-Reisemagazine 
warten darauf, kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis sowie die angrenzenden Landkreise vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Tausende Tipps zu Regionen, Orten, 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen warten darauf, von Ihnen neu entdeckt zu werden.

GLEICHBESTELLEN

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

NEU:FRÜHLINGSOMMER2025


